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Gemeinsame Erklärung
des Zwischenstaatlichen Rates der Rußlanddeutschen, des Rates der Deutschen 
Rußlands, der Zwischenstaatlichen Vereinigung der Deutschen «Wiedergeburt» 

und der Gesellschaft der Deutschen der RF «Wiedergeburt»
Zur Zeit ist in Deutschland eine 

eifrige Diskussion über die Frage 
der Aufnahme von Aussiedlern 
aus Osteuropa im Gange, in die 
diverse Parteien, Massenmedien 
und unterschiedliche Bevölke­
rungsschichten verwickelt worden 
sind. Den Auftakt für diese poli­
tische Kampagne haben die Er­
klärungen der führenden Funktio­
näre der Sozialdemokratischen 
Partei Deutschlands gegeben, die 
eine rigorose Verminderung der 
Aussiedleraufnahme fordern, in­
dem sie das durch die komplizierte 
soziale und wirtschaftliche Lage 
des Landes begründen.

In diesem Zusammenhang se­
hen sich der Zwischenstaatliche 
Rat der Rußlanddeutschen, der 
Rat der Deutschen Rußlands, die 
Zwischenstaatliche Vereinigung 
der Deutschen der RF «Wiederge­
burt» genötigt, folgendes zu er­
klären.

Gemäß dem ab 1.Januar 1993 
geltenden Bundesgesetz über die 
Bereinigung der Kriegsfolgen darf 

'utschland jährlich 220 000 Aus- 
.-edler aus Osteuropa aufneh­
men, von denen die meisten Ruß­
landdeutsche sind. Dieses Gesetz 
ist auf Grund eines Kompromis­
ses zwischen den im Bundestag 
vertretenen Parteien zustande 
gekommen und wird von den Ruß­
landdeutschen als ein Akt der 
Anerkennung der Verantwortung 
durch den deutschen Staat für die 
äußerst schweren Folgen des 
Zweiten Weltkrieges empfunden, 
die ihnen zuteil geworden sind.

UNICEF - für Kasachstans Kinder
Präsident Nursultan Nasarbajew 

hat am 27.März den stellvertretenden 
UNO-Generalsekretär und Exekutiv- 
^irektor der UNICEF, Frau Carol Bel- 
’ ~ .y, empfangen, die in Kasachstan 
eingetroffen ist um an der Arbeit der 
internationalen Konferenz über die 
nationale Ernährungsspolitik teil­
zunehmen.

Unser Staatsoberhaupt hob den 
■Riesenbeitrag der angesehenen in­
ternationalen Organisation UNICEF 
zum Werden des jungen souveränen 
Kasachstan hervor. Vom Herbst

Wochenchronik
ZUSAMMENARBEIT 

IM ENTSTEHEN

KOSTANAI. Die Leitung der 
freien Wirtschaftszone Lissakowsk 
unterhält nun enge Kontakte zur 
deutschen Firma «Zimmer AG», 
die in den mit Chemieindustrie ver­
bundenen westlichen Geschäfts­
kreisen einen soliden Ruf genießt.

Die deutschen Geschäftsleute 
zeigten sachliches Interesse für 
das örtliche Chemiefaserwerk, für 
seine Möglichkeiten und Aussich­
ten. Es wurde bereits vereinbart, 
ein kasachstanisch-deutsches 
Gemeinschaftsunternehmen zur 
Erzeugung von Polyesterfäden zu 
gründen. Diese Erzeugnisse sind 
auf dem Weltmarkt stets gefragt.

Es wurde beschlossen, daß die 
«Zimmer AG» demnächst Wirt­
schaftsberechnungen und alle 
nötigen Unterlagen vorbereiten 
J^ird, mit denen die Stadtführung 
därin die Republikregierung be­
kanntmacht, damit sie diese Ga­
rantien den deutschen Ge­
schäftsleuten gewährt.

«ZENIT» AUF DEM HÖHEPUNKT

URALSK. Die Entwicklung einer 
Bohranlage von verbesserter Kon­
struktion wird von den Fachleuten 
der AG «Uralsk Sawod «Zenit» 
bald beendet. Diese Maschine ist 
zum Schneiden von Asphalt und 
gefrorenen Bodens bestimmt.

Ihr Hauptvorzug ist ein niedri­
gerer Metallgehalt und die Ein­
satzmöglichkeit bei höheren Ge­
schwindigkeiten. Nach dem Kon­
trollfestsoll in diesem Jahresvier­

Infolge des Krieges zwischen 
Deutschland und der Sowjetunion 
und den daraufgefolgten Repres­
sionen seitens des Stalinregimes 
sind die Rußlanddeutschen aus 
der Republik der Wolgadeutschen 
sowie auch aus der Ukraine, aus 
Nordkaukasien und aus ihren an­
deren traditionellen Wohngebieten 
in den Ural, nach Sibirien, Ka­
sachstan und in andere Regionen 
zwangsausgesiedelt worden. Sie 
haben die Schrecken der GULag- 
Lager in der sogenannten Arbeits­
armee und das Sonderansied­
lungsregime bis in das Jahr 1956 
durchmachen müssen. Die sich 
historisch herausgebildete Sied­
lungsstruktur, ja die ganze Lebens­
weise des Volkes waren zerstört, 
und das hatte es nur auf Grund 
seiner deutschen Herkunft büßen 
müssen.

Mit dem unheimlichen sowjeti­
schen Regime ist es jetzt vorbei, 
jedoch fehlen in dem ganzen post­
sowjetischen Raum auch die Hoff­
nungen für eine nationale Wieder­
geburt der Rußlanddeutschen. 
Dies macht ihren Exodus alterna­
tivlos: Nach wie vor liegt ihre Wahl 
zwischen Assimilierung und der 
Möglichkeit, in die Heimat ihrer Vor­
fahren zurückzukehren.

Angesichts des Obengesagten 
betrachten wir die Forderung einer 
rapiden Beschränkung der Zuwan­
derung von Rußlanddeutschen 
nach Deutschland als eine Abkehr 
der sozialdemokratischen Führung 
vom zwischenparteilichen Kom­
promiß und als eine Weigerung,

1994 an, nachdem unsere Republik 
einen Vertrag über Zusammenarbeit 
mit dem UN-Kinderfonds abge­
schlossen hatte, wurde unserem 
Land eine materielle Hilfe in einer Ge­
samthöhe von 6 Millionen Dollar er­
wiesen. Die UNICEF schickt uns 
nach wie vor Arzneimittel für die Kind­
er der Aralregion und von Semipala- 
tinsk, Kindemahrung, Lehrmateria­
lien, methodische Behelfe für das 
Bildungssystem, sie organisiert Ge- 
sundungs- und Kulturmaßnahmen 
für die Kinder in den ökologischen 

tel mit einer Serienherstellung 
dieser Bohranlage für die Volks­
wirtschaft begonnen werden.

EIN MEHRFAMILIENHAUS - 
AUF KOSTEN DER STEUERN

SCHYMKENT Eine gegensei­
tige Aufrechnung zwischen der 
Vereinigung «Schymkentschin- 
stroi» und dem Steueretat hat es 
den Bauarbeitern ermöglicht, die 
dabei freigesetzten Gelder als Um­
satzmittel zu benutzen. Infolgedes­
sen konnte man.im vorigen Jahr 
die Errichtung eines Wohnhau­
ses beenden, mit dem es gar nicht 
mehr vorankommen wollte. 60 Fa­
milien bekamen hier Wohnungen, 
darunter Teilnehmer des Großen 
Vaterländischen Krieges, Arbeits­
veteranen, Kulturschaffende, Leh­
rer und Ärzte. Dank dieser «Steu­
ernaturalienzahlung» planen die 
Bauarbeiter, in diesem Jahr 150 
Wohnungen schlüsselfertig zu 
machen.

BAUARBEITER FORDERN 
BEHEBUNG 

VON LOHNRÜCKSTÄNDEN

SHESKASGAN. Ein auch in der 
örtlichen Presse veröffentliches 
offenes Schreiben, das die Auf­
merksamkeit der Öffentlichkeit, auf 
die brennendsten sozialen und 
Wirtschaftsprobleme der Beleg­
schaft lenken soll, hat das 
«Streickkomitee der AG «Kas- 
myskurylys» an die Leitung der AG 
«Sheskasganzwetmet» und an die 
Gebietsverwaltung gerichtet. 
Schon drei Monate lang wird die 
4 000 Mann starke Belegschaft 

die geschichtliche Verantwortung 
für die Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft der zwei Millionen 
Rußlanddeutschen zu tragen. Die 
Versuche, sich dieser Verantwor­
tung zu entziehen, sind mit dem 
Vorgehen der Führungen der KPd­
SU und der UdSSR vergleichbar, 
die jahrzehntelang ihre Verantwor­
tung für die Tragödie der Deut­
schen und anderer repressierter 
Völker, für die Tragödie von Millio­
nen Opfern der politischen Re­
pressionen zu verbergen suchten.

Ehe die führenden Funktionäre 
der Sozialdemokraten eine Be­
schränkung des Aussiedlerzuzugs 
gefordert hätten, hätten sie von der 
Regierung Rußlands es fordern 
müssen, in vollem Maße die Rech­
te der Rußlanddeutschen wie­
derherzustellen, damit letztere eine 
Zukunftschance bekämen. Nur 
eine solche reelle Alternative 
könnte den Exodus der Rußland­
deutschen nach Deutschland 
eindämmen und zugleich den 
Parteiinteressen derjenigen ent­
sprechen, die in den Rußlanddeut­
schen eine Bedrohung der sozialen 
Lage Deutschlands erblicken.

Das Vorgehen dieser Funktio­
näre verunsichert die Rußlanddeut­
schen und wird eine rapide Ver­
größerung der Zahl derer be­
wirken, die von ihrem Recht, nach 
Deutschland auszusiedeln, sofort 
Gebrauch machen. Dies betrifft vor 
allem die 200 000 Menschen, die 
bereits Aufnahmebescheide besit­
zen, jedoch jahrelang versuch­
ten, für sich eine alternative Lösung

Notstandsgebieten. C.Bellamy sagte, 
sie bewege vor allem die Lage der 
kleinen Bürger im beliebigen Punkt 
der Erde. Darum wolle sie mit 
eigenen Augen sehen, wie es den 
Kindern und ihren Müttern im ökolo­
gischen Notstandsgebiet am Aral­
see gehe. Die UNICEF messe eine 
besondere Bedeutung den Proble­
men der Kinderernährung sowie 
den medizinischen und sozialen As­
pekten des Lebens in den ver­
schiedenen Weltregionen bei.

(KasTAG)

nicht entlohnt. Die Bauarbeiter sind 
genötigt, in unbezahlten Urlaub zu 
gehen. Alle haben jedoch Fami­
lien zu ernähren. Im Ergebnis 
bleiben rund 20 000 Menschen 
praktisch ohne Existenzmittel. In­
zwischen eilt die AG «Sheskasgan­
zwetmet» gar nicht damit, die mehr 
als 800 Milliopen Tenge Lohn­
schulden für die bereitsverrichteten 
Bau- und Montagearbeiten zu til­
gen. Wie der Präsident der AG 
«Kasmyskurylys», Leonid Rakutin, 
gegenüber einem KasTAG-Korre- 
spondenten mitteilte, gebe es 
schon einen Gerichtsbeschluß, 
dem zufolge die «Sheskasgan­
zwetmet». dem Auftragnehmer 
einen Teil der Schulden - 480 Mil­
lionen Tenge - auszuzahlen hat, 
doch der Auftraggeber läßt sich 
nach wie vor Zeit, dieses Geld aus­
zuzahlen, indem er das Geld der 
Bauarbeiter wie einen gewinnbrin­
genden Kredit benutzt.

DER BROTPREISDRUCK 
DER VERMITTLER

PETROPAWLOWSK. Um weit­
ere 4 Tenge sind hier die Preise 
für Backwaren gestiegen. Nun 
müssen die Kunden 22 Tenge für 
ein Weizenbrot zahlen. Im vorigen 
Jahr war im Gebiet ausreichenr 
Getreide produziert worden. Docl 
wurden den Lieferanten nur 72 US 
Dollar je Tonne bezahlt, d.h. nichi 
einmal die Hälfte des Marktprei­
ses. Vielleicht wird die jetzige Ein­
zelpreissteigerung für die Back­
waren den Ackerbauern etwas 
helfen? Gar nicht! Denn 80 Prozent 
der Einnahmen durch den Brot­
verkauf fallen den Erfassungs­
stellen, Müllereien und Bäckereien 
zu.

(KasTAG) 

in Rußland oder in Kasachstan zu 
finden. Nachdem Hunderttausen­
de Rußlanddeutsche eine gesetz­
mäßige Zusicherung dessen bekom­
men hatten, daß das «Tor für sie 
offenstehen werde», entschieden 
sie sich für die Ausreise und 
füllten die entsprechenden Über­
siedlungsanträge aus. Jetzt laufen 
sie Gefahr, plötzlich einzusehen, 
dazu von den Vertretern der Par­
teien im Bundestag einfach provo­
ziert worden zu sein.

Die Versuche der Funktionäre 
der SDPD, den rapiden Abbau der 
Aussiedlerzuwanderung auf die 
sozialen Schwierigkeiten der deut­
schen Gesellschaft zurückzu­
führen, vermögen niemand zu täu­
schen. In seiner Ansprache klagte 
Minister Spöri, ihr Vertreter in der 
Regierung Baden-Württembergs, 
darüber, daß die Zahl der Arbeits­
plätze in diesem Bundesland in 
den drei Jahren um 150 000 zu­
rückgegangen sei, wobei er fak­
tisch die 125 000 in dieser Zeit in 
Baden-Württemberg aufgenomme­
nen Aussiedler dafür verantwort­
lich machte. Jedoch verschwieg er 
geflissentlich, daß die Hälfte die­
ser Masse Kinder sind und daß prak­
tisch alle arbeitsfähigen Aussied­
ler jene soziale Nische ausfüllen, 
die vielleicht nur noch von Gastar­
beitern beansprucht wird. Die so­
zialdemokratischen Funktionäre 
verschweigen außerdem auch 
jene soziale Spannung, die die 
vielen Millionen Gastarbeiter aus 
verschiedenen Ländern verursa­
chen.

Wir wollen und müssen in einer Atmosphäre von 
interethnischem Einvernehmen und Stabilität leben

Die Vertreter der nationalen Kul­
turzentren, Vereinigungen und Be­
wegungen der Republik teilen 
und unterstützen .alle Thesen der 
Erklärung des Präsidenten Nur­
sultan Nasarbajew anläßlich der 
bewußten Beschlüsse der Staats­
duma der Russischen Föderation. 
Wir sind der Ansicht, heißt es in 
ihrem Aufruf an das Volk Ka­
sachstans, daß wir unseren Weg 
durch die vom Volksreferendum 
angenommenen Verfassung der 
Republik bestimmt haben.

Aussiedler-Diskussion

R. SÜSSMUTH
mahnt Fairneß bei

Aussiedlerdebatte an

Bundestagspräsidentin Rita 
Süssmuth (CpÜ) hat Bedenken 
gegen die von SPD-Chef Oskar 
Lafontaine vorgeschlagene Be­
grenzung des Zuzugs von Aus­
siedlern angemeldet. In einem Ge­
spräch mit der «Berliner Morgen­
post» warnte R. Süssmuth davor, 
«auf dem Rücken einer Minderheit 
Probleme des Arbeitsmarktes und 
der Rentenpolitik auszutragen». 
Die Parlamentspräsidentin und 
Vorsitzende der Frauenunion rief zu 
Fairneß in der Debatte auf. Emo­
tionen und «Sozialneid» könnten 
Argumente nicht ersetzen und dürf­
ten Solidarität sowie die Bereit­
schaft zu Kooperation nicht ver­
hindern.

Lafontaine bestand darauf, daß 
die Zahl der Aussiedler von gegen­
wärtig 220 000 Menschen jährlich 
begrenzt und gesteuert werden 
muß. Nach Angaben der SPD 
sprach sich Lafontaine in einem 
Interview mit der Zeitung «Deut­
sches Allgemeines Sonntags­
blatt» für eine sozial verträgliche 
Begrenzung der Zuwanderung aus. 
Bei sechs Millionen fehlenden Ar­
beitsplätzen und zwei Millionen feh­
lenden Wohnungen sei es verant­
wortungslos, weiterhin 220 000 
Aussiedler ins Land zu holen.

Der innenpolitische Sprecher der 
SPD-Bundestagsfraktion, Fritz Ru­
dolf Körper, forderte noch für dieses 
Jahr eine Halbierung der Einwan-

Dies alles unterstreicht den Spe­
kulationscharakter der entfes­
selten Kampagne, deren wahres 
Ziel es ist, sich politisches Kapital 
zu schlagen und Stimmen der­
jenigen Wähler zu gewinnen, die 
die sozialen Schwierigkeiten im 
Lande verspüren müssen.

Wir sagen den Rußlanddeut­
schen: Bewahrt Ruhe und Beson­
nenheit, setzt Hoffnungen auf die 
christliche Gesinnung des Volkes 
Deutschlands, das es nicht zulas­
sen wird, daß die ihm stammver­
wandten Menschen unterstüt- 
zungs- und schutzlos blieben. Wo 
immer ihr euch befindet, wißt: Ihr 
gehört zu einer Volksgruppe, die 
furchtbaren Repressionen aus­
gesetzt war und dabei durchgehal­
ten hat, das ihre nationale Würde 
und ihr nationales Bewußtsein 
bewahrt hat. Geratet nicht in Panik 
und eilt nicht mit dem Übersiedeln 
nach Deutschland, erwägt alle Für 
und Wider, ehe ihr von diesem 
Recht Gebrauch macht. Ande­
rerseits vergeßt nicht: Für jedes 
Recht muß man einstehen kön­
nen! Das hängt vielfach von der 
politischen Aktivität sowohl der in 
der ehemaligen UdSSR lebenden 
Deutschen als auch der Rußland­
deutschen ab, die vollberechtigte 
Mitglieder der Bürgergesellschaft 
Deutschlands geworden sind. 
Vergeßt nicht: Wir alle müssen in 
den Strukturen unserer politischen 
Avantgarde - der Gesellschaft 
«Wiedergeburt» - vereinigt sein

Zwischenstaatlicher Rat der Rußlanddeutschen

Rat der Deutschen Rußlands

Zwischenstaatliche Vereinigung der Deutschen «Wiedergeburt»

Gesellschaft der Deutschen der RF «Wiedergeburt»

Zugleich so wird in diesem Do­
kument betont, traten und treten wir 
nie auf gegen unsere Freundschaft 
und eine weitere Konsolidierung 
mit der Russischen Föderation, 
gegen die Festigung wahrhaftig 
brüderlicher Beziehungen mit ihr, 
gegen eine allseitige Entwicklung 
von Kontakten in allen Bereichen 
der Wirtschaft, Wissenschaft und 
Kultur. Und in diesem Aspekt er­
klären wir uns mit der von Präsi­
dent N.Nasarbajew vertretenen 
edlen Idee einer eurasiatischen 

derungszahlen. Zudem müsse für 
die kommenden Jahre eine Ein­
wanderungsquote geschaffen wer­
den, sagte der Politiker der «Neuen 
Osnabrücker Zeitung».

Die soziale Integration der bis­
her rund 200 000 Aussiedler pro 
Jahr sei «dramatisch gefährdet», 
begründete Körper seinen Vorstoß. 
Das bewiesen die stark steigen­
de Zahl von Sozialhilfeempfängern 
unter Aussiedlern sowie wach­
sende Schwierigkeiten, auf dem Ar­
beitsmarkt unterzukommen und 
angemessenen Wohnraum zu fin­
den. Nach den Worten von Körper 
müssen bei den 100 000 neuen 
Aussiedlern in diesem Jahr Per­
sonen bevorzugt werden, die im 
Rahmen der Familienzusammen­
führung nach Deutschland kommen.

Von 1997 an sollte die Zuwan­
derung dann durch ein Einwan­
derungsgesetz geregelt werden, 
sagte Körper. Es müsse unter 
Berücksichtigung der wirtschaftli­
chen und sozialen Lage in 
Deutschland sowie der Aufnah­
mefähigkeit des Arbeitsmarktes 
eine Einwanderungsquote vorseh­
en, die jährlich nach den genann­
ten Kriterien berechnet werde.

H. KOHL
lehnt Begrenzung

des Aussiedler-Zuzugs ab
Bundeskanzler Helmut Kohl 

(CDU) hat die von der SPD ge­
forderte Einschränkung der Zu­
zugsmöglichkeiten für Spätaus­
siedler abgelehnt. Vor der Presse 
in Bonn verwies Kohl auf die im 
Asylkompromiß 1992 vereinbarte 
Zahl von rund 220 000 neuen Aus­
siedlern pro Jahr. Diese gesetzli­
che Festlegung sei «noch sehr 

und rechtlichen Schutz unter der 
Ägide des repräsentativen Organs 
- des Zwischenstaatlichen Rats der 
Rußlanddeutschen - genießen. 
Nur durch gemeinsame Anstren­
gungen werden wir unsere Rechte 
behaupten können.

Wir fordern alle Bürger Deutsch­
lands auf, es nicht zuzulassen, 
daß erneut Ungerechtigkeit ge­
genüber den Rußlanddeutschen 
geschieht und daß sie ihrem 
Schicksal preisgegeben werden in 
den Territorien der ehemaligen 
UdSSR, wo sie vor dem Ansturm 
sozialpolitischer und interethni- 
schér Konflikte heute am schutz­
losesten unter allen sind. Erlaubt 
es den Politikern nicht, die Ruß­
landdeutschen zu den Geiseln 
ihrer politischen Spekulationen 
und Wahlspiele zu machen!

Die Rußlanddeutschen dürfen 
nicht die «Sündenböcke» bei den 
sozialen Schwierigkeiten in der 
deutschen Gesellschaft des Mut­
terlandes sein.

Sehr geehrte Abgeordnete des 
Bundestags! Seien Sie, wenn Sie 
Gesetze über Aussiedler verab­
schieden oder ändern, stets die­
ser Menschen eingedenk, die nicht 
aus eigenem Willen Vaterhaus, 
Muttersprache und ihre Hoffnung 
auf nationale Wiedergeburt in 
Rußland eingebüßt haben. Bringen 
Sie die Rußlanddeutschen nicht 
um ihr Letztes - um das Recht, auf 
dem Boden Deutschlands eine 
Heimat zu finden!

Konsolidierung voll und ganz soli­
darisch.

Wir Vertreter des Volkes Ka­
sachstans, heißt es im Aufruf, wol­
len und müssen in einer Atmo­
sphäre von interethnischem Ein­
vernehmen und Stabilität leben und 
dabei gutnachbarliche und Freund­
schaftsbeziehungen mit allen 
Ländern ausbauen. Dies ist unser 
konsequenter und prinzipieller 
Kurs.

(KasTAG)

jung», meinte Kohl. Außerdem be­
tonte er, wenn er sich für eine Be­
grenzung der Quote ausspräche, 
würden kurzfristig «mehrere 100 
000 Rußlanddeutsche ihre Koffer 
nehmen und in die Bundesrepub­
lik kommen», wozu sie das Recht 
hätten. Damit aber würde das 
genaue Gegenteil erreicht.

Kohl hob die in den vergan­
genen Jahren erfolgten Einsparun­
gen bei Eingliederungshilfen und 
Sprachunterricht für Aussiedler 
sowie das seit 1. März geltende 
Wohnortzuweisungsgesetz hervor. 
Die Bundesregierung habe damit 
getan, was zu verantworten sei. 
Auch er wünsche sich, daß die 
Sprachkenntnisse der Neuankom­
menden besser seien. Für eine 
Ausweitung der Kurse in Deutsch­
land gebe es aber keinen finan­
ziellen Spielraum. Die Rußland­
deutschen sollten in ihrer Heimat 
die Chancen nutzen, Deutsch zu 
lernen.

H.WAFFENSCHMIDT

40 000 Aussiedler 
in neue Bundesländer

In diesem Jahr werden rund 40 
000 Spätaussiedler in die neuen 
Bundesländer kommen und dort 
auch für mindestens zwei Jahre 
bleiben. Dies sei Folge des seit 
knapp zwei Wochen geltenden 
geänderten Wohnortzuweisungs­
gesetzes, erklärte der Aussiedler­
beauftragte der Bundesregierung, 
Horst Waffenschmidt (CDU), in 
Bonn. Die ^ussiedler würden, weil 
sie nur an dem ihnen zugewie­
senen Ort öffentliche Hilfen bekä­
men, nicht mehr wie bisher in die 
alten Bundesländer weiterziehen.

Heute 
in der 
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Waffenschmidt reagierte auf die 
Forderung von Sachsen-Anhalts 
Innenminister Manfred Püchel 
(SPD), der im Gegensatz zur Hal­
tung der SPD-Spitze den weiteren 
Zuzug von Aussiedlern für wün­
schenswert erklärt hatte. Damit 
könnten in Ostdeutschland vor al­
lem die in den vergangenen Jah­
ren registrierte Abwanderung jun­
ger Leute in den Westen sowie die 
gesunkene Geburtenrate ausgeg­
lichen werden, meinte Püchel. 
Waffenschmidt kündigte an, die 
Erstaufnahmeeinrichtung für Aus­
siedler in Dranse (Brandenburg) 
solle verbessert werden.

SPD will Begrenzung 
der Rentenansprüche 
für neue Aussiedler

SPD will die gesamte Zu­
wanderung aus dem Ausland 
durch ein Einwanderungsgesetz 
steuern. Darin müsse auch die ar- 
beitsmarkt- und gesellschaftliche 
Aufnahmefähigkeit von Aus­
siedlern berücksichtigt werden, 
heißt es in einem Positionspapier 
der SPD-Innenpolitiker Otto Schily 
und Fritz Rudolf Körper für die 
SPD-Bundestagsfraktion. «Es 
kann niemandem gleichgültig sein, 
ob ein Aussiedler bei uns keinen 
Arbeitsplatz findet oder ob er einem 
Arbeitslosen die Möglichkeit zur 
Arbeit nimmt. Es ist deshalb le­
gitim, angesichts der katastro­
phalen Arbeitsmarktlage den jähr­
lichen Zuzug von Aussiedlern deut­
lich zurückzuführen», heißt es darin.

(dpa) 
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Liebe Brüder 
und Schwestern in Christo! 
Der Herr ist siegreich 
auferstanden, 
im Himmel schallt 
der Freudenton:
Es sind entzwei 
des Todes Banden 
durch unsern Christus, 
Gottes Sohn!
O Herr, Dein Sieg 
erfreuet mich!
Mein Jesus herrschet ewiglich. 
Wer nun nicht stirbt, 
wird nicht belebet.
Nun steht der andre 
Adam da, 
der über allen Himmeln 
schwebet;
die Himmelstür 
im Geist ist nah, 
das Haupt ist durch 
und zieht uns nach 
durch Kreuz 
zum ewgen Ostertag.

Das ist der Tag, den hat der Herr 
gemacht, lasset uns freuen und 
fröhlich sein! Der starb für unsre 
Sünden, ist auferstanden um un­
srer Gerechtigkeit willen, Jesus 
Christus, der ewige Gottessohn, 
unser, ja unser Heiland, der in der 
Krippe im Stalle geboren, am 
Kreuz getötet wurde, lebt wieder, 
hat den Tod besiegt und Leben 
und unvergängliches Wesen ans 
Licht gebracht. Er hat sich kräftig- 
lich erwiesen als Gottes Sohn, als 
Versöhner der Welt, als Hoher- 
priester, der das vollgültige Opfer 
für die Sünden aller Menschen voll­
bracht und eine ewige Gerech­
tigkeit für uns erfunden hat. Es ist 
erfüllt: Du wirst Meine Seele nicht 
in der Hölle lassen und nicht zuge­
ben, daß Dein Heiliger verwese. 
Nachdem Sein Geist, während der 
Leib im Grabe lag, Paradies und 
Hölle durchwandert und sich als 
Sieger den Seligen und Unseligen 
dargestellt hatte, nahm Er Seinen 
Leib wieder an, erhob sich aus dem 
Grab und stellte sich den Seinigen,

Osterbotschaft
AN ALLE EVANGELISCH-LUTHERISCHEN GEMEINDEN IN KASACHSTAN

nicht der Welt, nein, den auser­
wählten Zeugen, lebendig dar. Wie 
das zuging, erzählt uns Markus:

Und da der Sabbat vergangen 
war, kaufte Maria Magdalena und 
Maria, des Jakobus Mutter, und 
Salome Spezereien, auf daß sie 
kämen und salbten Ihn.

Und sie kamen sehr frühe zum 
Grabe, am ersten Wochentag 
(Sonntag), da die Sonne aufging.

Und sie sprachen unterein­
ander: Wer wälzt uns den Stein 
von des Grabes Tür?

Und sie sahen dahin und wur­
den gewahr, daß der Stein ab­
gewälztwar, denn er war sehr groß.

Und sie gingen hinein in das 
Grab und sahen einen Jüngling zur 
rechten Hand sitzen, der hatte ein 
langes weißes Kleid an, und sie 
entsetzten sich.

Der Engel sprach zu ihnen: Ent­
setzt euch nicht! Ihr suchet Jesus 
von Nazareth, den Gekreuzigten; 
der ist auferstanden, Er ist nicht 
hier. Siehe da die Stätte, da sie Ihn 
hinlegten.

Gehet aber hin und saget' s Sei­
nen Jüngern und Petrus, daß Er vor 
euch hergehen wird in Galiläa; da 
werdet ihr Ihn sehen, wie Er euch 
gesagt hat.

Und sie gingen schnell hinaus 
und flohen von dem Grabe; denn 
es war sie Zittérn und Entsetzen 
angekommen, und sagten nie­
mand etwas; denn sie fürchteten 
sich. Wer wird beim leeren Grabe 
stehenbleiben, wenn Jesus nicht 
drin ist? Wer wird selbst bei den 
Engeln stehenbleiben, wenn sie 
einem sagen: Gehet zu Jesus, da 
und da werdet ihr Ihn finden? Die 

Frauen verließen Grab und Engel, 
ja sie flohen davon, weil sie hörten, 
Jesus lebe, Er sei aber hier nicht 
zu finden. Sonderbar, vor dem En­
gel, so freundlich er spricht, so freu­
dig und erwünscht seine Botschaft 
ist, erschrecken, zittern sie und flie­
hen mit Entsetzen vor ihm, und 
Jesus suchen sie mit Freude und 
Ungeduld. Warum erschrecken sie 
vor Ihm nicht? Er ist in unser Fleisch 
gekleidet, Er ist Menschenkind, Er 
ist uns näher als die Engel, Er ist 
unser Blutsverwandter und Bru­
der, Seine Menschheit deckt Seine 
hohe Majestät, daß Ihn kein Kind 
fürchtet, sondern sich angezogen 
fühlt von Ihm. O möchte uns vor 
jeder Erscheinung, die Er nicht 
selber ist, Zittern und Entsetzen 
ankommen, und möchten sie uns 
zu Jesus treiben! Möchten wir von 

der Schale zum Kern, von dem to­
ten Buchstaben zum Geiste eilen! 
Möchten wir nicht bei denen ste­
henbleiben, die uns zu Jesu wei­
sen, und wenn’s Engel wären! 
Möchten wir Jesus selber suchen 
gehen, bis wir Ihn finden. Bald wird 
das geschehen, denn die Frauen 
fanden und sahen Ihn bald, wie es 
gleich im folgenden Vers heißt: 
Jesus aber, da Er auferstanden 
war, früh, erschien zum ersten der 
Maria Magdalena, von welcher Er 
sieben Teufel ausgetrieben hatte. 
So wird das Suchen belohnt, wenn 
man früh aufsteht, wenn man nicht 
beim leeren Grabe, nicht bei En­
geln, noch bei Menschen, nirgends 
stehenbleibt, bis man Ihn selber 
hat.

Es ist kein Zweifel, es ist noch 
heute so wie gestern und in Ewig­
keit dasselbe. Wie damals, so 
kann man Ihn, den Lebendigen, 
heute noch haben. So erscheint Er 
jedem, der Ihn so ernstlich sucht. 
Es ist Seine Freude, den Seinigen 
sich zu offenbaren und ihnen 

Freude zu machen. Lasset uns Ihn 
nur so suchen, so nach Ihm ver­
langen, Er will ja Leute haben, 
denen Er Seinen Tod und Auferste­
hung lebendig in ihren Hezen als 
ihr Leben und ihre Seligkeit be­
weisen will, wie jenen ersten 
Jüngern und Jüngerinnen.

Jesus lebt, mit Ihm auch ich. 
Tod, wo sind nun deine Schre­
cken? Er, Er lebt und wird auch 
mich von den Toten auferwecken. 
Er verklärt mich in sein Licht; das 
ist meine Zuversicht.

In diesem Sinne grüße ich alle 
Gemeinden, Gruppen und einzel­
ne Glaubengeschwister an dieserrN 
ältesten aller christlichen kirchw- 
chen Feste mit dem -Osterruf:

«Der Herr ist auferstanden, Er 
ist wahrhaftig auferstanden: Halle­
luja!»

«Mögen Sie alle ein fröhliches 
Osterfest und einen schönen Früh­
ling haben! Amen.

Euer Richard KRATZ, 
Superintendent

(Matth. 26, 36-46).
36 Da kam Jesus mit ihnen zu einem Garten, der hieß Gethsemane, 

und sprach zu den Jüngern: Setzt euch hier, solange ich dorthin gehe und 
bete.

37 Und er nahm mit sich Petrus und die zwei Söhne des Zebedäus 
und fing an zu trauern und zu zagen.

38 Da sprach Jesus zu ihnen: Meine Seele ist betrübt bis an den Tod; 
bleibt hier und wacht mit mir!

39 Und er ging ein wenig weiter, fiel nieder auf sein Angesicht und 
betete und sprach: Mein Vater, ist’s möglich, so gehe dieser Kelch an 
mir vorüber; doch nicht wie ich will, sondern wie du willst!

40 Und er kam zu seinen Jüngern und fand sie schlafend und sprach 
zu Petrus: Könnt ihr denn nicht eine Stunde mit mir wachen?

41 Wachet und betet, daß ihr nicht in Anfechtung fallt! Der Geist ist 
willig; aber das Fleisch ist schwach.

42 Zum zweiten Mal ging er wieder hin, betete und sprach: Mein Vater, 
ist’s nicht möglich, daß dieser Kelch an mir vorübergehe, ohne daß ich 
ihn trinke, so geschehe dein Wille!

43 Und er kam und fand sie abermals schlafend, und ihre Augen waren 
voller Schlaf.

44 Und er ließ sie und ging abermals hin und betete zum dritten Mal 
und redete dieselben Worte.

45 Dann kam er zu seinen Jüngern und sprach zu ihnen : Ach, wollt ihr 
weiter schlafen und ruhen? Siehe, die Stunde ist da, daß der Menschen­
sohn in die Hände der Sünder überantwortet wird.

46 Steht auf, laßt uns gehen! Siehe, er ist da, der mich verrät.

Der Garten Gethsemane, in dem 
der Sohn Gottes für uns gelitten hat, 
ist ein Heiligtum, vor dem uns eben­
falls zugerufen wird: «Ziehe deine 
Schuhe aus, denn der Ort, wo du 
stehst, ist heiliges Land.» Wir wer­
den das Leiden Christi erst dann 
richtig verstehen, wenn unser letz­
tes Stündlein gekommen ist und es 
ans Sterben geht. Wenn wir selbst 
von Stufe zu Stufe immer tiefer 
sinken, so daß zuletzt Leib und 
Seele verschmachten, dann bleibt 
uns nichts anderes mehr als Geth­
semane und Golgatha. Das Ver­
ständnis dieser heiligsten Orte auf 
Erden ist ein Glaubens -und Lei­
densgeheimnis, das uns nur Chris­
tus selbst aufschließen kann. Sie 
sind für den Meister und seine 
Jünger gedacht. Jesus ging nicht 
allein in den Ölbaumgarten Geth­
semane, er nahm auch seine 
Jünger mit hinein. «Der Jünger ist 
nicht über dem Meister. Wo ich bin», 
sagt der Herr, «da soll mein Diener 
auch sein.» Ebenso sagt Paulus: 
«Ich bin mit Christo gekreuzigt » Die 
Leidens- und Sterbensgemein­
schaft mit dem Herrn befähigt auch 
zur Lebens- und Herrlichkeitsge­
meinschaft mit ihm. In Gethse­
mane hat Christus als der zweite 
Adam die Strafe des ersten Adam 
getragen. In einem Garten war 
jener in die Sünde gefallen, und wie­
derum in einem Garten hat der 
zweite Adam durch seine willige 
Selbstentäußerung das räube­
rische Gottgleichsein-Wollen des 
ersten gebüßt und uns wieder das 
verlorene Paradies aufgeschlos­
sen. Gethsemane lag am Fuße des 
Ölbergs, von dem aus Christus 
zum Himmel aufgefahren ist. Die 
tiefste Erniedrigung und das Auf­
steigen in die Herrlichkeit liegen hier 
also für den Sohn Gottes eng bei­
sammen. Gleicherweise sind die 
Tiefen und Höhen des christlichen 
Lebens auch für uns oft nahe beiein­
ander - doch in der Nachfolge des 
Herrn kann uns «weder Hohes noch 
Tiefes von seiner Liebe scheiden».

Die Jünger sollen sich setzen - 
die einen am Eingang des Gartens, 
die anderen ein Stück weit hinein. 
Sie sollen Zeugen des Leidens­
kampfes sein, der nun ihren Meis­
ter erwartet. Es ist ein Zeichen dafür’ 
daß Gott uns noch nicht als zum 
Leiden reif genug betrachtet, wenn 
er uns zuerst einem fremden Lei­
den zusehen läßt. In der Leidens­
gemeinschaft mit dem Herrn aber 
erhält man die nötigen Kräfte, um 
später ebenfalls den bitteren Kelch 
nehmen und das Kreuz tragen zu 
können. Die Jünger sollen sich set­
zen. Demnach hat der Herr im Sinn, 
sie einige Zeit in jenem Garten zu 
lassen - man kommt oft nicht wie­
der so schnell aus dem Leidens­
garten heraus. Wenn unsere Kämp­
fe nur flüchtiger und vorübergehen­
der Art sind, so lernen wir nicht, bis 
aufs Blut zu widerstehen, und die 
Leidensfrüchte bleiben unergiebig. 
Doch in jedem Herzen steckt eine 
tiefe Leidensscheu - man ist so 
schnell des Kämpfens müde und 

möchte die Krone vor der Zeit. Ja, 
wenn oft nur von ferne ein Kreuz 
naht, so flieht man davor wie vor 
einer Schlange. Aber die Jünger 
sind nicht allein in Gethsemane. Der 
Herr ist bei ihnen. Und was er dort 
für uns durchgekämpft hat, hilft uns 
in all unseren Sünden- und Lei­
denskämpfen. Wenn der Herr uns 
an einen Ort stellt oder uns in Situa­
tionen versetzt, in denen es um un­
sere Seele her dunkel wird und die 
eigene Kraft zerrinnt, dann nur, 
damit wir uns desto fester an ihn 
selbst klammern. Seine Gnade 
genügt uns. Erführt hinein und führt 
heraus. «Harre des Herrn und sei 
stille» - nur so wird man stark und 
ein gesegneter Kreuzesträger.

Der Herr teilt die Jünger in zwei 
ungleiche Gruppen auf. Die schwä­
cheren und zahlreicheren läßt er am 
Eingang des Hots zurück, die künf­
tigen Säulen seiner Gemeinde, 
Petrus und die beiden Söhne des 
Zebedäus, nimmt er tiefer mit sich 
in den Garten. Es sind dieselben 
drei, die den Meister auf den Berg 
Tabor begleiteten und Zeugen sei­
ner Verklärung waren. Die Jünger, 
die der Herr am höchsten hin­
aufführt, die führt er auch am tiefs­
ten hinunter, damit sie sich wegen 
ihrer hohen Offenbarungen nicht 
überheben. Die schwächeren Jün­
ger sind gegenüber den stärkeren 
immer in der Überzahl, und der Herr 
weiß am besten, wem er weniger 
Bitteres zuteilen muß und wem er 
mehr einschenken kann. Würde der 
Herr seine auserwählten Jünger 
verschonen, so wäre ihr Reich 
mehr von dieser als von jener Welt, 
und das entspricht nicht seinem 
Willen. Wie es von ihm selbst heißt: 
«... als von dem Herzog unserer Se­
ligkeit, daß er durch Leiden des 
Todes gekrönet und vollkommen 
gemacht worden ist», so gibt es 
auch für die liebsten Jünger des 
Herrn keinen anderen als den 
schmalen Weg. Wollen wir uns auf 
Rosen betten, wenn der Herr eine 
Dornenkrone getragen hat? Doch 
könnten wir jene drei Jünger fragen, 
ob sie die Stunden in Gethsemane 
für die Genüsse und Reichtümer 
dieser Welt drangegeben hätten, 
dann lernten wir sofort den Wert je­
ner Leidensplätze schätzen. Wer 
nicht in der nächsten Nähe des 
Herrn gerungen hat, der hat immer 
nur ein oberflächliches Christen­
tum, - die heiße Liebe zu ihm, der 
uns zuerst geliebt hat, findet man 
nicht am Eingang des Gartens, 
sondern im tieferen, dunkleren 
Heiligtum.

Es wird nie ein Menschenmund 
jenes Trauern und Zagen beschrei­
ben können. Selbst die Engel, die 
vom Himmel herab in den Seelen­
kampf des Herrn hineinschauten, 
werden eine Ewigkeit dazu brau­
chen, um ihn zu ergründen - was 
sollen wir von unserer Position aus 
dazu sagen? Aber wenigstens et­
was können wir davon begreifen, ja, 
an uns selbst erfahren. Wenn wir 
nämlich in die Tiefe unseres eige­
nen, von Gott losgerissenen Her-

Jesus
zens steigen, so fühlen wir auch 
hier oft ein Trauern und Zagen, eine 
unendliche Angst und Wehmut.. Wir 
brauchen nur einmal unser Gewis­
sen reden zu lassen. Aber an uns 
hat der Sohn Gottes in seinen 
Angststunden gedacht. Wo kein 
Menschenauge hineindringt, da ist 
seine Liebe siegreich hineinge­
drungen, und in allem, was uns nun 
anklagt und foltert, «überwinden wir 
weit um deswillen, der uns geliebt 
hat». Trauern und Zagen, das ist’s, 
was uns die Sünde eingebracht hat. 
In jeder Ausgelassenheit der Welt, 
ja auch in den unschuldigsten 
Genüssen schwingt oft ein Trauern 
mit. Und hinter wie vielen helden­
mütigen Gebärden steckt ein Za­
gen, das den Starken schwach 
macht, wenn seine Stunde kommt. 
Die Sünde bricht nicht immer her­
vor - die in den Meeresgründen 
wohnenden Molche und Kraken 
kommen auch nicht immer an die 
Wasseroberfläche -, aber die Sün­
de ist und bleibt eine Realität. Und 
der Zustand, in den uns die Sünde 
gerissen hat (nicht die Werke der 
Sünde), ist der Grund unseres 
Trauerns und Zagens. Um das Ver­
derben der Sünde mit seinen Wur­
zeln auszureißen, ist der Sohn 
Gottes in Gethsemane eingetreten, 
hat dort all unser Zagen und Trau­
ern auf sich genommen und kann 
uns heute zurufen: «Ihr habt nun 
Traurigkeit, aber ich will euch Wie­
dersehen, und euer Herz soll sich 
freuen, und eure Freude soll nie­
mand von euch nehmen!»

Die Angst des Herrn wird näher 
beschrieben; er selbst beschreibt 
sie uns - wer könnte es sonst? Es 
ergreift ihn eine Betrübnis bis an 
den Tod und wirft ihn zu Boden. Sein 
Trauern geht bis in die innersten 
Fugen des Lebens und wird dort zur 
Todesangst. In diese Sündentiefe 
muß seine heilige Seele hineinge­
hen, um uns zu erlösen, «die wir 
durch Furcht des Todes im ganzen 
Leben Knechte sein mußten». Jene 
Betrübnis, bei der die drei Jünger 
bleiben sollten, um sie mitanzuse­
hen und zu beten, war demnach ein 
Erleiden und zugleich ein Überwin­
den der Todesfurcht. Damit fangen 
die Schrecken des Todes an und 
fahren dann bis zum Eindringen des 
mörderischen Stachels und dem 
Leichenduft der Verwesung fort. Die 
Todesfürcht war für den reinen 
Gottes- und Menschensohn noch 
etwas viel Schauderhafteres als für 
uns. Was hatte er, der Fürst des 
Lebens, mit jenem Ungeheuer ge­
meinsam, in dessen Macht wir' 
durch die Sünde geraten sind? Und 
doch legt er sich jenem Schre­
ckenskönig in die Arme, um ihm den 
Stachel abzubrechen und «Leben 
und unvergängliches Wesen ans 
Licht zu bringen». Hatte Jesus 
schon vor dem Grab des Lazarus 
geschaudert, wieviel mehr nun in 
Gethsemane, als das ganze Ge­
schwader der Hölle gegen ihn 
selbst losbrach! Er erträgt das und 
scheint besiegt, aber gerade hier 
ist er eine Mauer, die selbst die 
Mächte der Hölle nicht überwältigen 
können. In Gethsemane hat er sich 
von allem Eigenen und Göttlichen 
entblößt, und doch ist er nie mächti­
ger, nie göttlicher gewesen als dort. 
«Bleibet hier und wachet mit mir», 
ruft er allen seinen Jüngern zu. Alle 
Lebens- und Sterbensfreudigkeit 
hat er dort als einen Schmerzen­
slohn für uns errungen.

Hier sehen wir, wie sich das Ge­
bet gestaltet,, wenn oft, wie man 
sagt, alle Berge auf uns liegen. Das 
Niederwerfen auf das Angesicht vor 
Gott nennt die Schrift beten, und so 
hat auch Jesus in Gethsemane ge­
betet. Aus dem Reden wird ein 
Schreien, aus dem Knien ein Vor- 
Gott-Liegen, als ob die Seele wie 
Wasser ausgeschüttet wäre. Ängs­
tigen wir uns nicht, wenn uns in un­
seren Gebetsnöten die Worte feh­
len. Seufzer sind auch Worte, und 
ein einziger Schrei, von dem wir oft

in Gethsemane
selbst nicht wissen, was darin ent­
halten ist, ist vor Gott eine ganze 
Rede mit Anfang, Mitte und Ende. 
Der Kelch, in dem alle Gerichte 
Gottes und alle Schrecken der Fins­
ternis zusammengefaßt sind, wird 
nun dem Bürgen der gefallenen 
Menschheit gereicht. Wird er ihn 
austrinken? Adam stand frei und 
aufrecht vor dem Baum, als er nach 
der verhängnisvollen Frucht griff, 
der zweite Adam liegt auf der Erde. 
Die niedergeworfene Menschheit 
konnte daher samt ihrem Stamm­
vater nicht anders aufgerichtet wer­
den als durch jene freiwillige Ge­
brochenheit unseres heiligen Stell­
vertreters. Man könnte glauben, daß 
ihm selbst das Gebet genommen 
worden ist, denn er kann nur seuf­
zen: «Mein Vater, ist es möglich, so 
gehe dieser Kelch von mir. Doch 
nicht, wie ich will, sondern wie du 
willst.» Was gibt uns Kraft, wenn wir 
im Abgrund liegen und uns niemand 
die Hand reicht? Hier sehen wir es: 
Festhalten an dem Vater unseres 
Herrn Jesus Christus, denn dort, in 
Gethsemane, ist der Vater im Him­
mel auch unser Vater geworden. Ja 
sagen zu dem Willen des Vaters, 
Sei es Auch unter Kampf und Trä­
nen , denn im Willen des Vaters liegt 
die Kraft eines unvergängliche!! 
Lebens. Ergreife daher wie Jesus 
das ewige Leben, und du hast es.

Der Meister wacht, die Jünger 
schlafen - doch mit unseren ver­
kehrten Augen sehen wir oft das 
Gegenteil. Es ist oft, als schlafe der 
Herr und nur wir wachten. Anstatt 
daß die Sache Gottes so läuft, wie 
wir es wünschen, geht sie oft un­
serer Ansicht nach den Krebsgang. 
Wenn der Herr bei der Gründung 
seines Reiches gewacht hat, wird 
er dann nicht auch über seine Er­
haltung wachen? Es sollte daher 
unsere alleinige Sorge sein, daß 
wir nicht schlafen. Denn er selbst, 
der Hüter Israels, schläft und 
schlummert nicht. Auch die hoch­
gestelltesten Jünger kann der 
Schlaf und zuvor eine Schläfrigkeit 
überfallen. Wie kann das gesche­
hen? Es kommt zuerst eine phy­
sische Abspannung, die sich auch 
auf das geistliche Leben aus­
wirken kann, und hier geben wir oft 
den Nerven die Schuld, wenn wir 
geistig matt und träge werden. Aber 
die Schläfrigkeit des Geistes kommt 
meistens von den Einflüssen des 
Weltgeistes und der Kreuzesfurcht. 
Man kann auch vor Traurigkeit ein­
schlafen, was gerade von den Jün­
gern in Gethsemane gesagt wird 
(Luk.22,46). Wenn wir uns zu sehr 
mit den Umständen und mit uns 
selbst zu plagen haben, ist es oft 
der Fall, daß wir einschlafen. 
«Könnt ihr nicht eine Stunde mit mir 
wachen?» sagt der Herr jenen 
dreien. Wer schon in geringen Din­
gen nicht Proben der Selbstver­
leugnung bestehen kann, der wird 
es viel weniger in größeren tun kön­
nen. Gerade durch unsere Trägheit 
können wir uns so vieler Vorteile in 
unserem Christenleben wieder be­
rauben, die wir schon längst erhal­
ten hatten. Man vergleiche nur den 
schlafenden Simon mit dem «Fel­
senjünger», der schon ein solch 
kräftiges Zeugnis für seinen Meis­
ter abgelegt hatte (Matth. 16,16). 
Wenn der Herr daher nicht für uns 
wachen würde - wir würden schwer­
lich für ihn wachen. Aber gerade in 
seinen Angststunden hat er auch 
für uns die Kraft zur Wachsamkeit 
errungen. In seiner Passion finden 
wir ein vollständiges Werk der 
Stellvertretung, und er, der in jener 
Nacht an alles und an alle gedacht 
hat, wird gewiß den Punkt der Wach­
samkeit nicht vergessen haben. 
Und wie groß wird die Seligkeit sein, 
wenn man für den göttlichen Meis­
ter auch nur eine Stunde gewacht 
hat, während die ganze Welt schläft.

«Wachet und betet» - das gilt der 
ganzen Gemeinde Christi. Durch 
das Wachen werden die Nachstel­
lungen Satans und des eigenen 

Herzens bemerkt und abgewendet, 
durch das Beten begeben wir uns 
unter die Flügel der Erbarmung 
Gottes. Zuerst muß die Gefahr 
entdeckt werden, dann bekommt 
man auch Hilfe. «Anfechtung lehrt 
auf das Wort merken», aber wir 
müssen zwischen den Anfechtun­
gen unterscheiden, denen wir uns 
selbst aussetzen, und jenen, die für 
«eitel Freude zu achten sihd», weil 
sie uns von Gott geschickt wurden. 
Das Schlafen an sich ist keine 
Sünde, aber auch die unschuldig­
ste Handlung kann zur Sünde und 
strafbar werden, wenn sie nicht am 
richtigen Ort und zur richtigen Zeit 
geschieht. Ein Ort wie Gethsemane 
und die Stunde der Finsternis, in der 
die ganze Hölle auf uns Jagd macht, 
ist wirklich nicht zum Schlafen 
geeignet. Mit einem guten Vorsatz 
ist es in dem Kampf gegen die 
Sünde noch nicht getan, er muß im 
Gebet und zu den Füßen des Herrn 
geheiligt werden. «Der Geist ist wil­
lig, aber das Fleisch ist schwach.» 
Die Welt benutzt diesen Spruch oft, 
um sich des Wachens und Betens 
zu entziehen. «Ich habe ganz si­
cher den Willen dazu», heißt es, 
«aber was kann ich dafür, daß ich 
so schwach bin? Ich habe mich 
nicht selbst geschaffen, und ande­
ren ginge es auch so, wenn sie in 
meiner Lage wären.» Doch kommt 
man durch solche Ausreden zum 
Frieden? Solange man den rech­
ten Geist noch nicht in Gethsemane 
gesucht hat, kann man auch Fleisch 
für Geist halten. Denn wie oft ver­
wechselt man den Geist mit den 
Lüsten des Fleisches, wie jener 
Reiche im Gleichnis zu seinem 
Bauch sagt: «Liebe Seele, du hast 
einen großen Vorrat auf viele Jah­
re. Habe nun Ruhe, iß, trink und 
habe guten Mut.» Das größte Kunst­
stück des Teufels ist, das Fleisch 
so mit Poesie und Ästhetik zu füllen, 
daß es ganz geistlich aussieht. Man 
ist beeindrückt, man hält sich für 
fromm, für bekehrt - doch der Teufel 
steht dicht hinter der Wand und 
lacht.

Zum zweiten Mal entfernt sich 
der Herr von seinen Jüngern, kommt 
aber später wieder zu ihnen. De­
shalb: Wenn es auch zu weilen so 
scheint, als habe er uns aufgege­
ben, so sagt er doch selbst: «Ich 
will wiederkommen. Über ein Klei­
nes, so werdet ihr mich nicht sehen, 
und wiederum über ein Kleines, 
so werdet ihr mich sehen». Die 
Hilfe, die der Herr bei seinen 
Jüngern nicht fand, als er sie bat, 
mit ihm zu wachen, sucht er desto 
inbrünstiger bei seinem Vater. Ma­
chen wir es auch so. Wenden wir 
das Her? von allem Irdischen und 
Menschlichen ab, und wendet wir 
es einzig und allein zu Gott hin. Der 
Umgang der Christen unterein­
ander hat viel Schönes und Stär­
kendes, aber es gibt Dinge, die wir 
allein vor Gott durchringen müssen, 
und wo auch die zärtlichste Liebe 
der Unsrigen uns nichts geben 
kann. Denn es kommt ja doch die 
Stunde, in der wir alle Menschenge­
meinschaft aufgeben müssen, um 
allein durch das dunkle Tal zu wan­
dern, das sich uns dann öffnet. 
«Des Gerechten Gebet vermag viel, 
wenn es ernstlich ist.» Durch Beten 
lernt man beten und sich immer völ­
liger in Gottes Hände legen. Chris­
tus hatte auch einen menschlichen 
Willen wie wir, und dieser Wille 
konnte sich riur unter Kampf und 
anhaltendem Gebet zur Übernah­
me des allerbittersten Kelches 
entschließen. Vorhin betete der Herr 
noch, falls dies möglich wäre, um 
Abwendung des Kelches. Hier ist 
nun schon eine größere Kraft in 
seine Seele gedrungen, denn er 
bietet sich zum Trinken des Kel­
ches an, wenn dies der Wille des 
Vaters ist. Daher: Würden wir auf 
jeden neuen Sturm der Anfechtung 
eine neue Hingabe des Willens fol­
gen lassen, so kämen wir auch zu 
immer neuen Siegen und hätten 

nicht immer über die Erfolglosigkeit 
unserer Gebete zu klagen. Das Ge­
bet hat nur dann einen festen 
Boden, wenn man auf der Grund­
lage des Willens Gottes betet. 
Beten wir so und fahren wir auch 
dann so fort, wenn uns Bitteres und 
noch mehr Bitteres gereicht wird?

Ein klägliches Abermals. Chris­
tus betete abermals, und die drei 
hochgestelltesten Jünger schliefen 
abermals. Nach allem, was der 
Herr oft für uns getan hat, findet er 
uns abermals im selben alten 
Zustand vor! Es ist so selten, daß 
ein Mensch und auch ein Christ 
endlich einmal an sich etwas 
ändern läßt und von einer Sache 
gründlich geheilt und frei wird. Die 
Jünger zogen ihre Bequemlichkeit 
vor - der Herr richtet manche Weck­
rufe an uns, und doch gehen sie oft 
ungehört an uns vorüber. Wie Chris­
tus hier in seiner Person leidet, so 
kann er aber auch in seiner Sache, 
in seiner Gemeinde und in seinen 
Gliedern leiden, und welch ein 
schlechtes Bild geben wir ab, wenn 
wir in dieser Zeit schlafen und un­
serer Bequemlichkeit nachhängen. 
Wenn auf Jesu Namen oder auf 
seinen Zeugen Schmach liegt, soll­
ten wir dann schlafen? Ist die Sa­
che des Herrn und der Seinen nicht 
vielmehr auch die unsere? «Wenn 
ein Glied leidet, leiden nicht alle?» 
Und doch, wie hier die drei Jünger 
nicht aus ihrem Schlaf zu bringen 
sind, so gibt es ganze Gemeinden, 
Städte und Landstriche, die nicht 
aus ihrer Schlafsucht herauszu­
bringen sind, wenn das Evange­
lium Not leidet und der Weinberg 
des Herrn von wilden Säuen zer­
wühlt wird. Statt um den Geist der 
ersten Zeugen zu bitten, hält man 
sich weit vom Schuß und nennt 
solche Neutralität dann Toleranz. 
«Die Augen der Jünger waren voll 
Schlafs.» Je mehr man der geistli­
chen Lässigkeit nachhängt, desto 
mehr Gewalt gewinnt sie über die 
Seele. Trotzdem beschreibt der 
Heilige Geist den elenden Zustand 
der schläfrigen Jünger mit großem 
Mitleid. Ihre Augen waren be­
schwert es lag zugleich eine große 
Last auf ihren Herzen. Eine ähnli­
che hohepriesterliche Entschuldi­
gung lesen wir auch in Johannes 
16,6: «Die Traurigkeit hat euer Herz 
erfüllt.» Christus beschuldigt also 
die Traurigkeit und hat mit seinen 
Jüngern Mitleid. Daher müssen in 
Zeiten der Anfechtung die Wirkun­
gen der Angst und die Wirkungen 
der willentlichen Sünde sehr wohl 
voneinander unterschieden wer­
den.

Er betete zum dritten Mal. Wie 
sorgfältig zählt der Geist Gottes die 
teuren Seufzer unseres Hohen­
priesters, die er in seiner Seelen­
angst in den Schoß seines Vaters 
ausschüttet. Das hat schon David 
vom Messias geweissagt, wenn er 
ihn in Psalm 56,9 mit folgenden 
Worten vorstellt: «Fasse meine 
Tränen in deinen Sack, ohne Zwei­
fel, du zählst sie.» Wenn auch un­
sere Seufzer nicht so würdig sind 
wie die Seufzer unseres Heilands, 
so hat er sie doch durch seine Für­
bitte im Leidensgarten geheiligt, um 
daraus den Samen für lauter Freu­
denernten zu machen. In seinem 
nochmaligen Gebet spricht der Herr 
noch einmal dieselben Worte. Pau­
lus betete auch dreimal die glei­
chen Worte, daß der Satansengel 
von ihm weichen möchte. Welch 
ein Trost für uns, daß der Herr für 
uns vor dem Vater dieselben Worte 
redet! Dieser Beständigkeit in sei­
ner Fürbitte verdanken wir ja unsere 
tagtägliche Bewahrung. Wie müde 
würde bald unser bester Freund, 
wenn er immer wieder und wieder 
unsere Sache vor Gericht vertreten 
müßte! Das Gebet des Herrn ist 
eine Wiederholung seiner vorigen 
Gebete. Welch ein Unterschied zwi­
schen solch einer Wiederholung 
und dem Herplappern eines wie­
derholten Pharisäergebetes. Doch 
wenn wir nicht immer wieder um 
den Geist des Gebetes flehen, so 
sind unsere Gebete auch bald nur 

kalte Wiederholungsgebete, tö­
nendes Erz und klingende Schellen. 
Anders ist es, wenn man in tiefen 
Nöten mit demselben Anliegen und 
in denselben Worten vor Gott kommt. 
Die arme Witwe kam auch täglich 
mit denselben Worten vor den un­
gerechten Richter - solch ein Beter 
hat die Erhörung schon im voraus 
in den Händen. Und die Antriebs­
kraft zu solch einem Gebet ist nichts 
anderes als der Heilige Geist, der 
uns aufs beste mit unaussprechli­
chen Seufzern bei dem Vater ver­
tritt; während wir oft tief betrübt sind, 
weil wir keine anderen Worte als nur 
immer die alten finden können.

Der Herr steht von seinem Ge­
bet auf und kommt wieder zu sei­
nen Jüngern. Wie es ein Nieder­
werfen des Angesichts vor Gott gibt, 
so gibt es auch ein Aufstehen vom 
Gebet und eine Rückkehr zur Ar­
beit. Ein Christ muß sich nicht so 
vom Gebet gefangennehmen las­
sen, daß er darüber die Lieb'-"' 
pflichten versäumt, die er seii. 
Nächsten schuldig ist. Als unser 
vollkommenstes Vorbild hat der 
Herr nicht allein durch seine heilige 
Ordnung, die er im Gebet einhielt, 
unsere Unordnung versöhnt, die wir 
dabei anrichten, sondern uns auch 
ein Exempel zurückgelassen, wie 
man beides, Gebet und Ausübung 
der Liebe, in rechter Ordnung be­
treiben soll. Ein Engel hatte ihm 
während seines Betens Stärkung 
vom Vater gebracht. Diese Stärkung 
brauchen aber auch die Jünger in 
der schwersten Stunde, die nu J 
ebenso für sie schlägt, und der Herr 
wendet sich darum wieder an jene 
drei wie auch an die anderen. Wenn 
wir daher im Gebet Gnade und 
Stärkung von Gott empfangen ha­
ben, so sollen wir gleichzeitig un­
seren Nächsten mit daran teilha' 
lassen. Die inneren Prüfungen und 
Versuchungen sollten uns weder 
mürrisch und unzugänglich werden 
lassen, noch die Liebe gegen 
schwächere Geschwister aus­
löschen, die uns oftmals viel zu 
schaffen machen. Der Herr bricht 
bei dem Zustand, in dem er hier 
seine Jünger findet, in die Worte 
aus: «Ach, wollt ihr nun schlafen und 
ruhen? Siehe, die Stunde ist da, daß 
des Menschen Sohn in der Sünder 
Hände überantwortet wird.» Die 
Jünger waren ihrem Meister in des­
sen ganzem Seelenleiden über­
haupt keine Hilfe gewesen: Er 
mußte selbst von seinen besten 
Freunden ohne Trost und Hilfe ge­
lassen werden, um so unser göt­
zendienerisches Vertrauen zu bü­
ßen, das wir in der Not auf Men­
schen setzen. Die Jünger sollen auf­
stehen, der Verräter naht mit seiner 
Schar, jetzt geht der Kampf mit der 
Welt los. O wer sich doch immer 
zuerst, wie Jesus vor Gott liegend, 
auf diesen Kampf vorbereitet hätte! 
Die Jünger haben schon viel Zeit 
verloren. Glückselig, wer immer 
wenigstens den Rest seiner Gna­
denzeit auskauft. Amen.
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Herbert HENKE
Einige Beiträge zur Geschichte der Wolgadeutschen Literatur

Ein nüchterner Realist
Christian Ölberg war ein korpu­

lenter, mittelgroßer, sehr geistrei­
cher Mann, der bei Gelegenheit 
gern einen saftigen Witz riß, wobei 
er sich mit Vorliebe der Mundart 
bediente. Dieser sein Charakter­
zug fand auch in seinem Schaffen 
seinen Niederschlag. In seinen 
Werken «An der Wolga», «Das 
Dorf marschiert» u.a. idealisiert er 
seine Figuren nicht. Er sieht ihre 
Mängel und Schwächen, macht 
sich mitunter über sie lustig. Bezeich­
nend sind in dieser Hinsicht seine 
Humoresken, die in der Regel 
dem Dorfleben entnommen sind. 
Diese Eigenart gibt seinem 
Schaffen eine realistische Note. 
Auch die Schöpfungen seiner Kol­
legen beurteilte er von diesem 
Standpunkt aus. Sie sollten das

Leben ohne Schönmacherei und 
Übertreibung schildern. Er war 
Direktor des «Deutschen Staats­
verlags» und hielt mit seiner kriti­
schen Meinung nicht zurück. Zu 
einem Gedicht aus der Sammlung 
«Freie Wolga», das den hochtra­
benden Namen «Wir sind all­
mächtig» trug und das ich ganz in 
der begeisterten Manier jener Zeit 
verfaßt hatte, sagte Chistian Öl­
berg:

«Können wir auf den Mond spu­
cken? Nein, das können wir nicht. 
Also sind wir nicht allmächtig.»

Ich konnte mich dieser eisernen 
Logik nicht widersetzen und muß­
te zugeben, daß er recht hatte. 
Christian Ölberg wurde 1889 ge­
boren und fiel bei der Verteidigung 
Moskaus im Jahre 1942.

Sprachführer
Russisch-kasachisch-deutsch

Verfaßt von Konstantin Ehrlich, Muchtar Kasbekow und Ümit Tanikina

Der Nachwuchs
In der zweiten Hälfte der Drei­

ßiger Jahre erlebte die Wolgadeut­
sche Literatur einen Aufschwung. 
Eine ganze Reihe junger Kräfte trat 
an die Öffentlichkeit, in Poesie wie 
auch in Prosa. Die Tageszeitung 
«Nachrichten», und die Lite­
raturzeitschrift «Der Kämpfer» (dér 
aber 1938 aufgehoben wurde) tru­
gen nicht wenig zur Förderung 
dieser Bestrebungen bei. Aller­
dings setzte der Krieg allem ein 
jähes Ende. Dennoch kann so 
mancher Name genannt werden.

Nikolaus Reichert schrieb vor­
wiegend Naturgedichte. Seine Ly­
rik war voll tiefer Gefühle und zwäng 
zum Miterleben. Nach dem Krieg 
setzte er seine Bemühungen nicht 
ohne Erfolg fort.

Bleibende Spuren in der Poesie 
ließ Woldemar Leonhard zurück. Er 
absolvierte 1939 eine Mittelschule 
und versuchte sich als Übersetzer, 
ich glaube, die «Nachrichten» hat­
ten nie einen besseren Übersetzer 
gehabt. Doch nicht nur die deut­
sche Sprache beherrschte er aus­
gezeichnet. Auch Mathematik war 
sein Lieblingsfach. Es mag son­
derbar klingen, aber Mathematik 
und Poesie waren bei ihm zu 
einem untrennbaren Ganzen ver­
schmolzen. Er hatte immer eirien 
soliden Notizblock bei sich. Wenn 
er ein paar Minuten Zeit hatte, be­
gann er Formeln zu schreiben und 
zwischendurch auch Gedichte von 
erstaunlicher Vollkommenheit. Ich 
kann in vollem Ernst behaupten: Er 
war das einzige Wunderkind, das 
mir in meinem Leben begegnet ist. 
Leider ist er in keiner nach dem 
'rieg erschienenen Ausgabe ver­

treten. Sein Nachlaß ist nicht groß: 
etwa fünfzehn bis zwanzig Gedich­
te, die aber zu großen Hoffnungen 
berechtigten. 1940 fuhr er nach 
Odessa, um eine Hochschule zu 
beziehen. Es war bei ihm ab­
gemachte Sache, Mathematik zu

(Schluß. Anfang 8,10,12)

studieren. Er bestand glänzend die 
Eintrittsprüfung, gab aber nach drei 
oder vier Monaten das Studium auf. 
Wie er seinem Busenfreund Jo­
hann Dötzel (von ihm soll auch 
noch die Rede sein) eingestand, 
konnte er die Trennung von sei­
nem Mädchen (Ida Windschu) 
nicht ertragen. Sein Glück dauerte 
nicht lange: denn er wurde in die 
Rote Armee einberufen. Als der 
Krieg begann, befand er sich in 
der Westukraine. Schon nach 
anderthalb Monaten brach der 
Briefwechsel mit ihm ab. Er bleibt 
bis heute verschollen.

Auch mit Johann Dötzel war ich 
gut befreundet. Das war ein begei- 
sterter Poesieliebhaber und geist­
reicher Gesprächspartner. Ge­
dichte von Schiller, Goethe und 
Heine konnte er stundenlang aus­
wendig rezitieren. Aber mit eigenen 
Versen hatte er Pech. Sie muteten 
wie welche aus der Zeit Ludwig 
Tiecks an und wurden, mit Aus­
nahme von einzelnen, abgelehnt. 
Auch im Leben hatte er Pech. Er 
mußte sich, da all seine Papiere 
während des Krieges verlorenge­
gangen waren,, mit unvollendeter 
Hochschulbildung als Friseur 
betätigen. -•

Einer der Fleißigsten war da­
mals Eugen Rische. Er studierte an 
der pädagogischen Hochschule zu 
Engels und schrieb viele Gedich­
te, die in der Regel auch veröffent­
licht wurden. Leider ist auch er ab­
solut totgeschwiegen und in kei­
ner kollektiven Ausgabe der Nach­
kriegszeit erwähnt - ein großes 
Unrecht. Er war damals ein Junge 
von achtzehn, neunzehn Jahren 
mit einem blonden Haarschopf 
und blauen, träumerischen Augen. 
Seine dichterische Veranlagung 
wie auch seine Aktivität waren be­
deutsam.

Vielverspechend war auch das 
Schaffen von Edgar Eurich. Er war 
von schöner Statur und einneh­
mender Gesichtsbildung, ein Lie­

bling der Mädchen. Er galt als Ak­
tivist des Komsomol. Seine Ge­
dichte besangen begeistert das 
Morgenrot der Menschheit, waren 
voll rosiger Hoffnungen, die sich 
aber nicht erfüllen sollten. In Sibi­
rien, wo er sich wie alle Deutschen, 
in der Verkannung befand, er­
krankte. er an Tuberkulose. Ein 
noch schrecklicheres Unglück 
folgte: Seine einzige Tochter, 
Schülerin der siebenten Klasse, 
wurde auf der Straße, gegenüber 
dem Elternhaus, bestialisch er­
mordet. Diesen Schicksalsschlag 
konnte der kranke Vater nicht über­
stehen...

Außerdem wären Georg Hardok 
und Friedrich Bolger zu erwähnen, 
damals beide Hochschulstuden­
ten. Bolger, dessen Schaffen in der 
Nachkriegsperiode eine weitere 
Entwicklung erfuhr, schrieb vorzugs­
weise lyrische Gedichte, Hardok 
dagegen Prosa. Mit Kurzgeschich­
ten trat Heinrich Kämpf an die 
Öffentlichkeit.

Was Dominik Hollmann und Vik­
tor Klein betrifft, so hüllten sie sich 
damals in Schweigen und widme­
ten sich vollauf ihren Lehrer­
berufen.

Zum Schluß
Diese meine Aufzeichnungen 

erheben keinen Anspruch auf Voll­
ständigkeit. Ich griff erst nach lan­
gen Überlegungen zur Feder. 
Entscheidend für meinen Ent­
schluß war der Umstand, daß es 
jetzt schon kaum noch einen 
Zweiten gibt, welcher der Literatur­
bewegung und dem Schaffen der 
Dichter und Prosaisten jener Zeit 
so nahe gestanden hätte wie ich. 
Ich sehe alle und alles noch deut­
lich vor mir. Es gibt auch Lücken in 
meinen Erinnerungen. Mir fehlen 
hauptsächlich Angaben biogra­
phischen Charakters. Auch konn­
te ich manche Leistung nicht in 
Augenschein nehmen, weil mir 
einige Ausgaben fehlen. Ich halte 
das aber nicht für das Wichtigste. 
Ich war bestrebt, lebendige, su­
chende und findende Menschen 
zu zeigen und glaube, daß mir das 
einigermaßen gelungen ist.

Im Ausstellungskomplex «Atakent» hat am 21. März die 
Internationale Buchmesse «Russkaja kniga» ihre Arbeit begon­
nen. Ihre Organisatoren sind die Nationale Agentur für Presse 
und Massenmedien Kasachstans, die Hauptdirektion der 
Buchausstellungen des Pressekomitees der Russischen 
Föderation und die internationale Wochenschrift «Asija - 
ekonomika i shisn».

Der akute Mangel an Neuerscheinungen auf dem kasach- 
stanischen Markt, in den letzten Jahren eine gewisse Erschaf­
fung der schöpferischen und Kulturbeziehungen zwischen 
unseren Ländern schufen ein dringendes Bedürfnis an der 
Wiedergeburt und Weiterentwicklung des traditionellen 
Bücheraustausches. Die jetzige Buchmesse ist ein fälliger Schritt 
auf dem Wege zu solcher Zusammenarbeit.

Unser Bild: Literatur für Kinder und Jugendliche.
Foto: KasTAG

Keine Einsprüche mehr gegen Rechtschreibreform
Die 16 Bundesländer haben 

nun endgültig grünes Licht für die 
Reform der deutschen Recht­
schreibung gegeben. Bis Ablauf 
des offiziellen Einspruchstermins, 
5. März um 12.00 Uhr, wurde kein 
Veto mehr eingelegt, teilte die 
Staatskanzlei des Landes Schles- 

, wig-Holstein auf Anfrage mit. Die 
Kieler Regierungschefin Heide Si­
monis (SPD) ist Vorsitzende der 
Ministerpräsidentenkonferenz.

Die Ministerpräsidenten folgten 
damit einem Votum ihrer Kul­
tusminister von Anfang Dezember 
vergangenen Jahres. Sie hatten 
sich auf eine maßvolle Reform der 
deutschen Rechtschreibung ver­
ständigt und noch einige Än­
derungswünsche aufgegriffen. So 
soll der Heilige Vater auch künftig 
groß geschrieben werden. Der 
Thron behält sein h und auf die 
umstrittene Eindeutschung einiger 
Fremdwörter französischen und 
griechischen Ursprungs wurde 
verzichtet. Es soll es auch fortan 
kein «Restorant» geben.

Formal muß jetzt noch die 
Bundesregierung zustimmen, was

Bundesinnenminister Manfred 
Kanther (CDU) bereits signalisiert 
hat. Der Bund ist für die Schreib­
weise in den Amtsstuben verant­
wortlich, die Kultusminister für die 
Vermittlung der Rechtschreibung in 
den Schulen. Ein Staatsvertrag mit 
den deutschsprachigen Nachbar­
ländern Österreich und Schweiz 
wird voraussichtlich im Juni die 
Reform besiegeln. Die neuen 
Regelungen sollen ab dem 
1. August 1998 gelter). Nach dem 
Willen der Kultusminister sollen in 
den Schulheften bis Mitte des Jah­
res 2005 die bisherigen Schreib­
weisen nicht als falsch, sondern 
als überholt gekennzeichnet und 
durch die neue Form ergänzt wer­
den. Die letzte Reform der 
Rechtschreibung war 1901.

Insgesamt wird die Schreb- 
weise von 185 der 12 000 Wörter 
des deutschen Grundwortschatz­
es geändert. Aus 212 Recht­
schreibregeln werden 112. Von 57 
Kommaregeln bleiben neun übrig, 
wobei die Interpunktion künftig 
mehr nach Gefühl als nach star-, 
ren Regeln benutzt werden kann.

Viele häufig falsch geschriebenen 
Wörter werden dem gesprochenen 
Deutsch angepaßt, teilweise auch 
als Alternativangebot. Grundsätz­
lich soll eher getrennt als zusam­
mengeschrieben werden, mehr 
groß als klein.

Die Stammschreibung soll kon­
sequenter durchgesetzt werden. 
«Stengel» wird zu «Stängel» (ab­
geleitet von Stange), «über­
schwenglich» zu «überschwäng­
lich» (von Überschwang). Grund­
sätzlich wird die Konjunktion 
«daß» durch «dass» ersetzt. Ins­
gesamt tritt nach kurzem Vokal «ss» 
an die Stelle von «ß». So wird der 
«Kuß» zum «Kuss» und «Haß» zu 
«Hass». Ins Auge springt auch, 
daß künftig bei zusammengesetz­
ten Wörtern drei gleiche Buchsta­
ben erhalten bleiben: das «Stillle­
ben» und die «Stammmutter» ko­
mmen zu den auch bisher schon 
vorgeschriebenen «Pappplakat», 
«Sauerstoffflasche» und «seeer­
fahren».

(dpa)

BAKAJIER
BAKAJIEH
GEWÜRZHANDLUNG

kannbi

ka'lly

kann

kall
Kalas

ka':nac

Kakao Kakao der Kakao
naHnbiLun MepyepTryn Maiglöckchen

kaka’o kakao nap kaka’o
la'ndyschy meruertgül Ma'wrnekxaH

kopnua naM K,a6biK, der Zimt
noncHexHHkw öaKüjeujek Schneeglöckchen

kari'za dam kabyk nap uuMT
patsn'e'3niki bajscheschek iDHe’:rnekX3H

koche koche der Kaffee
CkOnbkO CTOHT Byn ryn moFbi (ByA Was kostet dieser

ko'fe kofe nap ka'cfn
3TOT öykeT (STa kap3enke) K,aHwa Blumenstrauß (dieser
kop3HHa)? Typanbi? Blumenkorb)?

paCTBOpHMblM koche epiriuj koche der Pulverkaffee
sko'l'ka sto'it e'tat bul gül schogy (bul» Bac ko'cT3Tnn':3ap

rastwari'myj ko'fe erigisch kofe flap ny'nbßepkacha
buk'e't (eta karsenke) kanscha 6ny':M3Hurrpayc (nn':3ap
karSi'na) turady öny':M3Hkopn)

kpyna xapMa die Grütze

krupa' 3arma fln: rpio'ua
Kakkie useTbi Bbi ... K,aHnaw rynnep Was für Blumen
nocoßeTyeTe MHe anFaHbiM nypbic ? empfehlen Sie zu

rpeHHeBaa kpyna K,apa K,yMbiK, xapMacbi die Buchweizengrütze
BblÖpaTb...? kaufen...?

gre'Cniwaja krupa' kara kumyk 3armasy nn: öy'xBaüuaHrpioua
kaki'i zwity' wy ... kandaj gülder Bac 4>io:p öny':M3H
pasaw'e'tuiti mn'e alganym durys 3Mnche':naH 3w: uy

MaHHan kpyna yHTaK, xapMa die Mannagrütze
wy'brat'

- ka'ychaH

ma'nnaja krupa' untak 3arma nn: Ma'Harproua
HeßecTe K,anbinnbiK,K,a für die Braut

naBpoBbiM nncT naBp xanbipaFbi das Lorbeerblatt
niw'e'sti kalyndykka

1
chKxpnu: öpa'yT

lawro'wyj list lawr 3apyragy flacno':p6e:p6na'T •

• xeHnxy Kyiiey xirmce für den Bräutigam

MakapoHbi MakapoHflap die Makkaroni
3ynichu' küjeu 3igitke chkxpnaH öpo'MTwraiM

makaro'ny makarondar fln: Makapo'HM
Monönoii Xac keniHUJekke für eine junge Frau
xeHinnHe *<

Myka ¥H das Mehl

muka' un nac Me:nb
malado'j 3as kelinschekke <hio:p a'üHe lo'Hra chpa'y
Se'nschöin'e

pacTWTenbHoe Macno eciMflik Maiibi das öl

rasti'tilnaje ma'sla ösimdik majy nac onb
niOÖHMOÜ CynikTi MyFanwMaFa für die Lieblingslehrerin
yHHTejibHnue

noflconHeHHoe Macno kyHÖaFbic Maübi das Sonnenblumenöl
l'ubi'maj süjikti mugalimaga ch«o:pnn:

patso'lniönaje ma'sla künbacfys majy nac 3o‘H3H6ny'MeHonb
uöi'til'nize nw':6nwHrcne':papnH

xnonkoßoe Macno Maxja Maübi das Baumwollsamenöl
konnere- OpinTec-enenre für eine Kollegin

chlo'pkawaje ma'sla makta majy nac öa'yMBonbaa'weHonb
XeHLUMHe

kal'e'gi- ariptes-ajelge ch»o:p a'MHa kone'rnH
3e'nschöin'e

nepeu öypbiuj der Pfeffer

pe'riz burysch nap ncha'chap
fl xoHy 3aka3aTb MeH öip kap3enke rynre Ich will einen

pwc kypiiu der Reis
kOp3HHy UBeTOB (ryn woFbiHa) 3aka3 Blumenkorb (einen

ris kürisch nap pauc
(öykeT UBeTOB) öepeüiH nen eniM Blumenstrauß) bestellen
ja chaöu' sakasa't' men bir karsenke gülge HXb BWlba'ÜHaH

caxap K.3HT der Zucker
karsi'nu zwito'f (gül schogyna) sakas be- öny':M3Hkopn (a'ÜHaH

sa'char kant nap uy'kap
(buk'e't zwito'f) rejin dep edim öny':M3HLinpayc) öaurre'naH

TABAK
conb T¥3 das Salz TEMEKI
sol tus nac 3anbu TABAKWAREN

V Bac ecTb...? Ci3ne ... öap Ma?
chaconb noönn die Bohne

faso'l lobija nn: 6o':h3
u was jest' stède... bar ma xa':Ö3H3n:

ykcyc cipke cybi der Essig
kpenkwe (nerkne) kyurri (xenin) cnrapeT starke (leichte) Zigaretten

u'ksus sirke suy napa'cnr
cnrapeTbi

kre'pkii (l'o'chkii) küschti (3engil) sigaret una'pka (rw'üxbiaJunrapahaH

sigare'ty
qaü iuaü der Tee

öa'j schaj nap Te:
cnrapeTbi c MeHTonnbi cnrapeT Mentholzigaretten

LfBETbl MeHTOnOM

TYJlflEP sigar'e'ty s mentoldy sigaret MeHTo'nbuwrapa'TaH
BLUMEN minto'lam

MHe HyxHbi... MaFaH... kepek Ich möchte...
cwrapbi cwrapa Zigarrenmn'e nu3ny' magan ... kerek nxb MexbTa

•
siga'ry sigara unra'paH

pO3bl paymaH Rosen
kpeMHM nnn OTTbiKjun iuax,naK, Tacbi Feuersteinero'iy rauschan po':33H
3axnranxn ottyktyng schakpaktasy cho'üapiuTa'ÜHa
kr'e'mni dl'a

TBO3nHkM K,anaMnbip Nelken
§a3yga'lki •

gwaidi'ki kalampyr H3'nbk3H

flaüTe MHe... MaFaH... 6epiHi3iui Geben Sie mir...■DonbnaHbi K,bi3FannaK, Tulpen
daj'ti m'ne magan... beringßschi re':Ö3H 3M: Mn:pt'ul'pa'ny kysgaldak ly'nbnaH

•

(Fortsetzung. Anfang Nr. 1-12) (Fortsetzung folgt)
t
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nOHEflEJIbHHK BTOPHHK cpe.ua HETBEPr nflTHHUA CYEBOTA BOCKPECEHbE

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «CöAeM, K,aaa- 
KcraHl» 8.45 «>KeTi xyH» - «HeAe- 
ah». «K,a3aKcraH-l» 9.45 «9ak,hc- 
ca». 9.50 «K,a3ax.TeAect)HAi>M» cry- 
Anncbi. «HypFHca». 10.30 «K,aftpaH, 

KapuHAacTap». TeAeKoftbiAUM.
11.10 BaKbiT HypFOJKaeBa an uibi- 
PKaftAU- 11.25 SKpaHAa-KHHOKOMe- 
Ahh. «ÖMipre öTe x,aybinTbi». 
KepxeM 4)HAbM. 12.55 «öAKjicca».
17.55 «OAKjicca». 18.00 «BeAAHCH- 
Ma» («KpacaBHRa»). TeAecepnaA 
(BeHecy3Aa). 123-n cepnn. 18.50 
MyAbTt^HAbM. 19.00 «TyTeH 
aöeHAb» 19.25 «Ak, opAa». 19.55 

«0AK,HCca». AreHTCTBO «Xaöap» 
20.00 «Aep3Kne h xpacHBbie». 
TeAecepnaA (CLLIA). 149-n cepnn.
20.30 «Meipo». «K,a3ax,CTaH-l»

20.40 MeAHHHHaAbiK, xayinci3AeH- 
Aipy. 20.45 «Baaöeöex». AreHTCT- 
BO «Xaöap» 20.55, 21.20, 21.45 Pex- 
AaMa. 21.00 «Xaöap». 21.50 BpeMH 
HapoAHoro öaHxa. 22.05 «H3Ü» 

(pyc.). 22.25 «AnpeAb-HHXOMy He 
Bepb?» «K,a3aK,CTaH-l» 22.55 «9ak,- 
Hcca». 23.000 «9H-mamy». 23.20 

K,a3aK,cTaH caxHa meöepAepiHiR 
KOHijepTi. 23.45 K>biAMbic neH 
jsa3a. 24.00 «Xa6ap». 00.20 «9ax,- 

Hcca».

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «CexpeT TponnxaHxn». 11.05 
«noAe qyAec». 11.55 «CMexonaHO- 
paMa». 12.30 «YraAaft mcaoahio». 
13.00 Hobocth. 13.10-13.50 B 3(J>h- 
pe TeAepaAHOKOMnaHHH «Mnp». 
19.00 Hobocth. 19.20 «CexpeT ipo- 
nnxaHxn». 20.10 «Hac tthk». 20.35 
«YraAaH mcaoahio». 21.05 «Mbi».
21.45 «CnoKOHHOH hohh, MaAbi- 
uih!» 21.55 PexAaMa. 22.00 BpeMH.
22.40 ÜporpaMMa. 22.45 Cepreft 
lOpcKHH B 4>HAbMe MnxaHAa 
IIlBeinjepa «3öaotoü TeAeHOK». 1- 
n H 2-n cepHH. 01.45-01.55 Hoboc­
th. '

POCCHH
P7.30-9.00 ATB. 19.15 Pocchh b ah- 
ijax. 19.30 «ÄeB h AeBHTb rneH». 
MyAbTcJjHAbM. 19.40 L-KAy6. 20.25 
ÄHAep-nporHO3. 21.00 Beern. 21.25 
KAHn-aHTpaKT. 21.35-23.30 AeTex- 
THB no HOHeAeAbHHKaM. «Aöco- 
AJOTHan yBepeHHOCTb». X/(£ H3 ce- 
pnaAa «PiHcnexTop Mopc»

TAH
8.00 OÖ'bHBAeHHH H yrpeHHHe HO­

BOCTH MTV. 8.30-14.00 - TexHiwec- 
xan npocfjHAaKTHKa. 14.00 OÖ'bHB­

AeHHH H AHeBHbie HOBOCTH MTV. 
15.00 BoKpyr CMexa. AAexcaHAP 
IlaHKpaTOB-HepHblH B XOMeAHHX 
«AabcJjohc» h «Hobbih OAeoH».
17.25 3Be3AM aBcrpaAHHCKOH xo- 

MeAHH. üoa XoraH b cJiHAbMe «AaH- 
AH no npo3BHmy KpoxoAHA». 19.05 
ÜporpaMMa BnnecAaBa KyBiiiHHHH- 
KOBa «B CHHHHH 3Be3A». 20.00 Be- 

nep HTaAbHHCKOH xoMeAHH. üao- 
AO BHAAaA'KHO B (fclHAbMe «<DaH- 
torrh B paio». 22.00 OÖ'bHBAeHHH 

H HOHHbie HOBOCTH MTV. 23.00 
«ÜOAHReHCKan axaACMHH». 1-h h 2- 

H (JjHAbMM. 01.50 PoÖHH YhABHMC 
b TparHKOMeAHH Maöxa HHKOAca 
«üthhbh KAenta».

TBM
7.00 ÜporpaMMa «<DpoHTpaHHep3» 
(CLLIA). 7.35 MyAbTinoy. 8.10 «üoa 

ByaAbio». ÜporpaMMa aah JxeHiRHH.
8.20 My3biKaAbHbiH TaHM-ayr. 8.25 
riporpaMMa «KaHHxyAbi b CLLIA». 
9.00 TeAecepnaA «SAbAopaAO».
17.50 BH3Hec-KOMnac. 18.00 üpo- 
ipaMMa «ripeAnpHHHMaTeAb». 18.20 
My3MKaAbHbiH TaHM-ayr. 18.25 
KoMeAHH «BceMHpHan hctophh»» 
pejKHCcepa MaAa Bpyxca. 20.00 
TeAeaKcnpecc. 20.20 TeAecepnaA 
«AHHacTHM». 123-h cepHH. 21.15 

ÜporpaMMa «Aoporn coApyxecT- 
Ba». 21.30 TeAeaKcnpecc. 21.55 
TeAecepnaA «AeTaioiRHe aoxto- 
pa». 22.45 riporpaMMa «PenopTep» 
(o coöaHbeM ÖH3Hece). 23.00 Ayn- 
iuan HH(J)opMaRHOHHaH AecnTxa.
23.20 TeAepaAHöKOMnaHHH «M» 
npeAcraBAneT - «3xo «KnHOTaBpa» 
B AAMaTbi». Beqep lOMopa. «Khho- 

TaBp» pacxoxoTaACH»

TOTEM
8.00 HTB. «CeroAHH». 8.30 LUen- 
nHHr, My3biKa. 9.00 MyAbTtjjHAbM.
9.50 XyA- (JJHAbM «OcTpoB coKpo-
BHIRW.11.00 0HAbM «KyAax Cesep- 

HOH 3Be3AM». 12.30 «MhcJjopmöio- 
po». 13.00 HTB. «Mtoth». 14.20 
HTB. «BepHHca^K Habh Pe3HHKa». 
18.00 ByAH AAAeH b xomcahh 
«BpoAßen AeHHH Poy3». 19.20 
«Tbhh nnKC». 1-h cepHH. 20.15 
«CDopMyAa C». 20.30 «AoktojS

KynH, ÄeHLRHHa-BpaM». 4 1-h cepnn.
21.20 HTB. OyTÖOAbHbiii xAyö.
21.50 PeKAaMa, My3biKa. 22.00 HTB. 
«CeroAHH». 22.35 TepOH ah«- 23.00 
KpncTHaH Ae Cnxa b xomcahh «üe- 
peoAeTbie.HAH KaF ■pyAHc öbrrb 
TKCHIRHHOH» (ÜTaAHH). 00.35 ripe- 

Mbepa KJMopncTHHecKoro cepnaAa 
«AoKTop YroA». 01.00-01.35 HTB. 

«CeroAHH».

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». AreHTCBO «Xaöap» 
8.05 «CeAeM, K,a3ax,CTaHl» 8.45 

«0AX,Hcca». 8.50 «Xaöap». 9.25 
«Aep3KHe H KpacHBbie». TeAecepn- 
aA (CLLIA). 149-h cepHH. «K,a3ax,c- 
TaH-1» 9.55 «OAKjJcca». 10.00 «Car- 
biHbiiu ca3Aapbi». 10.25 Ahcbhoh 
TeAecepnaA. 11.55 «OAKjicca». 17.55 
«©AK,HCca». 18.00 «PyxaHHHT». 
«Baöa TyxTi Ulaurrbi 93H3». 18.20 
MyAbTtjjHAbMbi. 18.25 «BocraHAbiK. 
ayAaHbi». 18.55 «9AK,ncca». 19.00 
«VAaFaiTbi ycTa3». 19.35 «Y Bac 
ecTb npaßo ...» 19.50 «QAK,Hcca». 
20.00 AreHTCTBO «XaOap». «Aep3- 

KHe H KpacHBbie». TeAecepnaA 
(CLLIA). 150-h cepHH. «K,a3aK,CTaH- 
1» 20.30 >KapHaMa. 20.35 MeAH- 
RHHCKOe CTpaXOBdHHe. 20.40 
«OAK,Hcca». 20.45 «BaAÖeßeK». 
20.55, 21.20, 21.45 PeKAaMa (areH- 
TCTBO «XaOap»). 21.00 «Xaßap».
21.50 XaAbiK, eyeHAepi. 22.10 «Oak.- 
Hcca». 22.15 «OpTexe». Ohmh- 
caybiK, OTaybi. 22.50 «K,yMcaFaT». 
CnopTHBHbie HOBOCTH. 23.00 ¥am 
>KaM6bIAAMR 150 JKblAAMFbIHa. 
«XCaMÖbiA MOHe My3bixa». 23.30 
«Qh-kyü xepyeHi». 23.45 IlpaBO- 
nopHAOK. 24.00 «Xaßap». 00.20 

«OAiqicca».

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.
10.15 «CexpeT TponHKaHKH». 11.05 

«Mbi», 11.50 «BaAepHHa Ha Kopaß- 
Ae». MyAbTcJjHAbM. 12.05 HeAOBeK 

H 3aKOH. 12.30 «YraAaii mcaoahio». 
13.00 Hobocth. 13.10-13.50 B scJjh- 
pe TeAepaAHOKOMnaHHH «Mnp». 
19.00 Hobocth. 19.20 «CexpeT Tpo­
nHKaHKH». 20.10 «Hac HHK». 20.35 
«YraAaii mgaoahio». 21.00 «TeMa».

21.45 «CnoKOHHOH hohh, MaAbi- 
ihh!» 22.00 BpeMH. 22.40 riporpaM- 

Ma. 22.45 HepeMOHHH BpyneHHH 

ejKeroAHOH pocchhckoh My3bi- 
KaAbHOH npeMHH «3ße3Aa». 00.35- 

00.55 «MocKBa. KpeMAb».

POCCWM
7.30-9.00  ATB. 19.10 «Anca h 
3anij». MyAbT(J)HAbM. 19.25 PeT- 
po-niAHrep. 19.55 riponje npo- 
CToro. 20.25 Hpe3BbiHaiiHbiH 
KaHaA. 20.55 PeKAaMa. 21.00 
BecTH. 21.20 PeKAaMa. 21.25-
22.20 «CaHTa-Bapßapa». TeAe- 
4>HAbM.

TAH
8.00 OßijHBAeHHH H yTpeHHHe 
hobocth MTV. 8.30-14.00 Tex- 
HHHecKan npotJjHAaKTHKa. 
14.00 Oß'bHBAeHHH H AHeBHbie 
hobocth MTV. 15.00 3ßeBAbi 
(£paHRy3CKOH KOMeAHH. Ayn 
Ae (DioHec b (JjHAbMax «Boab- 

nian nporyAKa» h «PaBBHH 
HkOÖ». 19.00 O6"bHBAeHHH h 
BenepHHe hobocth MTV. 20.00 
Benep HTaAbHHCKoii komcahh. 
MHKeAe flAawHAO b (JjHAbMe 
«YHHBepMar». 22.00 Oö-bHBAe- 

HHH H HOHHbie HOBOCTH MTV. 
23.00 3KpaH-B3pOCAbIM. «rio- 

AHi^eHcxaH aKaAeMHH-3» h «rio- 
AHi^encKaH aKaAeMHH-4». 01.55 
CHAbBecTp CTaAAOHe B raH- 

rcTepcxoM 4>HAbMe «Aab Ka- 

noHe».

TBM
7.00 AyHiuan HHcJjopMaijHOHHaH Ae- 
cHTKa. 7.20 TeAesKcnpecc. 7.50 Ayn- 
nian HHcJjopMaiiHOHHaH AecHTKa.
8.10 TeAesKcnpecc. 8.35 Ay^inan 
HHiJjopMaijHOHHaH AecHTKa. 9.05 Te- 
AecepnaA «SAbAopaAO». 17*50 Bh3- 

Hec-KOMnac. 18.00 riporpaMMa 
«CMex Aa h TOAbKO». 18.15 My3bi- 

xaABHbiH TaiiM-ayr. 18.20 «Cboh 

cpeAH wy?KHx, wyjKOH cpeAH cbo- 
hx» penoiccepa Hhkhtu MnxaAxo- 
Ba. 20.00 TeAeoKcnpecc. 20.20 Te­
AecepnaA «ÄHHaCTHH ». 1 24-h cepHH.
21.15 «Bot oh xaKOH» (MnxaHA 
3ße3AHHCKHii). 21.30 TeAesKcnpecc.
21.55 ÜporpaMMa «3aMeTKH H3 
MepycaAHMa». 22.20 TyMaHHTap- 
Hbie hobocth. 22.30 üpe3eHTaijHH 
uiBeHuapcKoü xoMnaHHH «BAa3ep».
22.40 A»yAH Asbhc b MeAOApaMe 
«üpHAHB». 23.00 AyHinan HHtJjop- 
MaijHOHHaH AecHTKa. 23.20 üpoAOA- 
TKeHHe 4)HAbMa «üphahb».

TOTEM
8.00 HTB. «CeroAHH». 8.30 HTB. 
OyTÖOAbHbiH KAyß. 9.00 Hac cepn- 

aAa. «Tbhh nnxc». 1-h cepHH. 9.55 
XyA- 4>HAbM «OcrpoB coKpoBHm».2- 
H cepHH. 11.05 ATKeüMC BeAyuiH b 
miiHOHCKOM öoeBHKe «Pofte». 12.45 
«OopMyAa C». 13.00 TeAejxypnaA 
«HeMeRKan BOAHa». 13.30 HTB. 

«BpeMenKO». 14.00 Aok. (Jjhabm 
«SOS». 15.00 Tex. nepepbiB. 17.50 
ÜporpaMMa, peKAaMa. 18.05 A3bha 
AyxoBHbi B 4>HAbMe «CeKpeTHbie 
MäTepHaAbi». 23-h nacTb. 19.35 Hac 
cepnaAa. «Tbhh nHKC».2-H cepHH.
20.30 «AoKTop KynH, jKeHiRBHa- 
Bpai». 42-h cepHH. 21.20 «P3Ü».
21.50 My3biKa, peKAaMa. 22.C HTB. 
«CeroAHH». 22.35 TepoH ahh. 23.00 
Ay rocceT b (JiHAbMe «PeKa Hn- 
rep» (CLLLA).00.50 «AoKTop Ytoa». 
01.00-01.35 HTB. «CeroAHH».

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». AreHTCTBO «Xaßap» 
8.05 «CeAeM, K,a3ax,cTaH!» 8.45 

«Xaßap». 9.25 «A®P3KHe n KpacH­
Bbie». TeAecepnaA (CLLIA). 150-h 
cepHH. «K,a3ax,CTaH-l» 10.00 «K,YM_ 
caFaT». 10.10 «OpTeKe». OftbiH- 
caybiK, OTaybi. 10.45 «K,anpaH uie- 
uieM». KepxeM (Jjhabm. 12.05 «Oh, 
jKapancbiRl» 18.00 «BeAAHCHMa» 
(«KpacaBHua»). TeAecepnaA (BeHe- 
cyeAa). 124-h cepHH. 18.50 MyAbT- 
(|)HAbM. 19.00 Ci3AepMen èipre 

Ahahh KaAeHOBa. 19.40 üpörpaM- 
Ma «MHHyc». 19.55 «OAK,ncca». 
20.00 AreHTCTBO «Xaßap». «Aep3- 
xne H KpacHBbie». TeAecepnaA 
(CLLIA). 151-h cepHH. «K,a3ax,CTaH- 
1» 20.30 >KapHaMa. 20.35 MeAHijH- 
HaAbiK, xayinci3AeHAipy. 20.40 

«OAK,Hcca». 20.45 «BaAÖoöeK». 
21.00 «Xaöap». «K,a3aK,CTaH-l» 
22.00 «AHAap». Vattbix, fbiamm 

axaAeMHHHbiH KoppecnoHAeHT My- 
meci PbiMFaAH HypFaAneB. 22.35 

XaAbiK, eyeHAepi. 23.40 «PyxaHH­
HT». Yxama Caxaöa. 23.00 AreHTcr- 
BO «Xaöap». «üepeKpecTOK». 13-h 
cepHH TeAecepnaAa. «K,a3aK,craH- 

1» 23.30 «CaFbiHAbiM AaybicbiHAbi». 
AYHem Pax,biiueB. 23.45 K,biAMbic 
neH »a3a. 24.00 «Xaöap».

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.

10.15 «CexpeT TponHKaHKH». 
11.05 «TeMa». 11.50 B Mnpe »h- 
BOTHbix. 12.30 «YraAaii mcao- 
AHio». 13.00 Hobocth. 13.10-13.40 

B acpnpe TeAepaAHOKOMnaHHH 
«Mnp». 19.00 Hobocth. 19.20 
«CexpeT TponHKaHKH». 20.10 
«Haac nHK». 20.35 «YraAaii MeAO- 

AHio». 21.05 «B noHCKax yTpaneH- 
Horo». TaMapa MaKapoBa. 21.45 
«CnoKOHHOH HOHH, MaAblUIH!»

21.55 PeKAaMa. 22.00 BpeMH. 22.40 
ÜporpaMMa. 22.45-00.50 HacracbH 
Khhckh b 4>HAbMe «BeuiHHe 

BOABI».

POCCKM
7.30-9.00  ATB. 19.15 Bac npn- 
TAamaeT «PetJjopMa». 19.25 Bh- 

HHAOBbie A^ywrAH. 19.55 Cboh 
nrpa. 20.25 «HeAOBex H3 onepe- 

AH». BHAeocfjHAbM. 20.55 PeKAa­
Ma. 21.00 BecTH. 21.20 PeKAaMa. 
21.25-22.20 «CaHTa-Bapöapa». 

TeAecJjHAbM.

TAH
8.00 OÖ-BHBAeHHH H yTpeHHHe HO­

BOCTH MTV. 9.00 CTpaHa MyAb- 
TAaHAHH. 11.00 ÜCKaTeAH npHKAio- 
HeHHH. «ÜOCAeAHHH H3 MOIHKaH». 
13.00 BoKpyr cnopTa. «CaMbiii 

KpyToii 4>yTÖOA». 14.00 Oö-bHBAe- 
HHH H AHeBHbie HOBOCTH MTV. 
15.00 K 35-AeTHK) 3aah MepcJjH 

«BaMimp B BpyKAHHe» h KOMeAHH- 
Hoe npeACTaBAeHHe «LUoy 3aah 
Mep4)H». 18.00 «PoK-^jyTÖOA». 
19.00 OöbHBAeHHH H BenepHHe ho­
bocth MTV. 20.00 3mh MepcfjH b 
(JjHAbMe «Hx noMeHHAH MecraMH». 
22.00 OÖT>HBAeHHH H HOWHbie HO­
BOCTH MTV. 23.00 3KpaH-B3poc- 
AbiM. «ÜOAHijeiiCKaH axaAeMHH-5» 
H «ÜOAHijeHCKaH axaAeMHH-6». 
01.50 Agmh Myp b MeAOApaMe «He- 
npncToiiHoe npeMOJKeHHe».

TBM
7.00 Aymnan HHcfjopMaijnoHHaH Ae­
cHTKa. 7.20 TeAe3Kcnpecc. 7.50 Ayu- 
man HHcJjopMaunoHHan AecHTKa. 8.10 
TeAesKcnpecc. 8.35 Aynman HHtJxjp- 
MaijnoHHaH AecHTKa. 9.05 TeAecepnaA 
«□AbAopaAO». 17.50 Bn3Hec-KOMnac. 
18.00 AoKyweHTaAbHbin cepnaA 
«>KeHiHHHbi Mnpa». 18.25 «TyMöa- 
K)MÖa». A^TCKan MyAbTnporpaMMa.
19.25 KoMeAHHHoe npeACTaBAeHHe 
«MacKH» B TepMaHHH». 20.00 TeAe- 
3Kcnpecc. 20.20 TeAecepnaA «A«- 
HacTHH». 125-h cepHH. 21.15 Üpo­
rpaMMa «PenopTep» (ÜHCbMa Kopo- 
Aio. 3abhc üpecAH). 21.30 TeAeax- 
cnpecc. 21.55 TeAecepnaA «AeTaio- 

njne AOKTopa». 22.45 Aöcthh Xo$- 
4>MaH, AopeHc OAHBbe, Poii LLIaii- 
Aep, MapTa KeAAep b ocTpocioMeT- 
HOM (JiHAbMe «Mapa(j)OHeij». 23.00 
Aymnan HHcJxjpManHOHHaH AecHTKa.
23.20 üpoAOAJxeHHe cjjHAbMa «Ma- 
pacpOHeu».

TOTEM
7.55 ÜporpaMMa, peKAaMa. 8.00 HTB. 
«CeroAHH». 8.30 UleünHHr, My3biKa. 
9.00 Hac cepnaAa. «Tbhh iihkc». 2-h 
cepHH. 9.55 XyA- c^HAbM «OcrpoB co- 
KpOBHIH».3-H cepHH. 11.05 MapTHH 

BaACOM B HCTOpHHeCKOM (JjHAbMe 
«Topa! Topal Topa!» 13.30 Pok-kom- 
MeHTapHH. 14.10 HTB. «BpeMenxo».
14.40 MyAbTtpHAbM. 15.00 Tex. nepe­
pbiB. 17.50 ÜporpaMMa, peKAaMa 18.00 
ByAH Aaach b komgahh «3eAHT». 19.20 
Hac cepnaAa. «Tbhh nnxe». 3-n cepiin.
20.15 «<DopMyAa C». 20.30 Hac cepna- 

Aa. «AoKTop KyHH, /KeHLUHHa-BpaM». 
43-h cepnn. 21.30 «Hcxyccrao narn>». 
ÜporpaMMa Aapncbi MaxapownHOH.
21.50 f ’y3bixa, peKAaMa. 22.00 HTB. 
«CeroAHH». 22.35 TepoH ahh. 23.00 
PeryAHpHbie MäTHH HXA «Hbio-Plopk 

peHHAxepc»-«Hbio-A«epcH». 01.00- 
01.35 HTB. «CeroAHH».

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». AreHTCTBO «Xa­
öap» 8.05 «CeAeM, K,a3ax,CTaHl»

8.45 «Xaöap». 9.25 «Aep3Kne n 
KpacHBbie». TeAecepnaA (CLLIA). 
151-h cepHH. «K,a3aKCTaH-l»
9.55 «OAKHCca». 10.00 «AAaTay» 
öaFAapAaMacbi. «KeTneHHin öa- 
cbiH öaena». 10.30 Ahcbhoh Te­
AecepnaA. 12.00 «0AX,Hcca».
17.55 «OAK,Hcca». 18.00 «Kypc- 
pbiHOK» (>Ke3Ka3raH). 18.25 

Kope capaM. 18.55 «9AK,HCca». 
19.00 «üopTpeTbi». 19.25 «Ax, 
opAa». 19.55 «QAX,ncca». 20.00 
AreHTCTBO «Xaöap». «Aep3xne 
H xpacHBbie». TeAecepnaA 
(CLLIA). 152-h cepHH. 20.30 Me- 
AHUHHaAbix, xayinci3AeHAipy.
20.35 «Xaöap» areHTTiri: «Icxe- 
cyT». 20.45 «BaAÖeöex» («K,a3a- 
x,CTaH-l»). AreHTCTBO «Xaöap» 
20.55, 21.20, 21.45 PeKAaMa. 21.00 
«Xaöap». «K,a3ax,cTaH-1» 21.50 
«0AK,Hcca». 22.00 >Kacrap apHa- 
Cbi. 22.40 XaAbix, eyeHAepi. 22.50 

«K,YMcaFaT». CnopTHBHbie ho­
bocth. 23.00 «45 MHHyT». 23.45 
üpaßonopHAOX. 24.00 «Xaöap». 
00.20 «MaAböopo-MOTop» (areH- 
TCTBO «Xaöap»). 00.40 «Qax,hc- 

ca».

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hobocth.

10.15 «CexpeT TponHxaHKH». 11.05 
OyTÖOA. Anra neMnnoHOB. 13.00 
Hobocth. 13.10-13.50 B ac^npe Te- 

AepaAHOxoMnaHHH «Mnp». 19.00 
Hobocth. 19.20 «CexpeT yponn- 
xaHXH». 20.10 «Hac nnx». 20.35 Ko- 

MeAHH AeoHHAa Taiwan «üec Bap- 
öoe H HeoöbixHOBeHHbiH xpocc». 
21.05 «Oahh Ha oahh». 21.45 «Cno- 
XOHHOH hohh, MaAbiuin!» 21.55 
PexAaMa. 22.00 BpeMH. 22.40 Üpo­
rpaMMa. 22.45-00.45 OyröoA. Anra 

HeMnHOHOB. üoAycfiHHaA. «üaHa- 
THHanxoc» (TpenHH) - «Ahxc» (roA- 

AaHAHH).

POCCKM
7.30-9.00  ATB. 19.15 MyAbT- 
4>HAbM. 19.25 «Ahijo c oöaojkxh».
19.40 Cron-xaAp. 19.55 üponje 
npocToro. 20.25 «(DaöpnxaHT H3 
EAbi;a». /V45 H3 LjHxAa «Hoßbie 

mecTHAecHTHHXH». 21.00 BecTH. 
21.25-22.20 «CaHTa-Bapöapa». 

TeAecJjHAbM.

TAH
8.00 OÖ-bHBAeHHH H yTpeHHHe HO­
BOCTH MTV. 9.00 CTpaHa MyAb- 

TAaHAHH. «KaHHxyAbi BoAexa h 
AeAexa». 10.50 Aah hoxaohhhxob 
HHAHHCXOrO KHHO. A^KHTeHApa B 
AeTexTHBe «ÜHcnexTop noAH- 
IJHH». 14.00 OÖ'bHBAeHHH H AHeB­
Hbie hobocth MTV. 15.00 B oöi.- 
exTHBe - HCTopHH. PoöepT Aio- 
boaa B KHHoanonee «CTaAHH». 
19.00 OÖ'bHBAeHHH H BenepHHe 
hobocth MTV. 20.00 Benep xo- 
MeAHH. Keppn b (JjaHTac-
THHecxoM (JjHAbMe «Macxa». 
22.00 OÖ'bHBAeHHH H HOHHbie HO­
BOCTH MTV. 23.00 OxpaH-B3poc- 
AbiM. «ÜOAHijeHcxaH axaAeMHH-7: 
MHCCHH B MocxBe». 00.20 üo npo- 
cböaM 3pHTeAen. (Dhabm yxcacoB 

«HamecTBHe rpeMynnx 3Mefi».

TBM
7.00 Aymnan HHcjjopMaRHOH- 
Han AecHTxa. 7.20 TeAeax- 
cnpecc. 7.50 Aynuian HHtJjop- 
MarjHOHHan AecHTKa. 8.10 TeAe- 
3xcnpecc. 8.35 Aynman hh- 
4)opMaijHOHHaH AecHTKa. 9.05 
TeAecepnaA «SAbAopaAo».
17.50 BH3Hec-xoMnac. 18.00 
TeAencypHaA «Eßpona ceroA- 
HH». 18.30 CßeTAaHa Kpiouxo- 
Ba, KAapa Aynxo, AeoHHA Ky- 
AarHH B c|)KAbMe «TAa3a». 20.00 
TeAesKcnpecc. 20.20 TeAecepn- 

aA «AnHacTHH». 126-h cepHH.
21.15 KyAbTypa Pocchh. 21.30 
TeAe3Kcnpecc. 21.55 AncKyc- 

CHOHHO-nyÖAHRHCTHHeCKaH 
nporpaMMa «OTxpbiTan 3OHa». 
23.00 Aymnan HH(j)opMaijifOH- 

H3H AecHTKa. 23.20 AOM moahi.
23.40 Mhkkh PypK, Cthbch 
BOAAyHH B nCHXOAOTHHeCKOM 

TpHAAepe «BpeMH naAeHHH».

TOTEM
7.55 ÜporpaMMa, peKAaMa. 8.00 HTB. 
«CeroAHH». 8.30 HTB. CnopTHBHbie 

nporpaMMbi. 9.00 Hac cepnaAa. «Tbhh 
iihkc». 3-h cepnn. 9.55 MyAbTctJHAb- 
Mbi. 10.30 «HcxyccTBO narrb». 10.50 
KpHCTOcfjep AaMÖepT b cJiHAbMe 
«CMepreAbHan ÖHTBa». 1235 MyAbT- 
(JjHAbM. 1245«<DopMyAaC». 13.00 Te- 

AencypHaA «HeMeijKaH BOAHa». 13.30 
HTB. «BpeMevKO». 14.00 Aok- 4jhabm 
«ABTOMOÖHAbHbie BOHHbi». 15.00 Tex. 

nepepbiB. 18.05 AsBHA AyKOBHbi b 
4)HAbMe «Cexpenibie MarepnaAbi». 24- 
H qacTb. 19.35 «Tbhh hhkc».4-h cepnn.
20.30 «Apxrop KynH, MeimjHHa-BpaH». 
44-h cepnn. 21.20 «üync-KAacc». 21.50 
My3bixa, peKAaMa. 22.00 HTB. «Ce­
roAHH».. 22.35 TepoH ahh. 23.00 Yoa- 
Tep MaireywHapAH Beppnx-MHineHb 
HaeMHoroyoHHijtJ» (CLLIA). 01.00-01.35 
HTB. «CeroAHH».

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». AreHTCTBO «Xaöap» 
8.05 «CeAeM, K,a3äK,CTaHl» 8.45 
«Xaöap». 9.25 «Aep3Kne h xpacn- 
Bbie». TeAecepnaA (CLLIA). 152-n 
cepnn. «K,a3aK,CTaH-l» 9.55 «Oax,- 
ncca». 10.00 «K,¥McaFaT». Cnop- 

THBHbie HOBOCTH. 10.10 «45 MH­
HyT». 10.55 «Myparep MypaTbi». 
KepxeM (JjHAbM. 12.05 «HMan».
12.25 «OAiQicca». 17.55 «OAx^cca». 
18.00 Pa3MbiuiAeHHe o AOAre h bm- 
öope. 18.25 «TyTeH aöeHA!” 19.00 
Ohh xpyrAbie. 19.20 KoHijepT.
19.30 «3an jKojie öi3». 19.55 «Qax,- 
ncca». 20.00 AreHTCTBO «Xaöap». 
«Aep3xne n xpacHBbie». TeAecepn- 
aA (CLLIA). 153-h cepHH. 20.30 Me- 

AHijHHaAbix, xayinci3AeHAipy 
(«K,a3ax,cTaH-l»). 20.35 AreHTCTBO 
«Xaöap» npeACTaBAHeT: «AeAy-Bpe- 
MH». «K,a3ax,CTaH-l» 20.45 «BaAÖe­
öex». AreHTCTBO «Xaöap» 20.55, 
21.20, 21.45 PeKAaMa. 21.00 «Xa­
öap». «K,a3ax,CTaH-l» 21.50 «Qax,- 
ncca». 22.00 «Mhaahoh» öarAapAa- 

Macbi. 22.30 AreHTCTBO «Xaöap». 
«üepexpecTox». 7-n n 8-n cepHH 
TeAecepnaAa. «K,a3ax,cTaH-l» 23.30 
XaAbix, eyeHAepi. 23.45 KjJAMbic 
neH jxa3a. 24.00 «Xaöap». 00.20 
«ÖAX^icca».

OPT
7.00 «TeAeyTpo». 10.00 Hoboc­
th. 10.15 «CexpeT TponnxaH- 
XH». 11.10 «Oahh Ha oahh».
11.50 «Hrpaii, rapMOHb aioöh- 
Man!» 12.25 «üoxa Bee AOMa». 
13.00 Hobocth. 13.10-13.50 B 
34>Hpe TeAepaAHOxoMnaHHH 
«Mnp». 19.00 Hobocth. 19.20 
«CexpeT TponnxaHXH». 20.15 
HeAOBex h 3axoH. 20.45 «üoAe 
nyAec». 21.45 «CnoxoiiHOH 
HOHH, MaAbiuin!» 21.55 PeKAaMa. 

22.00 BpeMH. 22.40 ÜporpaMMa.
22.45 «AeTexTHBHoe areHTCTBO 
«AyHHbiii CBeT». 23.45-00.30 
«B3TAHA».

POCCHM
7.30-9.00  ATB. 18.20 AHCHew no 

nHTHHijaM. «AoxMaTbifi npoxy- 
pop». X/(p. 20.00 «KOT-pblÖOAOB». 
MyAbT^HAbM. 20.10 Pocchh b ah- 
Rax. 20.25 «ÜO3T b Poccnn-öoAb- 
uie, neM no3T». ÜporpaMMa E. Eb- 
TyuieHxo. 21.00 Becm. 21.25-22.20 
«CaHTa-Bapöapa». TeAecJjHAbM.

TAH
8.00 OÖ'bHBAeHHH n yipeHHHe hoboc­
th MTV. 9.00 CipaHa MyAbTAaHAHH. 
ÜOAHOMeTpcDKHblH C^lHAbM «TOM H 
/VKeppn». 10.45 Boeßoe Hcxyccrao. 
üpHXAIOHeHHeCXHHi CpHAbM «Bohhm 
xapaT3». 12.15 Boxpyr cnopTa. AeoH 
B 4)HAbMe «TOHHO B XOAbLJO». 14.00 
OÖ'bHBAeHHH H AHeBHbie HOBOCTH 
MTV. 15.00 B oöbexTHBe - ncTopnn. 
AaiiaM Hhcoh b aHTHt^aiuHcrcxon 
KHHcnpareAHH «Crincox LLlHHAAepa». 
19.00 OÖT>HBAeHnH H BewepHHe HOBOC­
TH MTV. 20.00 Benep xomgahh. Ajkhm 
Keppn B 3XCReHTpHHeCKOM (JjHAbMe 
«Tynon n eme lynee». 22.00 OÖ'bHB­
AeHHH H HOHHbie hobocth MTV. 23.00 
OxpaH-B3pocAbiM. AnpHuecxan KOMe­
AHH «üpnxoAHUjaH hhhh». 00.30 Boe- 

BHx «Macxa CMeprn». 02.00 üarpnx 
CßeH3 B MeAOApaMe «Tpn >xeAaHHH».

TBM
7.00 Aynuian HHcpopMaijnoHHan 
AecHTxa. 7.20 TeAeaxcnpecc. 7.50 

Ayniuan HHtJjopMaijHOHHaH Ae- 
CHTxa. 8.10 TeAesxcnpecc. 8.35 

Ayniuan HHt^opMaiiHOHHaH Ae- 
cHTxa. 9.05 TeAecepnaA «OAbAO- 

paAO». 17.50 BH3Hec-KOMnac. 
18.00 MyAbT^JHAbM «Men b xaM- 
He». 19.20 KyAHCbi. «HecxyHHbiii 
caA». 19.35 3aujHTa h öe3onac- 
HOCTb. 19.50 My3bixaAbHbiö 
TaÖM-ayT. 20.00 TeAeaxcnpècc.

20.20 üpHXAioneHHecxHH ^jhabm 
«Kpnx c ropbi». 21.20 My3bixaAb- 
Hbiii TaiiM-ayT c Mhach (PapMep.
21.30 TeAeaxcnpecc. 21.55 Üpo­
rpaMMa «CHHeMaHHH». 22.25 My- 
3bixaAbHbiH TaHM-ayr. 22.30 Üpo­
rpaMMa «Apnoe». 23.00 Ayniuan 
HH(J)opMai4HOHHaH AecnTxa. 23.20 
KAaccHxa ToAAHByAa. AÄeö‘MC 

Ahh b XHHOApaMe «K BOCTOxy ot 
3AeMa».

TOTEM
7.55 ÜporpaMMa, peKAaMa. 8.00 HTB. 
«CeroAHH»’- 8-20 UlennHHr, MyAb- 
TtpHAbMbi, Myßbixa. 9.00 Hac cepna- 
Aa.«TßHH mixe». 4-n cepnn. 9.55 Bo 
XonXHHC B (JjHAbMe «OnepaTHBHMH 
ijeHTp». 13.00 MyAbTcJjHAbMbi. 13.30 
HTB. «BpeMeuxo». 14.00 HTB. Ayi- 
iune uiipxH Miipa. 15.00 Tex. nepepbiB.
17.50 ÜporpaMMa, pexAaMa. 18.00 
MyAbTtJjHAbM. 18.10 3htohh Xon- 
XHHC B CjSHAbMe «HeAOBeX-CAOH». 20.15 
«OopMyAa C». 20.30 ALteAHxoBcxan 
B KOMeAHH «BecnOXOHHOe XO3HHCT- 
bo». 21.50 Myjbixa, pexAaMa. 22.00 
HTB. «CeroAHH». 22.35 TepoH ahh. 

23.00 PyccxHH AerexrHB. Amhtphh 
üeBU jb b 4>HAbMe «MacJjHH öeccMep- 
THa». 00.35 «T9OH-96». «Kto een, 
Kto». 00.45 «AoxTop Ytoa». 00.50 
«Oöa-Ha». H3öpaHHoe. 01.00-01.35 

HTB. «CerpAHH»-

KA3AXCTAH-1
8.00 «AaaH». 8.05 «Xaöap». «K,a3a- 
K£TaH-l» 8.55 «Aep3xne n xpacn- 
Bbie». 153-h cepHH. 9.25 MyAbT- 
cfjHAbM. 9.35 «ERAixryA MeH 
x,YPÖax,a». KepxeM 4)HAbM. 10.20 
«K.OUI, ÖOA, QAinne». 10.45 Ahsbhoh 
TeAecepnaA. 11.30 ¥Abi >KaMÖbiA- 
AbiR 150 MbiAAbiFbiHa. C-ryAeHTrep- 
aJh 6Hep caftbicbi. 12.30 «ApAarep».
12.45 BisAiR khho. «CepreAAeR». 
KepxeM (JjHAbM. 14.10 «K,a3ax,TeAe- 
4>habm» -rybiHAbicbi. 14.45 KoHRep- 

THbiif 3aA TB. «Mac XAaccHxn». Ahaö 
AionoBa. 15.15 tDyröoA, cfjyTÖOA.

15.35 «Kj>ipaHHbiR K,aHaTbiHaH xyaT 
aAF3H». TeAeepHAbM. 16.10 «BeAAH­
CHMa» 125-h cepnn. 17.00 AreHTCT­
BO «Xaöap». «MaAböopo-MOTop».
17.20 «TopeR». 28-h cepHH. 18.10 
«Acao i». 18.35 «rAoöyc». 18.55 «Ap- 
XHB naMHTH». «Kpyr 3eMHOH». 19.30 
«0Mip-e3eH». 20.00 XaAbix, ayeHAe- 
pi. 20.45 «BaAÖeöex». AreHTCTBO 
«Xaöap» 21.00 «Xaöap». 21.50 
«H3Ü» (xa3.). «K,a3ax,CTaH-l» 22.20 

«K,a3ax, eAi». MecxeyAe erxeH Ha- 
ypbi3. 22.50 «K,YMcapaT». CnopTHB­
Hbie hobocth. 23.05 CaAOH «Ycnex»
23.15 «Haypbi3 xeAAi, Haypbi3». Oh- 

uiauiy. 1-öeAiMi. 24.00 «Xaöap». 
00.20 «My3bixaAbHbiH bojdx».

OPT
8.45 Te/iexaHaA «ÜOAßeM». 11.00 «Bee 

3Be3Abi». 11.30 «He 3eBan». 1200 «Yr- 
peHHHH nouTa». 12.35 «CMax». 1250 
«3pMHTa>x». KDßeAHpHoe ncxyccTBO 
Bocroxa. 13.20 Cepren HnxoHeHKO b 
4)HAbMe «HHcnexrop TAU». 1445 «Te- 
a-rp»TV». HaTaAbH AHApenneHxo.
15.25 OecTHBaAb scrpaAHOH necHH b 
CaH-PeMO. MacTb 1-h. 16.00-16.20 Ho­
bocth. 19.00 Hobocth. 19.20 «Mepr- 

BblH Ce3OH». 1-H H 2-h cepHH. 21.45 
«CnoxoiiHOH HOHH, MaAbiuin!» 2200 
BpeMH. 22.40 ÜporpaMMa. 22.45 «Ae- 

TexTHBHoe areHTCTBO «AyHHbin CBeT».
23.40 «Ahh». 00.25-01.15 «Bpaini- 

pHHT».

POCCWM
7.30-9.00  ATB. 15.00 Beern. 15.20 Ae- 

cfjaKTo. 15.35 «BAaHui». 5-h cepHH.
16.25 «ÜHAHrpHM». 17.10 «2-A xaÖH- 

HeT». 17.40 M/cJ). 18.00 Myäbixa Ha 
Aecepr. 18.15 «Pyccxne Rapn». 19.05 
B MHpe JKHBOTHbIX. 20.05 Ohabm- 

cnexTaKAb. 21.00 Beern. 21.25-2255 
CyööoTHHH Benep c E BnmHeßCxon.

TAH
8.00 OÖ'bHBAeHHH H yrpeHHHe HO­
BOCTH MTV. 9.00 CipaHa MyAbTAan- 
AHH. «KHHra A>KyHTAen» h «üpHXAio- 
neHHH MbiuioHxa-cbiiRHxa». 12.10 
Boeßoe ncxyccrBO. «Macrep, H3ro- 
HHIO1RHH ABHBOAa». 14.00 OÖbHBAe- 
HHH H AHeBHbie HOBOCTH MTV. 15.00 
ÜCKaTeAH npHKAIOHeHHH. A^HHa 
Aasnc B nnpaTcxoM öoeBHxe «Oer- 
poB roAOBope3OB». 17.00 CrpaHa 
MyAbTAaHAHH. 18.30 CepnaA «Bh3- 
Hec B RH(J)paX». 19.00 OÖ'bHBAeHHH. 
19.05 «HeoöbiHHbie bo3mo>khocth 
HeAOBexa». 20.00 Benep komcahh. 
«AeBHTb MecHReB». 22.00 OöbHBAe- 
HHH. 22.05 «Five strikes». 23.00 3x- 
paH-B3pocAbiM. «Bnpyc CMepTH». 
00.20 A^ohhh Aenn b öoeBHxe «B 
nOCACAHHH MOMeHT». 01.50 TpHAAep 
«rOAOBOAOMXa».

TBM
8.55 BH3Hec-xoMnac. 9.00 TeAeax- 
cnpecc. 9.20 Aymian HHpopMaRHOH- 
Han AecnTxa. 9.45 Taxeaxcnpecc. 10.05 

Aymian HH4»pMaRHOHHan AecnTxa.
10.30 AoxyMeHTaAbHbin cepnaA 
«>KeHiRHHbi MHpa». 10.55 MyabixaAb- 
Hbin TaHM-ayr. 11.00 M-nyAbc. 14.05 
«OAHa»ABi». ücropHH TpeTbn «Xhir- 
hhkh». 14.20 TeAecepnaA AAHMQAOAe- 
>kh «LLlxoAa pa3oinbix cepAeR». 15.10 
ÜporpaMMa «KaHHxyAbi b CLLIA».
15.40 PIB: «YcraMH MAâAeHRa». 16.10 
Maxc cpOH Ckjaob b noAHTHnecxoM 

AerexTHBe «MeMopaHAyM KßHAAepa»
17.45 MyAbTcpnAbMbi. 17.55 TyMaHH- 
TapHbie hobocth. 18.15 MyjbixaAbHO- 
pa3BAexaTeAbHan nporpaMMa «BMec- 
•re». 19.00 TeAecepnaA «ÜHcnexTop 
Opocr». 20.05 KDahh Bopncoßa b kh- 
HOApaMe «üahot» poxnccepa llßaHa 
übipbeßa. 2210 MyibixaAbHbie hoboc­
th. 22.30 A^epeMH AnpoHC «MaAaM 
BeTreptpAHH».

TOTEM
9.00 ÜporpaMMa, pexAaMa, uieüniiHr, 
MyAbTcpHAbM, Myjbixa 9.30 HTB. «Ce- 
roAHH». 10.00 MyAbTcpHAbMbi, 10.30 
«Üync-KAacc». 11.00 «P3Ü». 11.30 
MyAbTtpHAbMbi. 12.00 OopMyAa C». 
1215 OAHBbe IpiOHep b cpaHTacnraec- 
xoM öoeBHxe «Anxapb». 14.00 MeAO- 
MaHHH. 15.00 KHHOMapacpoH. Ohabm 
no poMaHy Übepa ByAH «Mocr ne- 
pe3 pexy KBaii». 17.40Hame crapoe 
khho. Mapx BepHec b (pHAbMe «Aßa 
öoÄRa». 19.00 PoK-xaMMeHrapHH. 19.35 
AecAH HiiAbceH b komcahh «Onepa- 
RHH «Mncrbie pyxH». 21.20 «ÜHtpopM- 
öiopo». 21.50 PexAaMa, Myäbixa. 22.00 
HTB. «CeroAHH». 22.30 ÜporpaMMa 
Cepren AopeHxo «Xapaxrepbi». 23.10 
CepnaA no bbixoahbim. «Kpyroö 

Yoxep: npaßocyAHe no-rexaccxH». 25- 
n cepnn. 24.00 «HaMQtRm». 00.45 «Kyx- 
Abi». 01.00-01.35 HTB. «CerpAHH»-

KA3AXCTAH-1
8.00 «A3aH». 8.05 «Xaöap». 8.55 
MyAbTCpHAbM. 9.10 «ropeR». 28-n ce- 

pnn TeAecepnaAa. 10.00 Ea xppFaHbi.
10.25 «AAaTay» apHacbt «Typix AaHa- 
Aapbi». Mycracpa KeMaA ATarypix.
10.55 «AeHcayAbnv»-«Ave-vita». 11.20 
«MyjeÄ 3ByxoB». 11.50 Harne khho. 
«FaMACT H3 Cy3axa». XyAoncecTBeH- 
HblH CpHAbM. 13.20 «Kyc HCOAbl». 13.50 
«>KeHiRHHa, ceMbn, peöeHox». 14.20 
«0Hiiri öaAanaH» x,op»3JHbiHaH. 14.50 y 
«>Kep Heci». 15.10 «BiAiMAi MbiHAbi ( 

MbiFaAbi». /KaMÖbiA oÖAbicbiHAarbi 
pecnyÖAHxaAbiR xiTan MepexeciHeH 
xaöap. 15.55 «CaAayaT». 16.20 «>KaM- 
öbiA»a-150». 0Aeön xaöap. 17.10 «BeA­
AHCHMa» 126-n cepnn. 18.00 Men<Ay- 
HapoAHbin oöbexTHB 18.20 «LLIaHC». 
MoAOAßJKHaH nporpaMMa. 18.50 Mnp 
cpyiöoAa. 19.10 «MHHyc» öarAapAaMa- 
Cbi. 19.25 CiyAHH «A3HH Aaybicu». 
üocAecAOBHe. 20.00 AreHTCTBO «Xa­
öap». «ÜepexpecTox». 14-h cepnHio
20.30 «9h, JxapancbiR!»» 20.45 «BaAÖe­
öex». 21.00 «>KeTi kyh» - «HqAeAH».
22.10 <Phabm «BcnoMHH, öpaTnnixa, 
TaA^KHKHCTaH!» 22.45 «TepMe». 
Ocxepöex EnKeöaeB. 23.15 «TaMama- 
Tapry». 23.45 Keiuxi ayeHAep. 24.00 
«Xaöap». 00.20 «Haypbi3 xeAAi. Ha- 

ypbi3». OH-mainy. 2-öeAiMi.

OPT
8.50 «CnopTAOTo». 9.00 «üoAbeM». 
11.05 «Henyreßbie 3aMeTKH». 11.25 
«üoxa Bee AOMa». 12.00 «YrpeHHHH 
3Be3Aa». 1250«Ll3nepBbixpyK». 13.00 
«CAyxy Pocchh!» 13.30 «Hrpan, rap- 
MOffi> AioÖHMan!» 14.00 «PyccxHH 

Mipr>». 14.25 «üoa 3HaxoM ün». 14.55 

«CMexonaHopaMa». 15.30 «ünpaTbi». 
16.00-16.20,19.00 Hobocth. 19.20 «Epa- 
Aani». 19.35 OecTHBaxt acrpaAHon 
necHH B CaH-PeMO. MacTb 2-h. 20.10 
OHAbM «KocMHnecxan OAHCcen 2001 
rQAa». 23.00 «BocxpeceHbe». 24.00 «/\g- 
TexTHBHoe areHTCTBO «AyHHMö CBeT». 
00.55 Hobocth. 01.05-01.45 «AioöoBb 

C nepBOTO B3TAHAa».

POCCHH
15.00,21.00 Beern. 15.15 KAHn-aHrpaxr.
15.25 «BAaHui». 6-h cepnn. 16.15 Kapao- 
xeno-pyccKH. 16.35 WMnepnn nip. 17.25 
«üeTepöyprcxne ce3OHbi». 17.55 «Ko- 
Aeco HcropHH»». 1855 Mnp AncHen. 1950 
«CHHMaeTcn khho» 1955Ftenoprep20il5 
CipaHHRbi TeaipaAbHOH napcpRH. 21.25- 
2255 «AxeHTAHMeHbi yAaw». X/<p.

TAH
8.00 OÖ'bHBAeHHH H yrpeHHHe HOBOC­
TH MTV. 9.00 CipaHa MyAbTAaHAHH^-- 
«KpacaBHRa h nyAOBWRe» h «CiDURaH ’ 

xpacaBHRa». 1210 Boesoe ncxyccrBO. 
üpHKAIOHeHHeCKHH CpHABM «MaAbiin- 
xapara». 1400 OÖ'bHBAeHHH n AHeBHbie 
hobocth MTV. 14.30 3ße3Abi pocchh­
ckoh KOMeAHH. MnxaHA KOKUieHOB B 
4)HAbMax «TpeTHH He AHuiHHH», «Pyc- 
exoe HyAO» h «PyccxHH cneT». 18.1 
CipaHa MyAbTAaHAHH. «AAeHbXHH 
RBeTonex». 19.00 OÖ'bHBAeHHH. 19.05 
ÜporpaMMa «KpacoTa h 3AopoBbe». 
20.00 Benep komrahh. ÜOAHReiicxan 
KOMeAHH «KopoTXHH cpox». 22.00 

OÖ'bHBAeHHH H HOHHbie HOBOCTH 
MTV. 23.00 9xpaH-B3pocAbiM. 3ha- 
pio ÄHBOtixt) B 4)aHTaCTHHeCKOM ÖO- 
eBHxe «3aöbrrbe». 00.35 Ken-
AH B BecrepHe «üepecipeAxa».

TBM
8.55 Bn3Hec-KOMnac. 9.00 KnHoxa- 
AeiiAOCKon. AeHa LJbinAaKOBa b 
4>HAbMe «He ÖOAHT roAOBa y aht- 
Aa» pexHccepa ÄHHapui AcaHOBoii. 
«TepeMOK». AercKan nporpaMMa o 

>KHBOTHbIX. 10.35 KhHOÖAK)3 PaAH- 
Hbi AeoHOBOH. 11.55 Mhach Ae- 

MOH2KO B npHKAIOHeHHeCKOH AeH- 
Te «Tpn MyuixeTepa». 15.00 Myab- 
TCflHAbMbl 15.45 My3bIXaAbHbIH 
TaÄM-ayr. 15.50 AoMauiHHH 3Be3Aa. 
16.05 Hobocth khho. 16.25 AeoHHA 
KyAarHH b (JiHAbMe «TAa3a». 17.55 
My3biKaAbHbiö Mara3HH. 18.10 
«TyMöa-ioMÖa». 19.10 TeAecepnaA 
«ÜHcnexTop OpocT». 20.20 BaAeH- 
THH CMHpHHTCKHH B AHpHHeCKOH 
KOMeAHH «CeMb crapnKOB h OAHa 
AeByuiKa». 21.40 KAaccHKH XXI 
BeKa. 22.00 «MacKH» b flnoHHH».
22.35 ÜporpaMMa «Apnoe». 23.05 
KaÜA MaxAaxAan b My3biKaAbHOH 
ApaMe «Aop3»

TOTEM
9.00 ÜporpaMMa, peKAaMa, luefnniHr, l 

MyAbT4)HAbMbi, My3biKa. 9.30 HTB. 
«HaMeAHH». 10.00 TeAejxypHaA «He- 

MeRxan boahb». 10.30 HTB. «KyxAbi».
10.45 MyAbT4>HAbM. 11.00 «Hh4»pm- 
öiopo». 11.30 9htohh Xoiikhhc b Me- 
AOApaMe «AereHAbi oceHH». 14.00 
MeAOMaHHH. 15.00 KHHOMapacjxjH. 
Bpanen Achgxh b AerexTHBe «üoh- 

Man» yÖHHRy». 18.05 HTB. «MnxaHA 
BapbiuiHHxoB H Aai!3a Mhh6aah Ha 
BpoABee». 18.45 «KyxAbi». 19.00 «To- 

TeM-nAioc»-BHAeo». 19.30 KeprPacceA, 
CniBeH CnraA b ocipociojx.c^HABMe 
«PemeHHe o AHKBHAaRHH». 21.35 
MyAbT4)HAbM. 21.50 PexAaMa, My3bi- 
Ka. 2200HIB. «CercvRü.». 2230«Oßa- 
RHH». Myj. nporpaMMa 23.00 CepnaA 

no BbixoAHbiM. «Kpyron Yoxep: npa- 
BocyAne no-TexaccxH». 26-h cepnn. 
24.00-01.10 HTB. «Htoth».

cpe.ua
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J{cMcqk«n J&jema
npHJiojKeiine k ra3ere ”3o&ne AjibreMaÖHe IXaiiTynr" N 270

A/ieKcaHflp 1KOBT1/IC, 
flOKTop tfri/ijionori/inecKi/ix HayK 

3anporpaMMMpoBaHHoe
CO3HaHHe

BceHapojjHBiM npas^HHK HaypBi3

B MMHyBUJMM MßTBepr B anMaTMHCKOM cpepHeü LUKone N 128 cocronnacb 
HayMHo-TeopeTMHecKan KOHcfjepeHUMR Ha TeMy "OöiqecrBeHHoe co3Ha- 
HHe B ToranMTapHOM m nocrroTanMTapHOM rocypapcrBe", opraHM3OBaH- 
Han KasaxcraHCKMM McropMKo-npocBeTMTenbCKOM oöipecrBOM "ApMner" 
("CnpaBepnMBOCTb"). Bbinn npocnyuiaHbi m oöcyxcpeHbi qoKnapbi m co- 
oöiqeHMR noKTopa McropMMecxMx HayK H. E. MacaHosa, axapeMMKa, «o- 
KTopa »opMflMMeCKMx HayK M.T.BaMMaxaHOBa, KynbTyponora, KaHpnpaTa 
ctjMRonorMMecKMX HayK M.M. Ay>3OBa, poxropa 4)MnonorMMecxMx HayK, 
MneHa Me>xpyHapoporo "neH-Knyöa " A . A . XoBTMca, nonirronora C.KyT- 
TbiKKanpaMa, popeHTa, KaHpMpaTa c^MnonorMMecKMx HayK B.B.EaAMKo- 
sa, npesMpeHTa "AccopMauMM neaaBMCMMbix kjpmctob" M.M.Xy3ÖaeBa, 
poKTopa McropMMecKMXHayK B. AöbinxojKMHa. B KOH0epeHUMM npn- 
HARM ywacTMe yMMTenn-ryMaHMTapMM AnMaTbi.

BHMMaHne Bcex npncyTCTBOBaBUinx Ha rnaBHoü nnoipapn cronnubi cßoeü 
HenocpepcTBeHHocTbio n öopbuiMM xcenaHMeM noHpaBMTbCR BceM.

cPoTO H.By«HeBMHa, A .VcruHeHKO, B.UJnnynnHa. A .riaBCKoro 
w E.Ky3HeuoBOM /KA3TAI7

ujaiuntiK, xyMbic m ppyrne HaunoHanbHbie RBCTBa. Xotr b 
3 tom He 6bino Hyxpbi: mx apoMaTbi Bxyne c rpoMxoü My3bi- 
xoü poHocwnncb po caMbix nocnepHMX aTaxeü. A b oönacrM 
x TaxMM rynRHWRM npMÖasMRMCb öaüra, xbi3-xyy w ppyrne 
cnopTMBHbie nrpbi.

BenepoM Bee nnomapxn öbinn oTpaHbi Monopexn. Ha hmx 
pa3BepHynncb pncxoTexn "Haypbi3-96".

Ha CHMMKax: 1. Po3a PbiMÖaeßa nopapoßana cny- 
luaTeneü n 3pMTeneü cßoeü hobom nporpaMMOü. 2. 
TaHUbi Ha ynnqe b tot peHb - RBneHne oöbiMHoe. 3.Kax 
Bcerpa b bi wen Ha ynnybi ropopa no3ppaBMTb anMaTMH- 
ues m roereil cronnubi llpe3MpeHT HypcyrrraH Haaapöa- 
es. 4. CaMbie ManeHbKne apTMcrbi npnBneKnn k ce6e

BbICTaBKM

PyccKaa KHiira b AjiMarti

H oh peücTBWTenbHo cran TaxMM, HecMOTpn Ha Henpn- 
BbiHHoe B 3TO BpeMR noxonopaHMe, Ha ynnubi Bbicbinann 
Bee: ot ene HayHHßwerocR croRTb rony6orna3oro xapany3a 
po yöeneHHoro cepnHaMn axeaxana. 3ByMann My3bix.a, nee-, 
hm, CMex, ujyTKM. B KOHuepTax npMHRRM ynacTMe m MacTM- 
Tbie apTMCTbi, M HaHMHatouiMe, m paxe Te, kto pncxHyn, no- 
BMHyRCb HaerpoeHMio, BnepBbie craeTb Harioprx. B 3TOTpeHb 
HMKTo He crecHR/icR no3npaBMTb HeaHaxoMoro, noxenaTb 
ewiy Bcero HannyHwero: CMacTbR, Mnpa m poöpa. 3to - "Ha- 
”nbl3*.

Ha Bcex nnomapxax ropopa pa3BepHynjncb RpMapxn, 
npepnarafomne BcfeBO3MoxHbiü Tosap. Benenn topTbi c öo- 
raTO HaxpbiTbiMM pacTapxanaMM. B Heöo B3PbiManncb bo3- 
pyiBHbie ujapbi. Hx moxho 6bino yBMpeTb M3 rioöom Macrn 
ropopa. ripa3PHMHHyio cyeTy "ycyryönRRM" 3a6aBHbie xpn- 
xm ynnwHbix noBapoB, npepnaraiounx BxycHeüuine nnoB,

MexflyHapopnaR khmnchbr BbicraBKa-npMapKa "PyccKan KHnra" npoiuna 
21-25 MapTa b UeHTpanbHOM naBnnbOHe BbicraBOMHoro KOMnnexca "ATa- 
KeHT".
0praHM3OBann BbicraBKy HaqnoHanbHoe areHTCTBo no penan/i nenaTM n 
MaccoBOM MHcJjopMauMM PecnyönMKM Ka3axcraH, renepanbHaR pnpeKpnn 
KHMMHbix BbicraBOK KommteTa Poccmückom Oepepaqnn no nenam, mok- 
pyHapopHbiM exeHepenbHMK "A3MR - skohomuks m xcM3Hb" m pnp ppyrnx 
3aMHTepecosaHHbix opraHM3aunü.

YnaCTHMKaM BbICTaBXM-RpMapXM 
'Pycocan XHMra" Hanpaßnn npnBeTcr- 
- 'e üpesMpeHT PecnyönnxM Ka3axc-

< HypcynTaH AöniueBMM Ha3apöa- 
eB. B 3TOM npMBeTCTBMM, B MaCTHOC- 
TM, rOBOpMTCR: ‘flaBHMe TpaPMUMM po- 
öpococepcTBa, oöwHOCTb MpeanoB, 
oöuiHocTb cypböbi, cnnaB m saanMoo- 
öorameHMe xynbTyp coepnHRioT Hapo- 
Pbi Poccmm M Ka3axcraHa. 3tb cBR3b Ha 
Bexa, noTOMy mto carnan öonbiuaR 
npoTRxeHHocTb rpaHMUbi Mexpy Ha- 
wmmm rocypapcTBaMM - peanbHocTb, 
B XOTOPOM Mbl XHBeM M 3PpaBCTBy- 
eM... HeHacMnbcreeHHbiM, poöpoBonb- 
Hbiü coio3. He pexnapnpoBaHHaR, a 
nopnMHHan ppyxöa, B3anMH3R3xoHo- 
MMMeexaR 3aMHTepeCOB3HHOCTb npn- 
HecyT mctmhho öoraTbie nnopbi."

B MMcne ywacTHMXOB BbicTaBxn 
öbinn Taxne M3BecTHbie M3paTenbcrea 
xax "PyccxaR xHMra* (po HepaBHero 
npouinoro - “CoßeTcxaR Poccmr"), 
'Bbicwan ipxona*, a Taxxe ppyrne 
MocKOBCxne m perMOHanbHbie M3pa- 
Tenbcrea Poccmm m ppyrnx pecnyönnx, 
rocypapcTBeHHbie m nacTHbie xa3ax- 
craHcxMe M3paTenbCTBa m $MpMbi.

Ha TOpxeCTBeHHOM OTXpblTMM Bbl- 
craBXM, xoTopoe coBrrano c HananoM 
npa3PHOBaHMR Haypboa npncyTCTBO- 
Bano HeMano noHeTHbix rocren. B mx 
MMcne 6bin m nocon Poccmmcxom <De- 
pepaqMM B Ka3axcraHe BRnecnaß flo- 
nroB, KOTopbiM npMBeTCTBOBan ywac- 
THMXOB M rocTeü BbicraBXM. Ha OTxpbi- 
TMM BbicraBXM BbiCTynMHM Taxxe npep-

CCMMHap 
no i^eHHBiM ÖyMaraM

B Howie yqeHbix HAH PK npn copeü- 
CTBMM 4)OHfla MMeHM (Dpnppnxa 36ep- 
Ta cocTORncR HayMHo-npaxTMMecxMM 
'ceMMHap TlpoöneMbi ^opMMpoßa- 
HMR pbiHxa ueHHbix 6yMar b Ka3axcra- 
He’, opraHM3OBaHHbiM xoHcanTMHro- 
BOM (JiMpMOM NPV.

B ero paöoTe npMHRRM ynacTMe 
HneHbi HauMOHanbHOM xommccmm no 
ueHHbiM öyMaraM, pyxoaopMTenM ot- 
penoß M areHTCTB focxoMMMywecTBa, 
PeaÖMRMTauMOHHoro öaHxa, UeH- 
TpanbHO-A3MaTcxort 4>ohpobom 6np- 
XM, PecnyÖRMxaHcxoM HanoroBon mh- 
cnexuMM M ppyrne npocJjeccMOHanb- 
Hbie ynacTHMKM pbiHxa ueHHbix öyMar 
PecnyÖRMKM Ka3axcraH.

TeMaMM cexuMOHHOM paöoTbi 
öbinn: ’MaxpojxoHOMMHecxMe nopxo- 
pbi X cbopMMpoBaHMio pbiHxa ueHHbix 
öyMar*, TlpoöneMbi p33bmtmr pwH- 
xa ueHHbix 6yMar m npMBaTM3auMOH- 
HbIM npouecc’ M ’OcOÖeHHOCTM pen- 
TenbHOCTM KOHcanTMHroBbix M aypM- 
TopcxMx cnyxö na pwHxe ueHHMX 6y- 
Mar'. B xope pncxyccMM 6«nM o6o3- 

cepaTenb HaunoHanbHoro areHTCTBa 
no penaM neuaTM m MaccoBOM MHcfjop- 
MauMM PK AnTbiHâex CapceHÖaeB, 3a- 
MecTMTenb pnpexTopa reHepa'nbHoü 

PMpeXUMM XHMXHblX BbICTaBOX M fip- 
Mapox KoMMTeTa no nenaTM Poccmmc­
xom (DepepauMM 'PyccxaR XHMra’ na­
ßen PnöoB, npepcTaBMTenb lOHECKO 
B Ka3axcTaHe MapTMH XaTnoy, rnaß- 
HbiM pepaxTop "Ka3axcTaHcxoM npaB- 
Pbl* TpMropMM flMnbPReB. BbICTaBXy 
önarocnoBMRM apxMenMcxon AnMa- 
TMHCXMM M CeMMnanaTMHcxMM Anex- 
CMM M HaMÖMy4>TMM ÄCblRXaH YMMp- 
3ax ynbi.

Cpa3y xe noene OTxpbiTMR BbicTaB- 
XM cocTonnacb npecc-xoHcjjepeHUMR, 
B xope xoTopoü ee yuacTHMXM nop- 
poÖHO OTBeTMRM Ha Bonpocbf, paeexa- 
3anM o nnaHax cbomx M3paTenbCTB.

AHaTonMM rypcxMM, 3aMecTMTenb 
npepcepaTenn HauMOHanbHoro areH­
TCTBa no penaM newaTM m MaccoBOM 
MHtfropMauMM PK, KOTopbiM Ben npecc- 
xoHcfcepeHUMio, b caMOM Hawane nop- 
HepxHyn, mto 3Ta nepßan BbicraBxa Ta- 
xoro popa, BnepBbie OTxpbiTan b Ka- 
aaxcraHe, CBMpeTenbcrByeT o MHTerpa- 
UMOHHbix npoueccax, b 4>apBaTepe 
xoTopbix BbicrynaeT Ka3axcraH.

npepcepaTenb lOxHo-Ypanbcxoro 
xHMXHoro M3paTenbCTBa, pyxoßopM- 
Tenb MapxeTMHroBOM cnyxöbi WpMHa 
ranxMHa, cooötUMna, mto xax pa3 21 
MapTa, B peHb otxpwtmr BbicraBXM, 
3TOMy crapeMweMy M3paTenbCTBy mc- 
nonHMnocb60neT. W3paTenbCTBo MMe-

HaMeHbi npoöneMbi, sonHyioipMe 
npo$eccMOHanbHbix yMacTHMXoß 
pbiHxa ueHHbix 6yMar KaaaxcTaHa 
BCex ypOBHeM M 4>OPM COÖCTBeHHOC- 
TM, cpepM xoTopbix: CHMxeHMe Hano- 
roBbix craBOK Ha onepauMM c ueHHbi- 
MM öyMaraMM m c 3Mmccmm; BxnioMe- 
HMe aneMeHTa OTxpbiTocrM b MHtfcop- 
MauMio fbcxoMMTeTa no npMBaTM3a- 
UMM no pe3ynbTaTaM ayxuMOHOB; 3a- 
npeT Ha onepauMM no xynne-npopa- 
Xe aKUMM KOHCanTMHTOBblM cfiMpMaM, 
aaHMMaioiUMMCR oueHKOM axuMü; ctm- 
MynnpoBaHMe npepnpMRTMM no bkrio- 
MeHMRM BnMCTMHT cfjOHPOBOM ÖMpXM, 
nyTeM chmxchmr nopoxopHoro Hano- 
ra po 27%; npepynpexpeHMe Hacene- 
HMR O rOTOBRiPMXCR 'cfjMHaHCOBblX nM- 
paMMpax* Mepea cpepcTBa MaccoBOM 
MHC^opMaukiM. 3tm, a Taxxe pnp ppy- 
rMx pexoMeHpauMM, He HocRT3axono- 
paTenbHoro xapaxTepa, a rbrriotcr 
xax 6bi *MHMUMaTMBOü CHMsy*. Peiue- 
HMe xe npoöneM - 3a roccrpyxTypa- 
MM.

AHApeM WPEÜflEP 

eT xopoujMe penoBbie oTHoiueHMR c 
Ka3axcraHoM - HanpMMep, c xhmxhm- 
K3MM KycraHan m paccMMTbiBaeT HaüTM 
3pecb eme öonbwee xonMMecrBo peno- 
Bbix napTHepoB. Ecrm paHbiue M3pa- 
TenbCTBO Bbinycxano npeMMytpecTBeH- 
Ho xpaeßepMecxyio RMTepaTypy, to 
ceüMac XHMroM3paTenM Ypana opMeH- 
TMpyioTCR Ha noTpeÖMTenbcxMM pbi- 
Hox. 3pecb nouiRM no nyTM co3paHMR 
opMTMHanbHbix cepMM - HayMHO-nony- 
nnpHoii, peTcxoM. WHTepecHbi cepMM 
’OTxpbiTMe MMpa’, 'YpoxM 3pypM- 
umm' prr MnapujMx LuxonbHMxoB. Ce- 
pMR 'npaxTMx-'yM' BxnioHaeT MHTe- 
pecHbie yMeÖHbie nocoÖMR, oHa noc- 
TpoeHa no npMHUMny BapMaTMBHOCTM, 
to ecTb paeT BO3MoxHocrb BbiöpaTb 
yMMTenio m yneHMxy HaMÖonee nopxo- 
PRiUMe yueÖHMXM no MHTepecaM. 
3pecb M 33P3MHMK no 3TMXeTy, M M3Te- 
MaTMMecxoe xoHcrpyMpoßaHMe, m cre- 
peoMeTpMR prr crapiuexnaccHMXOB.

BecTcennepoM crana ’3HUMxnone- 
PMR Mrp', xoTopaR BxnioMaeT peTcxMe 
Mrpbi, ÖMnnMappHbie, xapTOMHbie 
nacbRHCbi M Tax panee.

HapRpy c TaxMMM xnaccMMecxMMM 
M3paHMRMM xax cnpaBOMHMx no op- 
4)orpa4)MM M nyHXTyauMM Po3eHTanR 
3pecb M3paioTCR Taxne HeoöbiMHbie 
yMeÖHMXM, xax nocoöne no ochob3m 
6e3onacHocTM xM3HepeRTenbH0CTM.

AHaTonMM npoxopoB, npepcTaBM- 
Tenb M3paTenbCTBa "lUxona-npecc" 
cxa3an, mto b oTRMMMe ioxHO-ypanb- 
UeB, 3TO M3PaTenbCTBO HOBopoxpeH- 
Hoe. OcHOBHaR npopyxuMR ero - xyp- 
Hanbi prr yMMTeneü: "Bot yMMTenn-TO 
Hac M XOpMRT, Ha 3TM peHbrM Mbl XM- 
BeM MM3paeM xhmxxm". W3paTenbCT- 
Bo yxe BbinycTMno 6onee nRTMpecRTM 
HaMMeHOBaHMM XHMr. B MX MMcne no­
coÖMR prr aÖMTypMeHTOB, cepMR eno- 
Bapeü.

(OxoHMaHMe Ha crp. 7)

CcynBi

Ha KsapTHpbi
B AxMone HanaTo nbroTHoe xpepM- 

TOBBHMe CTpOMTenbCTBa XMRbR PRR 
paöoTHMXOB öiopxeTHOM ccfjepbi, K 
TOMy xe XMncTpoMÖaHx oTxpbin xpe- 
PMTOBaHMe no ccypHO-cöeperaTenb- 
HOM cMcreMe, xoTopoü Moryr nonb3o- 
BBTbCR He TOnbXO ÖlOPXeTHMXM, HO M 
BCe aXMORMHUbl.

flnn npMoöpeTeHMR XBapinpbi 
napo BHecTM B öaHK nonoBMHy ee cto- 
mmoctm, a Ha ocraBwyiocR Macn» öaHX 
BbipaeT xpepMT M3 pacueTa nRTb npo- 
ueHTOB ropoBbix cpoKOM Ha 10 ner

Hy a appeca pomob yxe M3BecTHbi. 
?TO 72-XBapTMpHblM B nflTOM MMXPO- 
paMOHe M 60-KBapTMpHblM - B MMKPO- 
paMOHe 2-a. B sbbmcmmoctm ot paü- 
OHa xoneÖnioTCR m ueHW. UeHa pByx- 
XOMH3THOM KBdpTMpbl B nRTOM MMX- 
popaüoHe 687 twcrm, a bo btopom - 
839 twcrm TeHre.

Moxho cxaaaTb, mto ueHa Bbico- 
xaR. 3to Tax Ha ceropHRUJHMM peHb. A 
mto öypeTaaBTpa? HaaepHRxa hcpbm- 
XMMocTb öypeT BO3pacTaTb B ueHe. 
Tax mto BbiMrpaeT tot, xto ceüMac 3a- 
xnioMMT epenxy c öaHKOM.

Anbcfjpe« OVHK

riocojibCTBo q>pr MHcfropMMpyeT: 

BfclCTaBKa MMpOBOM 

npOMBinUICHHOCTM
B 3TOM ropy Ha RpMapxy b TaHHO- 

sep npMe3xaeT pexoppHoe mmcro 
yMacTHMXOB: 7221 cfjMpMa M3 65 crpaH 
MMpa npepcraBRReT c 22 no 27 anpe- 
RR Ha caMOM ÖORbUJOM M C3MOM BaX- 
HOM npoMbiujneHHOM RpMapxe MMpa 
CBOio npopyxuMio m cbom ycnyrM. Hmc- 
no yuacTHMXOB - oxono 3000 npMe3- 
xaioT M3-3a rpaHMUbi - Bbipocno no 
cpaBHeHMio c npoujRbiM ropoM npM- 
MepHo Ha 400, - noMTM noRHOcrbio 3a 
CMeT MHOCrpaHHblX $MpM. 3XCnOH3Tbl 
peMOHcrpMpyioTCR Ha nnomapM b 260 
TbIC. XB.MeTpOB. KpOMe Toro, no Tpa­
PMUMM MHorMe xpynHbie xoMnaHMM 
BblCTaBRHIOT CBOM SXCnOHaTbl Ha OT- 
xpbiTOM BbicTaBOMHOM nnoipapxe. 
OxMpaeTCR, mto RpMapxy noceTRT 
oxono 300 000 noceTMTeneü m3 öonee 
MeM 100 crpaH. CrpaHOM-napTHepoM 
B3TOM ropy BbicrynaioT CoepMHeHHbie 
UJTaTbi AMepMXM, a CepepanbHbiM 
npe3MpeHT PoMaH Tepuor BbicrynMT 
Ha OTXpblTMM RpMapXM.

TaHHOBep Mscce, xax TpapMUMOH- 
Han BbicraBxa mmpobom npoMbnuneH- 
HOCTM, M B 3TOM TOPy PeMOHCTpMpyeT 
HOBeÜLUMe POCTMXeHMR B OÖRaCTM 
npoMbiujneHHOM TexHOROTMM. BbicraB- 
xa peRMTCR Ha Hecxonbxo cneuManM- 
3MpOB3HHblX, HanpMMep, no POÖOTO-

ÄKTMBHaa paGora TepMaHHM 
B OOH

B npoujnoM ropy, xax m b npepbipy- 
uiMe ropbi, OepepaTMBHaR PecnyönM- 
xa TepMaHMR npoponxana cboio ax- 
TMBHyio paöoTy no yxpenneHMio Mex- 
pyHapopHoü opraHM3auMM. noene 
CBoero BcrynneHMR b OOH b 1973 ropy 
TepMaHMR öbina b 1995 ropy nopaß- 
RRIOU1MM ÖORbUJMHCTBOM TOROCOB (164 
M3 170) B TpeTMM pa3 M3ÖpaHa He noc- 
TORHHbiM MneHOM CoBeTa 6e3onac- 
HOCTM. B 3TOM K3MeCTBe OHa npMHM- 
Mana axTMBHenwee ynacTMe b xoh- 
uenTyanbHOM m opraHM3auMOHHOM 
paöoTe no noproTOBxe m npoBepeHMio 
T3XMX ÖORbUIMX XOHtfrepeHUMM OOH, 
xax BceMMpHbiM caMMMT B KoneHra- 
reHe no couManbHOMy pb3bmtmio, 
MexpyHapopHaR KOHC^epenuMR no 
M3MeHeHMIO KRMMaTa B ßepRMHe M 
BceMMpHaR xoHcfcepeHUMR xenipMH b 
nexMHe.

BbipaxeHMeM öonbworo 3H3MeHMR, 
xoTopoe TepMaHMR npnpaeT cBoeü 
peRTenbHocTM b opraHax OOH, rbrr- 
eTCR tot 4>axT, mto OHa roTOBa craTb 
nOCTORHHbIM MReHOM CoBeTa Öe3- 
onacHocTM OOH m BSRTb TaxMM oöpa- 
3OM Ha ceÖR öonbwyio nonMTMMecxyio 
oTBeTCTBeHHocTb. flo CMx nop 3a npM- 
HRTMe TepMaHMM B CoBeT öe3onacHoc- 
TM Bbicxa3anMCb 50 rocypapcTB, b tom 
MMcne M PecnyÖRMxa KaaaxcraH. Tep- 

ra3ere
"JXoÄne ÄjibreMaâHe IJaHTyHr" 

TpeÖyK>TCH peKjiaMHbie areHThi

n pacnpocTpaHHTejiH ra3er 

Tene<i>OH 33-33-96

TexHMxe, aBTOMaTM3aüMM, 3Hepro- m 
CBeTOTexHMxe, TexHonorMMecxMM mc- 
cnepoBaHMRM. KpoMe Toro, opHOBpe- 
MeHHo npoBopRTCR OTpacResbie Rp- 
MapxM nq cyönocraBxe, MaTepnanaM, 
TexHMxe oöpaöoTXM noBepxHocTen, 
npoM3BOpcTBy xoMnnexTHoro npo- 
MbiwneHHoro oöopypoßaHMR, nepe- 
paÖOTXe yTMRbCbipbR.

HMrpe B MMpe He peMOHcrpMpyeT- 
CR T3XOM LUMpOXMM cneXTp npOMHllJ- 
neHHoro npoM3BopcrBa. 3xoHOMMMec- 
XMe oöbepMHeHMR m oTpenbHbie npep- 
npMRTMR npoBopRT xpoMe TOTO ue- 
RblM PRP KOHrpeCCOB M CeMMHapOB. 
CaMbiM öoRbiiJOM xoHTMHreHT yuac- 
THMxoB EaHHOBep Macce npnepeT M3 
UTanMM - 300 4>mpm; M3 crpaHbi-napT- 
HepcTBa - CLBA - npnepyT 260 yuac- 
THMXOB, 3a HMMM yxe MPyT OpaHUMR 
M IbBeMuapMR - no 220 c^npM. CTpa- 
HOM-napTHepoM b cnepyiomeM ropy 
öypeT BenMxoöpMTaHMfl; xax m Hcna- 
HMR, OHa HbIHMe C 200 4>MpMaMM BXO- 
PMT B nepßyio pecRTxy sxcnoHaTOB. 
CrpaHbi UeHTpanbHOM m Boctomhom 
Eßponbi öypyr npepcraBRRTb b oöuieü 
CROXHOCTM 330 yMacTHMXOB, M3 HMX 70 
M3 Poccmm m no 50 - M3 nonbUJM m Cno- 
BeHMM.-

MaHMR axTMBHo yMacTByeT b oöcyxpe- 
HMM BOnpOCOB ^3OpMMpOB3HMR PeR- 

TenbHocTM OOH c uenbio noBbiuieHMR 
34>4)exTMBHocTM paöoTbi ee opraHM- 
3aUMM B aXOHOMMMeCKOM M COUMaRb- 
HOM oönacTRx, a Taxxe öonee sxohom- 
Horo MCnORb3OB3HMR orpaHMMeHHbix 
(fjMHaHCOBblX CpepCTB.

K BaXHeMUJMM OÖR3aHHOCTRM M 
(fjyHKUMRM, KOTOpbie repMaHWR B 
paMxax OOH b npoujnoM ropy Bbinon- 
HRna, OTHOCMTCR M npepcepaTenbCTBO 
B KOMMTßTe no CBHKUMRM npOTMB 
Upaxa. no npocböe cexpeTapnaTa 
OOH M CUJA TepMaHMR B3Rna Ha ceön 
pyxoBopcTBO rpynnbi noppepxxM pe- 
3oniouMM TeHepanbHOM AccaMÖnen 
OOH no AcjiraHMcraHy, xoTopan cne- 
PMT 3a noRMTMMecxMM peuieHneM aej)- 
raHcxoro xoHtt)RMXTa. Bbicoxonocraß- 
neHHbie npepcTaBMTenM TepMaHMM 
paöoTauT ua pyxoBopRtpMX nocrax 
OOH, xax HanpMMep, Kapn Teopop 
naujxe, KOTOpbIM RBRReTCR 3aMecTMTe- 
neM TeHepanbHoro cexpeTapn m Ha- 
ManbHMXOM ynpaBneHMR BHyrpeHHMx 
xoHTponbHbix cnyxö OOH. 3TOMy yn- 
paBneHMio ypanoeb yxe b nepBbifl rop 
CBOeM PeRTeRbHOCTM POÖMTbCR 3XOHO- 
MMM CpepCTB noMTM Ha 1 7 MMRRMOHOB 
ponnapoB CtUA

KpaeyronbHbiM xaMHeM MapxcMc- 
TcxoM MpeonorMM, Ha xoTopoM Hac 
BocnMTbiBanM, öbino yTBepxpeHMe o 
TOM, MTO OÖmeCTBeHHOe CO3HaHMe 
onpepenneTCR oömecTBeHHbiM ömtm- 
eM. npM 3TOM Bcerpa nopMepxMBanacb 
orpoMHaR npeoöpa3yiomaR ponb "ne- 
pepoBbix Mpeü'. PemeHMe xe Bonpo- 
ca o tom, xaxaR MpeR rbrrctcr "He- 
nepepoBOM", peaxuMOHHOM, Boxpb m 
ero copaTHMXM öpanM Ha ceÖR. noc- 
nepHMM M3 "TeopeTMXOB* öbinCycnoB, 
cepbiM xappMHan anoxM BpexHeßa, 
M3oöpeTaTenb "HayMHoro xoMMyHM3- 
Ma".

B cBoöopHOM oömecTBe MpeT m po 
CXOHM3HMR Bexa ÖypeT MPTM öopböa 
3a OBnapeHMe yMaMM niopeü. B TOTa- 

» RMTapHOM xe rocypapcTBe MaccoBoe 
co3HaHMe nopBepraeTCR ueneHanpaB- 
neHHOM oöpaöoTxe c noMoiubio moih- 
HeÜUJMX CpepCTB, HaXOPRUJMXCR TORb- 
xo M McxnioMMTenbHo B pyxax npaBR- 
meü 3RMTbl. B 3TOM CBR3M COUJRIOCb Ha 
opHo BecbMa xoMneTeHTHoe MHeHMe.

TMTRep, xax M3BeCTHO, OMeHb MHTe- 
pecoBancR onbiTOM CranuHa bo Bcex 
ccfcepax rocypapcTBeHHoro CTpoM- 
TenbCTBa. Bo BpeMR ophom m3 cbomx 
*3acTORbHbix öecep", aacfjMXCMpoBaH- 
HOM ÖRMXaMUJMM M3 COTpyPHMXOB M 
noMMTaTeneü b OraBxe "Bonb4>waH- 
ue* nop BMHHMueü, eMy paccxa3anM, 
MTO noMTM bo Bcex poMax STOrO He- 
öoRbUJoro oönacTHoro ropopa eerb 
papMOTOMKM, T.e. papMOBeuiaHMe, 
CTporo xoHTponMpyeMoe br3ctrmm. 
TMTnep cxa3an: "3to oueHb xopoiuo. 
A Bepb y Hac rioöom öioprep xynMT 
npMeMHMMex m cnyuiaeTpeMb HepMMR- 
rr". no MHeHMio cßiopepa, pRpoBoro 
öioprepa Hapo öbino RMUJMTb Taxoü 
BO3MOXHOCTM. COBeTCXaR BRaCTb no3- 
PHee Hawna peweHne npoöneMbi, He 
noxanes MMRRMOHbi pyönen Ha rny- 
meHMe ronocoB "M3-3a öyrpa".

MaccoBoe co3HaHMe b CCCP öbino 
craHpapTM3MpoBaHO m yHncpnunpoBa- 
Ho. UMeHHo co crpeMneHMeM x non- 
HOM ero yHMcfrMxauMM CBR3aHbi nypo- 
BMUjHbie penpeccMM 37-38 ropoB, pa 
M öonee no3PHero BpeMeHM: Bepb 
öonbuJMHCTBo nocTpapaBUJMx M norMÖ- 
ujMx He TaMRM 3na npoTMB CoeeTcxon 
BnacTM. BenMXMe nosTbi XX Bexa AHHa 
AxMaTOBa m Hocm<|j BpopcxMü He 3a- 
HMMaRMCb nORMTMXOM, C COBeTCXOM 
BRaCTblO He ÖOpORMCb, OHM ÖblRM 
"MMCTbIMM" RMpMXaMM. HeHaBMCTb M 
RpOCTb, C XOTOPOM Ha hmx oöpyujMBa- 
RMCb, onpepennnacb TeM; mto OMeHb 
yx 3aMeTHo ohm He BnMCbiBanMCb b 
CTepeoTMn coBeTcxoro uenoBexa m 
coBeTcxoro nMcaTenn, xax ero ceöe 
npepcTaBRRRM TOBapnip CTanMH c 
XpaHOBbIM M MX HacnePHMKM. ËeCMMC- 
neHHoe mhoxcctbo MenoBeMecxMx 
MHPMBMpyanbHOcreM crpeMMPMCb nop- 
BeCTM nop OPMH ÖORbUjeBMCTCXMM paH- 
XMp.

Y BnapMMMpa MoHOMaxa b ero 
noyneHMM peTRM ecTb Taxoe Mecro: 
"Kax pa3Hooöpa3Hbi oörmxm MenoBe- 
MecxMX rmuI Ecrm m Becb mmp coöpaTb- 
He y Bcex opmh oörmk, ho xaxpbiM 
MMeeT cbom oörmx RMua". 3to Hann- 
caHO B Hanane PBeHapuaToro Bexa. 
Pa3Hooöpa3Me bo BceM - bot neM xm- 
BeT MenoBeMecTBO, bot mto cTMMynM- 

y^ap no jjByM KapwaHaM cpa3y
flanexo HeBecenon luyTxon MoxeT oöepHyTbcn m prr naccaxnpoB, m prr ca- 

MOM aBMaxoMnaHMM peujeHne pyxoBopcrßa HAK "Ka3axcraH Aye Xonw" nepe- 
BecTM c nepsoro anpenR HbiHeujHero ropa caMbin nonynRpHbiü epepn Hacene- 
HMR M caMbiM peHTaöenbHbiM Ha npepnpMRTMM peüc KA-4/105 cooömeHneM 
AnMaTbi-TaHHOBep-AnMaTbi c perynRpHoro b pa3pRp MapTepHoro. npome roso- 
pR, oh oTpaH Ha oTxyn B MacTHbie pyxn M exopee Bcero, xax cmmt3iot c3mm aen- 
aTopw n paöoTHMXM HexoTopwx asMacnyxö, peüc öypeT noTepRH xax naeexnp- 
cxMM M HaMHeT 3aHMMaTbCR RMUjb rpy3onepeBO3xaMM, Tax xax nepeBopoM m3 
opHoro craTyca b ppyroü oh aBTOMaTMMecxM BbinapaeT M3 MexpyHapopHOü cmc- 
TeMbi Taöpnanb*. naccaxnpaM npnpeTCR oöpamaTbCR b ppyrne aßnaxoMna- 
HMM, rpe önneTbi ctort Hecxonbxo popoxe.

Ha 3anpocbi TypncTMMecxMx 4>npM, axTMBHo nonb3yx)WMxcR ?tmm aBMapeü- 
coM, nncbMa aßnaTopoB m paöoTHMXOB He3aMHTepecoBaHHbix b npnHRTMM Ta- 
xoro peujeHMR aBnacnyxö pyxoBopcrao HAK "Ka3axcraH Aye Xonbi" .xpaHMT 
roppoe MORManne.

Capa MVCTAOHHA

Haivi OTBenaiQT
O nepeHoce npeMenn TejicnporpaMM "ryreii aßeHfl!" yÄe

^aBHo inejT pa3ronop. Bot kukoh otbct nojiynHJi Cobct 
ue.MpeB Ka3axcraHa.

Bawa 3anncxa, cBR3aHHaR c npocböqü o nepeHoce BpeMeHM TenenporpaM- 
Mbi "lyreH aöeHpl", öbina paccMOTpeHa pyxoBOPCTBOM Ka3axcxoro Teneenpe- 
HMR. OTHbiHe OHa öypeT TpaHcnnpoBaTbCR no cyööoTaM b BeMepnee BpeMR. Hto 
xacaeTCR npocböbi oö M3MeHeHMM BpeMeHM TpaHCRRunn papnonporpaMM Ha 
HeMeuxoM R3bixe, to peweHne aroro Bonpoca oTnoxeHO po oxoHMaTenbHoro 
nepecMOTpa ceTxn papnoBemaHMR.

H. DOrnHOBA , 
3aMecTMTenb npeAcenaTenn locKOMMTeTa 

PK no HauMOHanbRoft nonMTWKe

Coser He.viqeB Ka3axcTana 
o&RHBjMeT o Haöope cjiyinaTejieii
Ha öecnnaTHbie xypew HeMeuxoro R3bixa, xoTopwe öypyT npo- 

BOPMTbCR, H3MMH3R C anpeRR, B 10 OÖRaCTRX Ka3aXCTaHa: ARMaTMH- 
exoü, CeMMnanaTMHCKOü, BocTOMHo-KaaaxcraHcxoü, Axmormhcxoü, 
naBRopapcxoü m XeaxaaraHcxoü. OöycnoBHRx 3aMMcneHMR Ha xyp- 
cbi M nopRpxe oöyMeHMR noppoÖHO moxho yaHaTb b oönacTHbix 
HeMeuKMx oöiuecTsax "BoapoxpeHne* mrm b CoBeTe HeMueB Ka­
aaxcTaHa (Ten. prr cnpaBOx b AnMaTbi 54-37-01).

<__________________________ ■ ________________________

pyeT ero pa3BMTMe. OpMHaxoBOCTb 
Bsrnnpa xa mmp öbina 3anoroM eno- 
XOMHOrO CyUjeCTBOBaHMR BRaCTM.

Mapxc nncan xorpa-To o uapncrc- 
XMX MRRIO3MRX MaCC, Mbl ÖblRM CBMPe- 
TenflMM He npepcxa3aHHoro ochobo- 
nonoxHMxoM pacußeTa boxpmctcxmx 
MRRIO3MM. "Mbl Tax B3M BepMRM, TO- 
BapMuj CTanMH, xax MoxeT öbiTb, He 
BepMRM ceöe", - nncan HcaxoBCXMM. 
Ho, xax M3BecTHo, oÖMaHbiBaTb Bcex 
M Bcerpa HeBO3MoxHo.

MHe BcnoMMHaeTCR anM3op momx 
ujxoRbHbix ner UJen npouecc Tax Ha- 
3biBaeMoro TpouxMcrcxo-öyxapMHcxo- 
ro ueHTpa. 8 3atuen x TOBapnuiy. MaTb 
ero pepxana b pyxax "npaßpy" c Ma- 
TepManaMMcypeÖHorocnepcTBMR. "Hx 
MeTBepToßaTb Mano, - cxa3ana OHa m 
poöaBMna, - ecnM ohm 3to penanMl" 
ManbMMUJxa, cronpoueHTHo 3anpo- 
rpaMMMpoB3HHblM OCjjMUManbHOM 
nponacaHpoM, r 3anoMHMR noxa3aß- 
luyiocR MHe crpaHHOM oroaopxy. He- 
cMOTpR Ha TOTanbHoen» MpeonorMMec- 
XOM OÖpaÖOTXM MO3rOB, 3TM "ecnM" He 
MornM He BO3HMxaTb b yMax coßeTc- 
XMX niopeM. XMTeücxaR npaxTMxa pe- 
MOHCTpMpoBana necooTBeTCTBMe 
Mexpy HaBR3biBaeMbiMM oömecTBy 
crepeoTMnaMM m peMCTBMTenbHocrbio. 
3tO HeCOOTBeTCTBMe nopOPMRO B XOH- 
ue xoHUOB pMccMpeHTcxoe psMxeHMe, 
xoTopoe M öbino HaManoM oömecrBeH- 
Horo npo3peHMR.

B öpexHeBCKMe speMeHa cymec- 
TBOBan aHexpoT. Ha TpnöyHe MaB3o- 
nen AnexcaHpp MaxepoHCXMü, Mmh- 
rM3xaH M HanoneoH. WpeT bochhum 
napap. "BbinM ébi y mchr Taxne TaH- 
XM, R 6bi 3aBepujMR 3aBoeBaHMe 
MMpa", - roBOpMT AnexcaHpp. "Bbina 
6bl y MeHR aBMaUMR, MOR MMnepMR He 
pacnanacb öw", - cxa3an HMHrn3xaH. 
"EpyHpa, - CK33an HanoneoH, - öbina 
öbi y MeHR TaxaR npecca, r öbi cmm- 
TancR noöepMTeneM nop BaTepnoo’. 
Ybw, 70 neT 3OMÖnpoBaHMR orpoM- 
HOM MenoBeMecxoM Maccbi He npowno 
prr nwpen papoM. Cothm twcrm npo- 
ponxaioTcyipecTBOBaTb, eenn nenonb- 
3OßaTbcrpoxy MaRxoßcxoro," cJleHM- 
HbiM B öaujxe". iRxenoe axoHOMMMec- 
xoe nonoxqHMe crpaH co3paeT öa3y 
prr peaHMMauMM neHMHCxoM Mopenn 
oöwecTBa 8 3ioraHOBCxoM ncnoRHe- 
HMM xax B Poccmm, Tax m 3a ee npep- 
enaMM. 3apaua Mbicnnuieü MHTennn- 
reHUMM cocTOMT ceropHR He Tonbxo b 
noMcxax Bbixopa M3 xpn3nca,Ho m npe- 
xpe Bcero b tom, mtoöw pecraspauMR 
BypöoHOB He cocronnacb, mtoöm pbm- 
xeHMe x peMOxpaTMMecxoMy npaBO- 
BOMy rocypapcray, b ocHOBe xoTopo- 
ro nexMT nniopanM3M, He npepbiBa- 
ROCb. B 3TOM CBR3M M3yMeHMe 4>eHO- 
MeHa TOTanMTapHoro co3H3Hhr m ero 
pypMMeHTapHbix 4>opM b nocTOTann- 
TapHbin nepnop npnoöpeTaeT nep- 
BocreneHHoe 3HaMeHne...

floxnapbi, npepcTasneHHbie Ha 
xoHcfcepeHUMM, hm B xoeü Mepe He 
npeTenpyioT Ha cxonbxo-HMÖypb mc- 
Mepnbißaiomee ocBemeHne npoöne­
Mbi. TeM He MeHee, r nonaraio, mto 
poxnapMMxn nopxopRT x Hen c pa3Hbix 
CTopoH, mto ohm papyT onpepeneH- 
HblM TORMOX X pa3MblUJReHMIO. A pa3- 
MblUJRRTb ecTb O MeM.
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XpaM KaK npo^ojiÄeHHe jho6bm
lypMCTbi, npne3)KaiomMe b BMcöapeH, scerpa yöewcpaioTCR b tom, mto stot 
ropop - KpynHertuiMrt ueHTp pyccKort KynbTypbi. 3pecb jkmam peTM poccMrt- 
ckmx MMnepaTopoB, Macro öbißann BenMKMe pyccxne nwcaTenw. 3pecb 6bin 
nocrpoeH pyccxMrt xpaM.
Mboh CepreeBMM TypreHeB, noöbmas b BMcöapeHe, onncan noyMMTenbHyio 
MCTopuio opHoro Monoporo Menoßexa M3 Poccmm, npMxnioMMBiuyiocH c hmm 
b 3tom ropope ("noespxa b BMcöapeH"). Cepbe3Hbirt, nonoxcMTenbHbiü 
lOHouja HeoMMpawHO pnn caMoro ceön bjhoömacr, napenan mhoto rnynoc- 
tcü, cnoBOM, noTepnn ronoBy. Pa3yMeeTCR, TaxaR mctopmr MoxceT npo- 
MsortTM m b dk)6om ppyroM Meere. Ho neT comhchmr, mto HaMHoro Maipe 
nopoÖHoe cnyMaeTCR mmchho b Bncöapewe. KawceTCR, caM BO3pyx stoto 
XypOpTHOTO ropopa C MHOTOMMCneHHblMM penMTenbHblMM MCTOMHMKaMM 
nponMTaH nioÖOBbio, HyscTBeHHocTbio, HacnaxcpeHMeM...

BucöafleH: poMamvmecKi/ie 

0CTOp00 pyCCKMX
XnTenn BncöaaeHa Moryr paeexa- 

3aTb HeMano poMaHTMHecxMx McropMrt. 
0 MHOTHe M3 HMX CBA3aHbl C BblXOflUa- 
MM M3 Poccmm. He cnynartHO BMcöapeH 
CHMTaeTCA OflHMM M3 CaMblX 'pyCCXMX" 
ropoflOB B TepMaHMM. Ewe b 1844 ropy 
repuor Aponbcfj 4>oh Haccay xchmaca 
b rieTepöypre Ha BenMXort pyeexort 
XHRXHe, nneMHHHMue MMnepaTopoB 
AnexcaHppa I m HMxonan I - EnnaaBeTe 
MMxartnosHe. Cpa3y noene CBapböbi 
MonopoxeHbi nepeexann b BMcöapeH 
- TorpawHioio cronMuy repuorcrea Hac­
cay. 0CTOpMA 3TOM AIOÖBM, X COXane- 
HMio, TparMHHa. Hepe3 rop, b BO3pacre 
peBRTHanuaTM neT EnM3aeeTa Mnxart- 
noBHa cxoHwanacb npM popax. Obpo- 
BeBiiiMM cynpyr repuor Aponbcf) pe- 
wma, c cornacMA HMxonan I, ynoTpe- 
ÖMTb peHbrM, nonyHeHHbie BenMxort 
XHRXHOM B npMflaHOe (1 MMAAMOH pyö- 
neü), Ha nocTportxy npaßocnaBHoro

xpawia B BMcöapeHe m co3paTb tbxmm 
o6pa3OM Hapnexamee m pocTortHoe 
Mecro pnn yconwert repuorMHM m ee 
Manbiwa. nocrportxa xpah/ia öbina no- 
pyneHa apxMTexTopy ©MAMnny roc|)Ma- 
Hy, KOTopbiM B 1846 M 1847 ropax cne- 
UManbHO noöbißan b Poccmm pnn o3Ha- 
XOMneHMR C MeCTHOM uepxoBHOM apxM- 
TexTypoM. Bonbwoe BnenaTneHMe npo- 
M3Ben Ha Hero npoexT crpoMBwerocn b 
MocxßexpaMa XpMcra CnacMTenn. Bam- 
RHMe 3Toro coopyxeHMA (b 1931 ropy 
ero pa3pywMHM öonbweBMXM) ABcreeH- 
Ho MyßCTßyeTCA b apxMTexiype; BMCöa- 
peHcxoro xpawia, craßwero ophom m3 
rnaßHbix pocronpMMeMaTenbHocrert ro­
popa. HxoHocrac co3pan 3pecb npo- 
4>eccop neTepöyprcxoM HwnepaTopc- 
xort AxapewiMM xypoxecTß Kapn cJjoh 
Hecfccfc - tot caMbiM, xto pacnMCbisan 
xpaM XpMcra CnacMTenn m HcaaxMeßc- 
XMM coöop ß Ca^xT-rieTepöypre.

He ycronn nepep xpacoTort pyeexort 
xeHipMHbi M cBopHbiM öpaT repuora

npMHU HMxonayc 4joh Haccay (1832- 
1905), CTpacTHo nomoÖMBWMM Mnap- 
wyio poHb AnexcaHppa CepreeßMna 
riyuiKMHa - Ha Ta Ab» AnexcaHppoßHy 
(1836-1913). floHb ßenMxoro no3Ta, Ta- 
xan xe nbinxaA, xax m ee OTeu, oTße- 
TMna eMy BsaMMHocrbio m, öpocMß b 
Poccmm Myxa, nocenMnacb b Bncöape- 
He y HMXonayca. HeMano BpeMeHM 
npowno, noxa npMHuy m npocrort pbo- 
pRHxe ypanoeb b 1868 ropy oöbepM- 
HMTfeCA B öpaxe.

flönoxo ot AÖnoHM Hepanexo na- 
paeT... CbiH HMxonayca m HaTanbM 
rpacfj Teopr cfcoH MepeHÖepr (1871- 
1948) öbin Toxe cpaxeH Hanoßan xpa- 
CMBOM M önaropopHOM pyeexort xeH- 
iPMHOM OnbroM AnexcaHppoBHOM 
lOpbeBcxoM (1873-1925), craBiueM b 
1895 ropy ero xeHort. Onbra AnexcaH- 
ppoBHa - poMb pyeexoro uapR Anex- 
caHppa II ot ero BToport xeHbi xhrtm- 
hm ExaTepMHbi lOpbeBcxoM (ßonropy- 
xom).

npanpaBHywKa riyuiKMHa - 
npaBHywKa AnexcaHRpa II

rioTOMXM riywxMHa M pyccxMx ro- 
cypapePi XMByT b ßMcöapeHe m HbiHe. 
3to - npanpaBHysxa ßenMxoro noaTa 
M npaBHyqxa uapn AnexcaHppa II, 
BpaM-ncMXMaTp KnoTMnbpa 4joh Pmh- 
TeneH m ee cbiHOBbn - crypeHTbi: 29- 
neTHMM AnexcaHpp, 25-neTHMM Hmxo-' 
nayc m 23-neTHMü Tperop.

fl no3BOHMn KnoTMnbpe 4joh Pmh- 
TeneH no TenecfjOHy m nonpocMn o 
BCTpene. OHa nioöe3HO cornacMnacb m 
npepnoxMna yBMpeTbcn b önMxaMwee 
BocxpeceHbe y PyccxoM uepxBM. fl, 
xoHeMHo, npMiuen 3apaHee m ... pac- 
Tepnncn. Kax y3HaTb He3HaxoMoro 
HenoBexa b Tonne TypMCTOB, öyxBanb- 
Ho ocaxpaioipMx b BbixopHbie xpaM... 
Ho xorpa Ha HeöonbiuoM nnomapxe 
nepep uepxoßbio noABMnacb KnoTMnb­
pa 4joh PMHTeneH, a cpa3y noHAn, hto 
3TO OHa. MoxeT noxa3aTbCA cTpaH- 
HblM, HO PMUO 3TOM CTaTHOM M ac^ex- 
THOM XeHLUMHbl MHe ABCTBeHHO Ha- 
noMHMno sepTbi ee ßenMxoro npepxa 
- AnexcaHppa CepreeBMMa riywxMHa. 
■fl noMHio HypHoe MTHOBeHbe: nepe- 
flo MHOM ABMnaCb Tbl"...

KnoTMnbpa cJjoh PMHTeneH oxa3a- 
nacb BecénbiM m oöipMTenbHbiM neno- 
BexoM. OHa Hennoxo roßopMT no-pyc- 
cxM. "8 BnepBbie npnexana b Poccmio 
b 1991 ropy, - ynbiöaeTcn KnoTMnbpa.

- Torpa M Hanana M3ynaTb pyccxMM 
A3blK. riOABMnMCb y MeHA M HOBbie 
ppy3bA. Eipe nATb neT TOMy Ha3ap b 
BMcöapeHe öbin ynpexpeH $ohp pnn 
craxMpoBXM poccMMCXMX cneuManMC- 
TOB. Torpa a m no3HaxoMMnacb c 3a- 
BepyioiuMM ncMXMaTpMHecxMM OTpene- 
HMeM AnexcaHppoBcxoM öonbHMUbi b 
CaHXT-rieTepöypre lOpneM riaBnoBM- 
neM JlMHueM. BbiACHMnocb, MToneneö- 
HMua, rpe oh paöoTaeT, Ha3BaHa b 
qecTb Moero npapepywxM - rocypapn 
AnexcaHppa II. KoHewHO, xorpa n npM- 
exana b CaHXT-rieTepöypr, noceTMna 
3Ty öonbHMuy. BnewaTneHMe öbino ta- 
xenoe: b xnMHMxe Ha 1200 xoex He 
xBaTano nocrenbHoro öenbA, opeAn, 
wnpMueB, öoneyronAioiuMx npenapa- 
TOB, nepeBA3OHHbix MaTepManoB m 
paxe xMpxocTM paa oöpaöoTXM xm- 
pyprMHecxMx MHcrpyMeHTOB... floaTo-

My TBeppo pewMna - Hapo npMMTM x 
xonneraM Ha Bbipyqxy. Korpa npnexa- 
na B BMcöapeH, opraHM3OBana cöop 
cpepcTB paa öonbHMUbi b CaHXT-lleTep- 
öypre. lOpMM nasnoBMM JImhu yxe He- 
cxonbxo pa3 npMe3xan x HaM 3a wie- 
PMxaMeHTaMM m ppyrMMM HeoöxopM- 
MbiMM MaTepManaMM... C hmm pa3ro- 
BapMBana, ecTecreeHHo, no-pyccxM. Ho 
OCOÖeHHO npMÖaBMAa B 3HaHMM A3bl- 
xa noene Toro, xax y mcha poMa öo­
nee Mecnua rocTMn CbiH lOpMA riaBno- 
BMwa - Cepexa...

Becepa Texna HenpMHyxpeHHO. 
rioTOM Mbi noexanM Ha crapoe ropop- 
exoe xnapÖMipe, rpe 3axopoHeHbi Ha- 
TanbA AnexcaHppoBHa riywxMHa m 
npMHU HMxonayc. 3aTeM BepHynMCb x 
pyccxoM uèpxBM M HanpaBunncb x npn- 
neraiomeMy x Heü xnapÖMipy. KnoTMnb­
pa 4>oh PMHTeneH cbommm xnionaMM 
OTxpbina xanMTxy. Euie nepe3 MMHyry 
Mbi oxa3anMCb y motma OnbrM Anex- 
caHppoBHbi MepeHÖepr (lOpbeBcxoM) 
M ee öpaTa XHA3A TeoprMA AnexcaH- 
ppoBMMa lOpbeBcxoro...

Pyccxoe npaßocnaBHoe xnapÖMipe b 
BMcöapeHe - epMHCTßeHHoe b cßoeM 
pope B TepMaHMM. 3pecb xopohat npa- 
BocnaBHbix, 8 öonbujMHCTBe CBoeM pyc- 
cxMx, M3 pa3Hbix rocypapcTB.

HapnMCM Ha Mornnax roßopAT o 
MHoroM. 3pecb moxho BcrpeTMTb Ta- 
XMe 3HaMeHMTbie B Poccmm cfraMMAMM, 
xax UJepeMeTbes, OöoneHcxMM, Toam- 
UbiH, MycMH-riyiiixMH, Kioxenböexep 
(cecrpa pexaöpMcra), UJaxoBCxan, Bo- 
poHuoBa-flaujKOBa. Bcerpa XMBbie UBe- 
Tbi M y MorMAbi BbipaioiuerocA xypox- 
HMxa Anexcen flßneHcxoro (1864-1941). 
B 1921 ropy oh nepeexan b BMcöapeH, 
rpe XMn po caMOM CMepTM. B ropopc- 
xoM My3ee xpaHATcn 50 xapTMH m 34 
pMcyHxa xypoxHMxa. Mhotmc ropbi 
ftBneHCKMM ppyxMA c BenMXMM BacM- 
AMeM KaHPMHCXMM.

Ka3kiHO flocToeBCKoro
BaxHoe Mecro 33HMMaeT BMcöapeH 

M B XM3HM Cöepopa MMXaMAOBMMa flo- 
CToeBCXoro. HeMano BpeMeHM npoBen 
oh B xa3MHo MecTHoro Kypxaysa, rpe 
npoMrpan b pyneTxy orpoMHbie peHb­
rM. To, hto oh 3pecb yBMpen m nepe- 
XMA, nerno b ocHOBy ero poMaHa ’Hr- 
pox’, co3paHHoro b 1866 ropy. XMTe- 
AM ropopa nOMHAT M HTyT flOCTOeBCXO- 
ro. B ero wecTb Ha3BaHbi opmh m3 nyx- 
uiMx aanoB Kypxay3a, ynnua ropopa.

...UJnM ropbi, CMeHAAMCb noxone- 
HMA. Ho pOCCMAHe CHOB3 M CHOBB npM- 
e3xaioT B BMcöapeH. CeropHA, rynAA no 
ropopy, Hepepxo moxho ycnwwaTb 
3pecb pyccxyio penb. HacTbiM roen» Tyr 
Mnxann ropöaneB, ycTpanBaomnM 
MHTepecHbieBcrpeHM-pMcnyTbi. Hepaß- 
Ho npMe3xan ciopa opmh m3 nioÖMMeM- 
lUMX poccMÜcxMx pexMccepoB 3nbpap 
PA33HOB, yHacTBOBaßiBMM B Hepene 
pyeexoro xmho b BMcöapeHe. BenMxaA 
öanepMHa MafiA.nnMceuxaA noMora- 
na craBMTb b ropopcxoM TeaTpe "fle- 
ÖepMHoe O3epo". KcraTM, m b öaneT- 
HOM Tpynne, m b xope, m cpepM coamc- 
tob HeMano pyccxMx. HexoTopwe M3 
hmx, xax M MHorMe mx npepiuecTBeH- 
HMXM M3 Poccmm, hbxopat b BMcöape­
He cbomx cyxeHbix, nycxaioT 3pecb xop- 
HM. POMaHTMHeCXMe MCTOpMM npOPOA- 
XaiOTCA.

Ha cHHMKax: 1. npasocnaBHbiM 
xpaM B BMcöapeHe. Mecro ynoxoeHMA 
BenMXOM KHAXHbi EnMsaBeTbi MMxaii- 
noBHbi - nneMAHHMubi pßyx MMnepa­
TopoB Poccmm. 2. ripanpaBHyMxa AC. 
riyuixMHa M npaBHynxa uapn AnexcaH­
ppa ocBoöopMTenn KnoTMnbpa cJjoh 
PMHTeneH, xax m ee bcamxmm npanpa- 
pep AnexcaHpp CepreeBMM, öoAbwe 
Bcero nioÖMT 3onoiyio oceHb - "nbiw- 
Hoe npMpopbi yBApaHbe, b öarpeu m 
3onoTo opeTbie neca".

EcJjum L1JAHHCKHÜ

KjiMHHKa Ha KOJiecax 
B Ka3axcTaHe

XpMCTViaHCKMM xcypHaji "flep BoTe" nocBHiueH npoâneiviaivi 
poccuücKnx HeMueB-nioTepaH, npi/iHaftJiejKaiui/iM k EßaHre- 
jii/iMecKo-JlioTepaHCKoü UepKBM b Poccmm m npyrMX roeyflap- 
cTBax, npoNCMBaioiuMX ot KanMHMHrpafla no BnaflUBocroKa. 
nenaTaeTCR no nopyneHMio EBaHrenMHecKo-JlioTepaHCKOM 
UepxBM B Poccmm, Ha VxpaMHe, b Ka3axcraHe m CpeflHeM A3mm. 
TMpa>« 4000 3K3eMnnnpoB, o6beM - 4,5 nevaTHbix fincra, 
nepMopuHHocTb - 4 pa3a b ron, aypi^Top^B - opneHT^poBO^- 
Ho 100.000 HenoBeK. i43naercB Ha pyccxoM m HeMeijKOM »3bi- 
xax (napa/inenbHo). PacnpocrpaHHeTcn b crpaHax CHr, öju/dk- 
Hero M panbHero 3apy6e>KbH.

\N.O. Srednij Prospekt 18 Rußland
199053 St.Petersburg Tel/Fax: 812-218 36 35

ripeanaraeM bhmmühmio HMTaTeneM HecxonbKO craTeM M3 stoto ixypHana.

B xoHue an- 
penA npoujnoro 
ropa B AnMa- 
ATy Bbexan 
ÖOAblUOM rpy3O; 
BMX c Hap- 
nMCbio Evangeli- 
cal Lutheran 
M i n i s t r i e s 
(EßaHrenMHec- 
xo-JlioTepaHc- 
XaA flMaXOHMA) 
M xpecTOM Ha 
öopTy. 3Ta 
KAMHMXa Ha 
Konecax, co3- 
paHHaA flioTe- 
paHcxoM Uep-
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T3IOT BpâHM M 
Mepcecrpbi M3 
Ka3axcTaHa. 
HO MX nOCTOAH- 
Ho oöynaioT m 
onexaiOT aMe- 
pMXaHCKMe 
xonnerM, xo- 
Topbie xaxpbiM 
pa3 3a CBOM 
cneT Ha PBe 
HepenM 'npM- 
e3xaioT B Ka- 
3axcTaH. no 
MCTeneHMM 4 
neT xnMHMxa 
öypeT nepepa- 
Ha opraHaM

riacxanbHoe llocjiaHi/ie ÉnncKona 
K npa3flHHKy Cbhtom riacxn 1996 rona

XJoporiie cecTpbi, 
^oporne GpaTb«!

"XpMCTOC Bocxpec, BOMCTMHy BOCXpec!" 3tmM PpeBHMM XpMCTMaHCXMM boc- 
XAMuaHMeM-nMxoBaHMeM MHe xoneTcn no3ppaBMTb Bac Bcex, Bcé oöwmhm Hawert 
UepxBM co CBembiM npa3PHMXOM CßATort nacxMl

nepBbiMM, xto ycnbiwan 3to npMBeTCTBMe, öham xeHWMHbi, npMwepwMe paH- 
HMM BocxpecHbiM yrpoM noene CrpacTHort nnTHMUbi x Mornne b ywenbe 3a cre- 
HaMM 0epycanMMa, mtoöm B3ATb Teno yMepwero, ocraßneHHoe mmm b cnewxe 
BBMpy HacrynneHMA CaööaTa, m HapnexawMM oöpa3OM cosepwMTb oöpAp norpe- 
öeHMA. Ohm xoTenM npMÖAM3MTbcn x MepTBOMy m y Mornnbi M3 ycr aHrena ycnbtf 
wann; "He yxacartTecb. 0Mcyca MweTe Ha3apAHMHa, pacnnToro: Oh Bocxpec, Er« 
HeT 3pecb. Bot Mecro, rpe Oh öwn nonoxeH*. (Eb. ot Mapxa, 16; 6) /

XeHWMHbi penanM to, mto penaeM Bee mw, npMxopn Ha motmam, rpe nexaT 
yMepwMe aiopm, xoTopbix mm rnoÖMAM m xoTopbie ocranMCb HaM poporM. Mbi Ha- 
BewaeM yMepwMX. 3to xacaeTcn m MaccoBMx 3axopoHeHMrt c MMnnMOHaMM yÖM- 
TMX, a Taxxe norMÖWMX Ha BortHe Ha npocropax öbiBwero CoBeTcxoro CoiO3a. 
Mm McnMTMBaeM rnyöoxyio öonb ot Toro, mto ömao yÖMTO Tax mhoto niopert, hto 
Tax mhoto niopert norMÖno, m HaM He M3BecmM hm BpeMA, hm Mecro mx CMepTM, 
HM MX MOTMAM. O TOM, XTO CTpOMT 3P3HMA Ha XAapÖMWe, TOBOpAT, MTO OH H^pyWa- 
eT noxort MepTBMX, HecMOTpn Ha cnoBa, BMCxa3aHHbie Botom o nenoBexe, xorpa 
tot ponxeH öbin noxMHyrb part: "0öo npax tm, m b npax BO3BpaTMWbcn" (1. XHM­
ra MoMceeBa 3, 19). Bee motmam - naMATHMXM CMepTM.

Ho 3Ta MorMna Taxoßort He ABnneTCAl Top TOMy Ha3ap, po Bennxoro HeTBepra 
CrpacTHort HepenM 1995 ropa, mm, rpynna Hawero TeonorMMecxoro ceMMHapa, 
no npMrnaweHMio CeBepoanböcxort eBaHrenMHecxo-nioTepaHcxort UepxBM noÖM- 
BanM B CBATOM ropope 0epycanMMe, ctoaam, npexnoHAAMCb, MonMAMCb y motm- 
nbi XpMcra, a TOMHee cxa3aTb, b nacoBHe, xoTopan BO3HMxna Torpa, xorpa oxono 
1570 neT TOMy Ha3an MMnepaTop Kohct3htmh npMxa3an BMcenb Morvmy b exane. 
no3PHee nepcbi pa3pywMAM nocrportxy MacoBHM, BnocnepcrBMM OHa Bee BpeMA 
BoccraHaBAMBanacb m oÖHOBnnnacb.

OTxypa MMnepaTopy KoHcraHTMHy öbino M3BecTHO, mto Hepanexo ottoto Mecra 
HaxopMAMCb ronroefca m Mornna, b xoTopyio öma nonoxeH 0Mcyc? BenMXMrt Teo- 
nor Craport UepxBM, MOHax m3 MOHacrMpn Map-Caöa Ha Bocroxe 0epycanMMa 
0oaHH HaMacxMrt B 8 Bexe oöbachma 3to cnepyiowMM oöpa3OM: To, mto Tocnopb 
Haw 0Mcyc XpMcroc öma paennr, to, mto oh yMep m öma noxopoHeH, Bee 3To mm 
3HaeM M3 Cbatoto nMcaHMA. Tpe HaxopMTcn ronro4>a m CBATan MorMna, M3BecTHO 
HaM M3 Cbatoto npepaHMA, a mmchho noTOMy, mto oho HenpepMBHO nepepaßa- 
nocb ot otuob x cbiHOBbAM. flo Tex nop, noxa MMnepaTop KoHcraHTMH He npMxa- 
3an BO3PBMTHyTb T3M uepxoBb.

noneMy xe xpMCTMaHe paccxa3biBanM oö 3tom panbwe? noneMy xe yxe b Te- 
MeHMe HecxonbXMx croneTMrt Taxoe öonbwoe xonMHecrßo xpMcmaH coBepwaxrr 
nanoMHMMecTBa x 3TOMy Mecry, moaatca TaM, noneMy TaM npoBopATCA öoroeny- 
xeHMA? He pnn Toro, mtoöm HaBecTMTb MepTBoro m noMTMTb ero, a mtoöm Ha 
3TOM Meere BO3HecrM xBany Bory, Ha Meere, Ha xoTopoM Oh, TpMepMHMrt Bor, 
npeoponen CMepTb önaropapn BocxpeceHMio 0Mcyca XpMcra. TaxMM oöpa3OM, 
Bee HaWM MOTMAM M3 MeCT HanOMMHaHMA O CMepTM npeßpaTMAMCb B CBMPeTenert 
BocxpeceHMA. 03 Cbatoto nncaHMA HaM M3BecrHo, hto TOMy, xto, Bepyn, noene- 
pyeT 3a TocndpoM Ha CMepTb, npepHa3HaMeHo oöeTOßaHMe nocnepoBaTb 3a hmm, 
3a BocxpecwMM, M B BocxpeceHMM. 3anoroM ?TOMy cornacHO Anocrony naßny 
ABnneTCA CßAToe KpeweHMe (Pmma., 6; Kon. 2, 12). 0ctmh3 o BocxpeceHMM 0Mcyca 
XpMcra 33BMCMT He ot HapexHOCTM BoenoMMHBHMrt Tex, Kto nepepan HaM Mecro- 
HaXOXPeHMe MOTMAM. He3aBMCMMO OT TOTO, M3BeCTHM AM HaM MOTMAM H8WMX 
yMepwMX MAM HeT, Mbi BepyeM, mto ohm Ha Heöecax. Ho Bee xpecrM b hbwmx 
uepxBAx M Ha HawMx MOTMnax cBMpeTenbcreyioT He Tonbxo o CMepTM, ho npexne 
Bcero ,O XM3HM, O HOBOrt XM3HM OT Bora, O BOCXpeCeHMM.

To M peno BCTpenaiOTCA xpMCTMaHe, xoTopbie nonaraioT, mto He cnepyeT npeu- 
craBAATb ceöe oöpaabi o Bore m ero 0cropMM c HaMM. Hawa uepxoBb cmotpmt Ha 
3TO MHane. Ho coöcreeHHO roßopn, co3paTb ceöe xaxort-HMÖypb oöpaa o Bocxpe­
ceHMM 0Mcyca HeBO3MOXHO. 3to npeBocxopMT Hawe MMwneHMe m noHMMaHne. 
Ho ecTb CBMpeTenM, npexpe Bcero MorMna, "xypa ohm ero nonoxMAM". nopo- 
ÖHoecBMpeTenbCTBo MoxeT m poaxho ycMAMBan» Hawy Bepy. Ho Bepa 3bbmcmt He 
OT TOTO, MTO Mbl BMPeAM 3TO MeCTO. OHa 33BMCMT OT npaBPMBOCTM nOCAaHMA aHre- 
noB. Ero oibiwanM He Tonbxo xchwmhm. AnocronaM npeperan BocxpecwMrt m 
epenan mx cBMpeTennMM. 0x cBMpeTenbcrea HawnM cBoe OTpaxeHMe b Cbatom 
nMcaHMM, M TaxMM oöpa3OM oho pocTMTAo Hac. UeAbio 3TOTO nocnaHMA, jipowep- 
wero Hepe3 pnp CBMpeTenert nepe3 croneTbn, ABnneTcn to, mtoöm m mm ct3hobm- 
AMCb cBMpeTennMM. Mbi craHeM CBMpeTennMM He toamco önaropapn TOMy, mto 
craHeM nepepaBaTb nypo BocxpeceHMA XpMcra panbwe: b xpyry cBoert ceMbM, b 
xpyry niopert, c xoTopbiMM mm oöwaeMcn. npexpe Bcero mm poaxhm xmtt» stmm 
MypoM M poBepATb Bory, xoTopMrt He ocraBMn Cßoero CbiHa 0Mcyca XpMcra b 
CMepTM M pan CBoe oöeTOßaHMe m hbm: "Tm öypewb XMTb, paxe ecnM tm yMpeiiMfr 
hto ABnneTcn cypböort peTert ApaMa". nopoÖHo TOMy, xax CMepTb ABnneTcn boJ 

Me3PMeM 3a rpex, BocxpeceHMe - 3TO npoweHMe hbwmx rpexoB.
3to HeßepoATHMe oöeTOBaHMn; mm noHMMaeM, mto xchwmhm, HecMoipn Ha 

yTeweHMe aHrena, ömam McnyraHM. Ho mm poaxhm He nyraTbcn, a AMxoBaTb: 
XpMcroc Bocxpec! npaBOM Ha nocnepHee caobo oönapaiOT He rpex/HeBepne m 
CMepTb. Mm MoxeM npMoöwMTb ceön x 3TOMy Menoßexy, xoToporo aiopm paenn- 
AM Ha xpecre, a Bor Bocxpewan, nosTOMy xax BoxbM peTM mm MMeeM npaao Ha 
XM3Hb, HecMOTpn Ha CMepTb, npeoponeßan rMÖenb.

fla nopapMT Tocnopb BceM HaM yßepeHHOCTb b 3tom m TeM caMMM papocTHu 
M önarocnoBeHHoro npa3PHMxa nacxMl

Baui EnncKon 
A-p Teopr Kpeniviap

B 3MeeBKe oilhtb
3BOHHT KOJIOKOJia

Mecro, iyje CTHpaioTCH 
rpaHMijbi

TMAMHHoe, HMMeM He npMMenaTenb- 
Hoe apaHMe Ha OapiuTpacce, 15 b 3p- 
raHreHe. Oho He npMMenaTenbHO po 
Tex nop, noxa He Bowen b ero pBop. 
Boxpyr - Monopexb, oöipaiomaACA 
Mexpy coöoM s ochobhom Ha HeMeu- 
XOM A3bixe. 0 3TO He yPMBMTenbHO, 
Bepb 3pnaHreH - HeöonbiuoM crypeH- 
MecxMM ropoppx b ueHTpe BaßapMM. 
riopaxaeT xonMnecreo aKueHTOB, Ha 
KOTOpblX 3ByHMT 3T3 HßMeUXaA peHb. 
Cepöbi M xopBaTbi, 4)paHuy3bi m MTanb- 
AHUbi, öonrapbi m naTbnuM, acroHUbi m 
pyccxMe, Bcex m He nepeHMCAMWb co- 
öpanMCb nop ophom xpbnueM *Coio3a 
MapTMHa flioTepa’. Ohm XMByr ophom 
xM3Hbio M npexpacHO noHMMaioTppyr 
ppyra. ripoMcxopniuMe nopoü cnopbi 
BO3HMXa»T He M3 XenaHMA npOTMBO- 
nocraBMTb ceÖA ppyroMy, a M3 xena- 
HMA noHATb ppyroro. HauMOHanbHaA 
XM3Hb M penMTMO3HOe HenpMATMe, pa3- 
pbiBaiouiMe Eßpony, ocraiOTCA aa nopo- 
roM 3Toro poMa.

Bee Hananocb b cepepMHe npowno- 
ro croneTMA. MaccosaA MMrpauMA b 
HoBbiM ceeT yßnexna c coöom m nioTe- 
paH. Ha noMoiUb pasöpocaHHbiM no 
BceM CeßepHOM AMepMxe moTepanaM 
npMuiAM eßaHreAMMecxo-niOTepaHcxMe 
oöbepMHeHMA, co3paHHbie no mhmum- 
aTMBe nacTopa M3 TaHHOBepa JIiopbm- 
ra Aponbtfca fleTpM. Ohm totobmam m

HanpaBAAAM b panexyio crpaHy cBAipeH- 
HocnyxMTeneM, nepecbinanM cneuManb- 
HO M3PaHHbie CÖOpHMXM necHoneHMM. 
Pocam M xpennM perMOHanbHbie m Mex- 
rocypapcTBeHHbie cba3m nioTepaH. Co- 
UManbHO-noAMTMHecxMe rpaHMUbi ot- 
penbHbix 3eMenb-rocypapcTB yxe He 
öbinn npenATCTBMeM pnn mx epMHeHMA.

C 12 ceHTAÖpn 1932 ropa noene xoh- 
cfcepeHUMM B Bpecnaße, oöbepMHeHMA, 
oxa3biBaBUJMe noMoipb nioTepaHaM 3a 
pyöexoM, cranM Ha3biBaTbcn "Coio3OM 
MapTMHa fliOTepa". TnaBHan pe3MpeH- 
UMA pacnonaraeTcn b 3pnaHreHe.

B TeneHMe nonyropa BexoB penTenb- 
HOCTb "Coioaa MapTMHa JlioTepa" co- 
cpepoTäHMBaeTCA Ha oeoöo Hyx^aio- 
iPMXcn perMOHax MMpa. CHanana sto 
öbina AMepMxa, ceropHA - 3to crpaHbi 
öbiBwero BocTOMHoro önoxa. Bee ac- 
nexTbi, oöecneHMBaiouiMe nonHouen- 
Hyio XM3HbnioTepaH, craHOBATCA npep- 
MeTOM 3aöoTbi Coiosa: 3to TexHMHecxaA 
M MepMUMHCxaA noMoiub, noproTOBxa 
nacropoB m MHoroe ppyroe.

Co Bcero MMpa epyr Monopbie niopM 
B 3pnaHreH, mtoöw nonyMMTb TeonorM- 
Hecxoe oöpa3OBaHMe m 3aTeM cnyxMTb 
niopAM B crpaHax, rpe oeoöo Heoöxo- 
PMMa pyxoBHaA 3aöoTa. A "Coio3 Map­
TMHa JlioTepa" npoponxaei ocraßaTb- 
cr MecroM, rpe CTMpaiOTCA rpaHMUbi.

Banepi/iü PO3EHTAJlb

xoBbio MMecypM CMHopa, nonana b 
Ka3axcraH M3 AMepMXM nepe3 <Dmh- 
AAHPMIO. BoAbUJOM ÖeAblM TpeMAep 
CHaöxeH caMbiM BaxHbiM MepM- 
UMHCXMM oöopypoßaHMeM, xoTopoe 
HeoöxopMMo npM neneHMM mho- 
rnx 3aöoneßaHMM: ot npocreMWMx 
Bewert BnnoTb po peHTreHOBCxoro 
M ynbTpa- 3ByxoBoro annapaToa. K 
TOMy xe B pacnopAxeHMM Bpanert 
HaxopMTcn nonHocTbio yxoMnnexTO- 
BaHHbirt cTOMaTonorMHecxMrt xa-' 
ÖMHeT c pßyMA xpecnaMM.

KnMHMxa e3nn.T ot opHoro 
Mecra x ppyroMy no Beert AnMa- 
Atmhcxoü oönacrM. V Hee HeT ortpe- 
peneHHoro rpac^Mxa pbmxchma. 
OHa HaxopMTCA B ropope po Tex nop,

noxa Bee peTM m öepeMeHHbie xeH- 
WMHbi He nportpyT oöcnepoBaHMe. 
XOTA ÖOAbWMHCTBO M3 TeX, XTO npM- 
XOPMT, He ABAAIOTCA XpMCTMaHaMM, 
nioTepaHCXMe oöwmhw Toxe Mcnonb- 
3yioT ßTy B03MoxHocTb. Ha cerop- 
HAWHMrt peHb xnMHMxa noöbiBana 
yxe B AnMa-ATe, Kapa-Typyxe m 
HapbiHxone...

JleneHMe m MepMxaMeHTbi öec- 
nnaTHbie. fl-p JJxoh flortn - croMa- 
Tonor M npocfceccop yHMBepcMTefa 
Bmcxohcmh (MepMCOH/CWA), ynacTBO- 
BaBWMrt c MePMUMHCXOrt cropoHbi 
B pa3BMTMM 3Toro npoexTa, cxa3an: 
•y niopert B Ka3axcraHe HeT peHer, 
HToöbi nnaTMTb caMMM".

B nepepBMXHort xnMHMxe paöo-

3ppaßooxpaHeHMA AnMa-ATMHCxort 
oönacrM noene nero OHa ponxHa 
öypeT paöoTaTb caMocTOATenbHo. 
AMepMxaHcxan cTopoHa HapeeTCA, 
npaBpa, hto m noTOM cMoxeT nop- 
pepxMBaTb KAMHMxy. PonaH Martnn, 
nacTop niOTepaHcxort oöwmhh b AnMa- 
ATe M rnaBHbirt OTBeTCTBeHHbirt 3a yc- 
newHyio peanM3auMio npoexTa, exa- 
3an: "3Tort nporpaMMort Mbi Ha- 
peeMcn noxaaaTb aiopam AnMa-ATMH- 
exort oönacrM b Ka3axcraHe nioöoBb 
0Mcyca XpMcra. HoaTOMy HaroTOBe 
nexaT ÖMÖnertcxMe mctopmm paa pe- 
Tert M npocnexTbi o xpMCTMaHcxort 
Bepe*.

HaTanne KOOHEP

MapTMH JlioTep. B 1996 r. 
EBaHrejiMMecKan UepKOBb 
OTMewaeT 450-neTHtoio 
rojioBiuMHy CMepTM 
HeMeqKoro pecfjopMaTo- 
pa, JKMBiuero c 1483 no 
1546 rr. m MMeHMBiiiero 
MMp.

&
AoM, B KOTOpOM pOflMJl- 

CR M yMep MapTMH 
AioTep, B ropoflke Avic- 
neâeH B UeHTpanbHOM 

TepMaHMM.

noene ponroro MonnaHMA b 3Meeßxe onnTb 333BOhmam xonoxona. flßa cranb- 
HMX, OTAMTbix B TepMaHMM xonoxona JlioTepaHcxort UepxBM Ha YxpaMHe nopapM- 
na oöwMHa M3 ©paHXOHMM. 0x noBecMAM Ha öawHe BoccraHOBneHHort noTepaH- 
exort UepxBM, ocBAweHMe xoToport cocTonnocb 29 oKTnöpn 1995 ropa.

B coßeTcxoe BpeMA uepxoBb öbina HauMOHanM3MpoB3Ha m Mcnonb3OBanacb 
xax exnapexoe noMeweHMe. noene ee BO3BpaweHMA oöwMHe b Hanane 90-x rr. 
Hananocb BoccraHOBneHMe 3Pbhma. Bonbwyio cfcMHaHcoByio noppepxxy npM 3tom 
oxaaana UepxoBb 3cmam BaßapMM. Bo BpeMA pecraBpauMOHHMx paöoT öma He- 
cxonbxo yMeHbweH 3an pnn öorocnyxeHMrt, önaropapn neMy oöwMHa nonyMMna 
pononHMTenbHbie noMeweHUn pnn npoBepeHMn ÖMÖnertcxMx nacoB, 3aHATMrt c 
xoHctiMpMaHTaMM, paöoTbi c peTbMM M T.p. Certnac UepxoBb paccHMTaHa Ha 250- 
300 Meer, no cnoBaM BeHpnxa CneHUKM, pecfcepeHTa ETIU no TeonorMMecxMM bot 
npocaM,.3TO xoAMMecTBO Meer cooTBcrcTByeT ceropHAWHeMy MMcny npMxoxaH. j

B TopxecTBeHHOM öorocnyxeHMM no cnynaio ocbawchma uepxBM b 3MeeBxe 
npMHAAM ynacTMe He toamco oöwMHa, ho m MHoroMMcneHHMe toctm m3 ppyrMx een 
M ropopoB YxpaMHbi, a Taxxe M3-3a pyöexa. BbicrynMnM xeHCKMrt m peTCKMrt xopu.

UnoHa M0HHEHOKA

MeM oTjiH^aercH oömhhmh 
KpeCT OT paCUHTHH?

HeMeuxoe caobo Kruzifix (pacnnTMß) npoMcxopMT ot naTMHcxoro crucificus, 
hto 3H3MMT "npMÖMTMrt X xpecTy". no3TOMy pacnATMe oöo3HanaeT xpecr c M3O- 
öpaxeHMeM 0Mcyca. Oh CMMBonM3MpyeT CMepTb XpMcra b CrpacTHyio nnTHMuy. 
CeropHA nacTO öonbwe He nopMepxMBaioT paanMMMA Mexpy npocTbiM xpecroM n 
pacnATMeM. Ha npocroM xpecre HeT M3oöpaxeHMA XpMcra. 3to 3HaMMT, mto Teno 
XpMcra öonbwe He HaxopMTcn Ha xpecre, noTOMy mto Oh yxe Bocxpec. TaxMM 
oöpa3OM, nycTort xpecr yxa3MBaeT Ha naexy m BocxpeceHMe. Kohchho, rnnpA na 

pacnATMe, Toxe BcnoMMHaeTcn naexa, noTOMy mto CTpacmyio nnTHMuy Heeo3- 
MOXHO npepcTaBMTb öe3 nacxM. 0 HaoöopoT, bmpa nycrort xpecr, pyMaewb o Crpac- 
THort nnTHMue, öe3 xoToport hcbo3moxho BocxpeceHMe. Ho pacnATMe öonbwe 
nopnepxMBaeT CMepTb XpMcra, a npocrort xpecr - Ero BocxpeceHMe.
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BblCTaBKH /

PyccKan KHHra b ÄJiMaTBi
(OKOHMaHwe. HaMano wa crp. 5)

3aMecTMrenb pMpexTopa M3paTenb- 
crea ‘PyccxaR xHwra" BanepwA JlbiceH- 
XO OTKpOBCHHO nOPePMPCR TeM, MTO 
M3BecTHoe Ha bcxj crpaHy M3paTenbcr- 
Bo Kpn3ncHbie speMeHa nepexwno 
oneHb TRxeno. Ha Bbicraexy "PyccxaR 
xHwra" npnse3na cboxj ocHOBHyx» npo- 
pyxuMX). ManarenbCTBocHHTaeTcaMbiM 
rnaBHbiM penoM BbinycxaTb xnaccwMec- 
xyx> pyccxyto PMTepaTypy. BbinyweH 
TpeXTOMHMK KOHCTaHTWHa riaycTOB- 
cxoro, Bbiwnw nnn» tomob pccrtmtom- 
Horo coöpaHMR commhchmm xpynHeA- 
wero pyccxoro 4>nnoco4>a m nwcaTenp 
UlBaHa HnbHHa. Khmtm, no3BonpiowMe 
noHBTb mctoxm pyccxoro xapaxTepa, 
pyccxoro caMoco3HaHHR oxotho bxpkj- 
MaiorcR H3paTenbCTBOM B nnaHbi Bbi- 
nycxa. HHTepecHa cepMR "HapopHaR 
MynpocTb*, none3Hbi Taxne xax "Pyc- 
cxoe noMBOBeneHhe*, "ArpoHOMWR*.

Oöhobprctcr cepnn TloaTHHecxaR 
Poccmr' - specb cöopHwx HnxonaR PyÖ- 
uoBa, öypeT M3paßaTbCR JOpnü Tpwcfco- 
HOB, TpeXTOMHWX MMXaWPa riepMOH- 
TOBa,

flxjpMMna raöeHxo, 3aMecTMTenb 
rnaBHoro pepaxTopa "Khmxhom nana- 
Tbi' cxa3ana, mto wir 3Toro w3paTenb- 
CTBa oneHb öoHbwoü MHTepec npep- 
cTaBRRKjT öwönMOTexM. ripopyxuMR 
"Khmxhom nanaTbi* xopowo 3HaxoMa 
xaxpoMy, XTO nocewan ÖMÖnwoTexM, - 
xHMXHbie xapTOMxn xaTanoroB, xhmx- 
HbieneTonwcn, heTonwcn ra3eTHbix cra- 
Teü - bot nponyxunR aroro M3paTenb- 
CTBa. Tnpaxw stmx bmpob neMaTHOM 
npopyxuMW HewMOBepHO öonbWMe - 
HanpMMep xaianoxHbix xapTonex W3- 
naTenbCTBo "KHMXHafl nanaTa* 3a 
roflbi cBoerocymecTBOBaHMR Bbinycrw- 
nd CTOPbXO, MTO MMM MOXHO flO flMa- 
weTpy riRTb pa3 oöepHyTb 3eMHOM 
wap.

KOHLiepTbl

3flyapfl 3OP

JJßa^ijaTB maroB b ^jihhhom Kopn^ope
(OxoHMaHMe. HaMano b N 6, 8,9,11)

- Kypa erpenxy noBepHyT, Typa m 
exanM.

- CTpenOMHMX, 3H3MMT, BMHOBaT, - 
exMPHMMan neMTeHaHT.- A Bbi He Mor- 
nM nap He pepxaTb?

- He öypeT xoMerap yronb öpocaTb
- 4>pnu ero npMcrpenMT, ppyroro npM- 
BepeT.

- A HaoöopoT, nopHRTb nap, mto- 
öbi xoTen B3opBancR? He npMxonuno 
B ronoßy? - repoMCTBOBan Ha cryne 
neMTeHaHT.

- npMxopMno. U cfipMuy Toxe npM- 
xopmpo. Crpenxa x xpacHOM MepTe 
nopxopMT - oh aBTOMaT HacraBnneT, 
a To caM nap cnycxaer Pa3ÖMpancn, 
rap...

B xoHLie XOHUOB oTua OTnycTnnn. 
Ho c Tex nop oh eapnn Tonbxo noMOip- 
HMXOM MaillMHMCTa. He POBepRPM.

noppocTxoM MnxaA MHorpa pac- 
cnpauiMBan OTua o BOMHe. Tot He nio- 
ÖMn BCnOMMHaTb. JlMUJb OPHaXJJbl Ha 
Bonpoc, crpaujHO nn öbino, He orpa- 
HMMMnCR OÖbIMHbIMM OPHOOlOXHblMM 
"pa" MPM "HeT":

- CrpaujHO, Mnxacb, - m noRCHMn:
- EpeM, a Tyr HawM caMoneT« öom- 
ÖMTb H3MMHaX)T. Ox, xax He XOMeTCR 
BMecre c ranaMM norwöaTb. A to eine 
öbino - x MapbMHoiü ropxe nopbe3xa- 
nw, CMOTpio - c Hacbinw Tpoe cöexa- 
nw. Hy, pyMax), napTM3aHbi pMHaMMT 
3anoxMnM, ceAnac pBaHer Yxe npM- 
roTOBMncn öory pyiuy oTpaTb. ripoHec- 
no. To hm ne cpaöoTano, to pm m He 
Öbino BSpblBMaTKM, 3 npOCTO XTO-TO 
nyTM nepeöeran.

noxoxe, cypböa OTua npoponxa- 
nacb B cynböe Mnxacn. Oruy ypanoeb 
M3ÖerHyTb HenpaBepHOM pacnpaBbi, m 
OHa Tenepb HacTwraeT cbiHa. HeM 
öonbwe BpeMeHM npoxopwT, TeM önn- 

xe ee CMpapHoe pbixaHkie. .
CHanana Mnxacbxpan Bbi3OBOB Ha 

ponpoc c HeTepneHMeM. Hapeflncfl, 
MMeHHO B 3TOT pa3 ypacTCR, HaXOHeU, 
oöbflCHMTb HenoHRTnMBOMy cnepoBa- 
Tenx>, mto oh, Bnpynn, He npecrynHMX. 
Ho exopo HaxonMBUjeecR pa3npaxe- 
HMe nepepoeno b rnyxyx? HeHaBMcrb 
x nonpawMBaeMOMy. Mnxacb nepe- 
cran oTBenaTb Ha Bonpocbi nnn oTpe- 
nbiBancR xpaTXMMM ’HeT’, "He exa- 
)xy‘, "He 3Haio", "He noMHio". Ho 
BMTbxa JlenMHb npocro n poxopmmbo 
pa3bRCHMn naryÖHocTb Taxoro noBe- 
PeHMR.

- Ecnw Tbi caM ceön He xonewb ot- 
M33aTb, XTO X ppyrow 3a 3TO BO3bMeT- 
CR? - M TyT xe pan ypox caMO3aipwTbi:

•KHHXHaR nanaTa" paccMMTWBaeT 
Ha BOccraHOBneHne yTpaMeHHbix cbr- 
3eA, TeM öonee, mto cewnac w3paTenb- 
cTBo pa3BopaMHBaeT Hecxonbxo HOBbix 
cepwA, xoTopbie HecoMHeHHo, 3a MHTe- 
pecyiOT "cTapbix xnneHTOB’.

flwpexTop MsnaTenbCTBa "Bbicwan 
wxona" Mwxawn Kuceneß paccxa3an, 
mto, xax w npexpe, ocHOBHan npopyx- 
umr 3Toro -M3DaTenbCTBa - yMeÖHap pm- 
TepaTypa wir BY3ob, TexHMxyMOB, cwc- 
TeMbi riTY H3paTenbCTBo roTOBMTyMeö- 
Hbie nocoöwn no BceM cneuwanbHoc- 
trm, no KOTopbiM npoßopMPocb oöyMe- 
Hne B CGCP m Tenepb b CHE Kpyr M3pa- 
HMÜ POCTaTOMHO UJHpOX. CBR3M C KHM- 
roToproBbiMw opraHM3anMRMw Ka3ax- 
CTaHa cymecTByjoT. B caMOM Hanane 
nepBoro phr BbicraBxn npepcraBMienM 
MeTbipex oönxHwroToproB yxe noöbiBa- 
JiM y creHPOB M3paTenbCTBa.

KcoxaneHMto, 1991-1993 ropbi öwpm 
wir H3flaTenbCTBa "npoBanbHbiMM" - 
yMeÖHMXM wir Bbicujeü tu Kon bi npaxTM- 
Mecxn He Bbinycxanwcb. PaHbwe W3pa- 
TenbCTBO Bbinycxano 500-600 nanMeHO- 
BaHMü, Tenepb - 100-50. Ha önnxaüwee 
BpeMR 3annaHnpoBaHO 160 HasBaHww. 
OTcyTCTBne cpepcTB He päeT bo3mox- 
HocTb, xax npexpe, npMoöpeTaTbyMeö- 
Hyio PMTeparypy b noPHöM Mepe. A b 
pe3ynbTaTe - MapaTenbCTBy He XBaTaeT 
oöopoTHbix cpepcTB. H3paTenM BO3na- 
ratoT öonbWMe Hapexpw Ha HepaBHo 
yTBepxpeHHyto cfepepanbHyio npo- 
rpaMMy xHMroM3paTenbCTBa. Mnxann 
Kuceneß Bbipaawn Hapexpy, mto npo- 
pyxuMR H3paTenbCTBa HaApeT cnpoc m 
B Ka3axcraHe. "BbicwaR tuxona" Hape- 
eTCR ycraHOBHTb TecHbie cbr3m c HawM- 
MM M3PaTePRMM. ECTb BO3MOXHOCTb 
poroßopwTbCR o Tom, MTo6bi nepepa- 
BaTb roTOBbie nneHXK HexoTopbix napa- 
HMÜ Ciopa, MTOÖbl Tnpaxw yMeÖHMXOB 
neMaTaTb y Hac, ho w mctop 3axynxn

3ojioTa» Me^ajiB - EpncaiioBy

- Kaxpbiw npoToxon mwtbm ot nepBo- 
ro po nocnepHero enosa. Bee 3anRTbie 
nepecMMTbiBaw. 3Haewb, öbin Taxow 
cnyMaw, opHOMy Bopy b 3axoHe npw- 
wen oTxa3: "Ka3HWTb Henb3R noMwno- 
BaTb". Bbiwxa, 3HaMWT. A 3aipwTHwx y 
Hero yiunbiw öbin, MMTaeT w bmpmt - 3a- 
nRTOM HeTy. MOXHO MWTaTb "xa3HMTb, 
Henb3R noMwnoBaTb", a moxho m Tax 
"xa3HMTb Henb3R, noMwnoBaTb". 3a- 
mwTHMx cran pacnwcbiBaTbCR b o3Ha- 
XOMneHMM M CBOIO 3anRTyiO B HyXHOM 
Meere nocraBwn. Tax w OTMa3an. Tw, 
ecnw cnepoBaTenb MepHyxy nenwT, Tax 
M nwLUM B npoToxone: ‘CnepoBaTenb 
HeBepHo 3anwcan mom otbct", "Cne­
poBaTenb wcxa3wn MOM cnoBa ’. A Myrb 
mto - npoxypopy. Mon, HapyinaxjT mom 
npaBa.

B nopTBepxpeHwe cbomx cnoB 
BMTbxa npwBen eine Hecxonbxo cnyna- 
eß, xorpa nopcnepcTBeHHbiw ocroyM- 
HblM BO3paxeHMeM, HeOTpa3MMblM 
apryMeHTOM 3acraBnnn npoxypopa 
npexpamaTb peno 3a oTcyTCTBweM 
yriMx. Paccxa3biBaeMoe noxopwno Ha 
npwpyMxy, ho ?to He MMeno 3HaMeHWR. 
TnaBHoe, noHRn Mwxacb, He paBaTb 
cnycxy.

CHanana TpypHo öbino npeoponeTb 
rnyöoxo cwpRipee b HeM noMTeHwe x 
rocypapcTBeHHbiM woprm, erpax ne- 
pep BJiacrwo. Ho nocreneHHO npwujno 
noHMMaHwe, mto cnepoBaTenb - w tot 
nepBblM, M HbIHeUJHMM - B CyiUHOCTM - 
cnyxMBbiM Menoßex. y Hero eerb Ha- 
ManbCTBO, xoToporo cnepoaaTenb, xo- 
HeMHO xe, noöawBaeTcn. Mwxacb ne- 
pecran BocnpwHWMaTb cnepoeaTenn 
xax npepcraBMTenn Bnacrw, xoTopow 
ponxHO nopMMHRTbCfl. Oh cran pnn 
Hero BceronwiubXMTpbiM, HenecTHbiM 
MWHOBHMXOM, KOTOpblW no MbeMy-TO 
HepocMOTpy 3aHMMaeT Myxoe Mecro.

- MoxeTe Hac no3ppaBMTb, Bflpynfl,
- cxa3an uiepoeaTenb. - Mw BbiRBwnw 
eine opmh anw3op b Bawew nereHpap- 
HOM PeRTenbHOCTM.

- Mor poMxajoxe n»ÖWT BbipyBan» 
MbinbHbie ny3bipw. Tonbxo xorpa ny- 
3bipbnonHeT -öonbHO ipwnneTrna3a,
- Boapa3wn Mwxacb.

HanycxHafl BecenocTb co cnepoBa- 
Tenn mwtom cneTena.

- 9to He ny3bipb, - TOHxafl cyxoiua- 
B3R napoHb noxnonana no topctow 
nanxe.

- 3to xaMeHHan nnwTa. HeM öonb- 

we Mbi pacxpoeM Baiuwx npecrynne- 
HWM, TeM TRxenee OHa npwpaBWT Bac... 
Bbi cMMTaeTe, mto bbm HeTcMbicna pac- 
CXa3blB3Tb H3M OÖO BceM CÖpeflHHOM 

yxe oTneMaTaHHbix TMpaxevi Toxe 6y- 
peT, McnonbsoBaTbCR xax m npexpe.

B Pocchh B nocnepHee BpeMR Bbi- 
Ciuee o6pa3OBaHne bhobb craHOBWT- 
CR npecTHXHbiM, BHOBb nopcxaxnBa- 
lOT xoHxypcbi B ßy3ax, ocoöeHHo no 
TaxwM cneunanbHocTRM, xax lopwc- 
npypeHUWR, axoHOMMxa, R3bixn, Ha 
TexHMMecxwe cfjaxynbTeTbi. 3HaMHT, 
yMeÖHwxM öypyT HyxHbi.

reHepanbHbiM pnpexTop mocxob- 
cxoro w3paTenbCTBa "Mhtop" Bnapw- 
MMp ribBOBCXWM nORCHMn, MTO M3Pa- 
TenbCTBo BxopnT B MexpyHapopHyiQ 
accouwauwio "Pa3BWBaiomee oöyMe- 
Hne".

V " HHTopa" B npownoM ycraHOBH- 
nwcb TecHbie cbr3M c TanpwxopraHC- 
xwM nepwHCTWTyTOM. B Mocxey npn- 
esxaeT M3 Ka3axcraHa mhoto yMWTe- 
neü, MTOÖbl O3HaXOMMTbCR C HOBbIMM 
MeTOPMXaMH OÖyMeHWR, KOTOpbie 
nponaraHpwpyeT w3paTenbCTBo.

"HHTOp" RBRReTCR npOM3BOPHTe- 
neM anbTepHaTMBHbtx bmpob yMeÖHOü 
nnTepaTypbi, BbinycxaR nonHbiü nepe- 
MeHb yMeÖHHXOB: no MaTeMaTMxe, pyc- 
cxoMy R3bixy, xypc, BxnioMaioiumÄ wc- 
Topmo MwpoBOü xynbTypbi, opnrn- 
HanbHbie xypcbi ecTecTBO3HaHWR My- 
PMHOBOM, nrpoBbie npneMbi Mwxynw- 
HOM. AßTOpbl M3PaTeRbCTBa - XaHPM- 
paTbi, poxTopa ncwxonornMecxnx 
Hayx, xoTopbie nniuyT yMeÖHMXM c yne- 
TOM ocoöeHHOCTeA peTcxoro Bocnpn- 
RTWR. PaöoTaeT w3paTenbCTBO, b oc- 
hobhom, na 3axa3. CekiMac uMeeTCR 
npwMepHO nonTopbi thcrmw HanMe- 
HOBaHHH, KOTOpbie Bbl3blBaiOT onpe- 
peneHHbiü MHTepec.

ripepcraBHTenb cfjMpMbi "BarHep" 
AnexcaHpp CxBopuoB oöbRCHnn, mto 
cneuwctjMxa wx npow3BopcTBa CBR3a- 
Ha c BbinonHeHkieM rocypapcTBeHHoü 
nporpaMMbi no CHaöxeHwo Bcex

B3MM. XOMy B3M HanOMHtfTb, MTO CyP 
oÖR3aH yMWTbiBaTb nwMHOCTb npe- 
CTynHwxa, a 3H3mwt MHeHwe cypa BaM 
He ponxHO öbiTb öe3pa3nwMHbiM. Ka- 

xoe xe MHenwe cocraBMT p Bac cyp, 
ecnw Bbi He xoTMTe npw3HaTbceön bw- 
HOBHbiM? Bea noxaRHHR rpexoB He 
OTnycxaioT?

- kl3 aHrenoB b aHrenbi MeTMTe? - 
nopxoBbipHyn cnepoßaTenn Mwxacb. 
Ho tot npepnoMen He 3aMeTMTb W3- 
PeBKM.

- Mor oÖR3aHHocTb - npepynpe- 
pwTb Bac oö 3TOM. CeropHR Hawa c 
BaMM nocnepHRR BcrpeMa. Oöbmhw- 
TenbHoe3axniOMeHMeroTOBO. ripoMw- 
TawTe w pacnwwMTecb b o3HaxoMne- 
HMM. Mbi nepepaeM peno b cyp...

...Cto BoceMb, cto peBRTb, cTo pe- 
CRTb. H eme oh nonpocwTy sToro ne- 
noßexa xnoMox öyMarw m pynxy, mto- 
öbi HanwcaTb xpoxoTHyio 3anwcoMxy 
TaTbRHe. Oh HanwueT ew HeMHoro. 
Tonbxo caMoe BaxHoe: oh hkjöwt ee, 
a OHa nycTb ero xper

- Crowl
KoHBowpw ocTaHOBwnwcb. 9to 

öbina ppyraR xaMepa, He Ta, xypa 
npMBopwnw Ha ponpoew. "Upr Bcrpe- 
Mw c npoxypopoM npepocTaBnnoT 
oeoöoe noMemeHwe", - nopyMan 
Mwxacb. Hap3wpaTenbOTxpbin He3a- 
nepTyx) pBepb xaMepbi:

-3axopw.
Mwxacb 3a in en, w PBepb aa hwm 

3axpbinacb. KaMepa öbina nycrow. "A 
cnepoBaTenb npwxopwn nepBWM, - 
OTMeTwn Mwxacb. - Hy pa, npoxypop 
noBaxHee MeM cnepoBaTenb. ripw- 
peTcn nopoxpaTb. H nopoxp..."

XXX

- ...Kto öypeT axT 3anonHRTb?.
- CaM öbi w 3anonHwn. 3Haewb 

Bepb H3LUM BO3MOXHOCTW.
- B xaxpbiM pa3 3anonHRio.
- 3xa TpypoB-To! He Hapopßancn 

Öbll
- He B 3T0M peno. B BMepa psepb 

peMOHTwpoBan w xwcTbyiuwö.
- Bo, canoxHMx xopmt öe3 canor. 

span c TpaBMOw. flapHO, nycTb onep 
nwweT.EMy He rpex 3a pyMxy nopep- 
XaTbCR. A TO BCe R3blXOM, pa R3blXOM 
paöoTaer

- Bbi xe 3HaeTe, xaxow y MeHR no- 
Mepx - 3aBTpa caM He pa3Öepy, mto 
ceropHR Hauapanan. BaM, xax npo- 
xypopy cnoppyMHew 3To peno. Kax- 
Pbiw peHbpecRTxw, HaßepHoe, öyMar 
npWXOPWTCR MCnWCblBaTb.

KjpMPHMeCXMX M 4)M3MMeCXWX RHU HOp- 
MaTMBHOM nnTepaTypoM. CwpMa pa- 
ÖOTaeT C HeCXOnbXHMM POCCHÜCXWMH 
MH(|)OpMaL|HOHHblMH areHTCTBaMH B 
nnaHe oÖMeHa MH4)opMauneü.

ripepcTaBMTenb M3paTenbCTBa "Ma- 
LUHHocTpoeHHe" Mropb Ahtohob Bbl- 
cxa3an cboio TOMxy 3peHHR Ha Bbinycx 
nnTepaTypbi, aHanornMHOü hx H3pa- 
TenbCTBy b crpanax CHT. Pe3OHHO, mto, 
HanpnMep, ecnw cyiuecTByeTxopowm/i 
yMeÖHMX no conpoMaTy, Bpnp nn cto- 
wt co3paB3Tb ero 3aHOBO. riMTepaTypa 
no MHorHM cneunanbHocTRM, cbr3bh- 
HblM C MaLUMHOCTpoeHWeM, OCOÖeHHO 
nyxHa, oHa BbinycxaeTcn ÖonbUJWMn 
TnpaxaMW. B cnncxe H3paTenbCTBa b 
nocnepHee BpeMR öbino npuMepHo 
150 Ha3BaHWü, b 3tom ropy öypeT, 
npaBpa, noMeHbiue. HanpnMep, copo- 
xaTOMHaR 3HUMxnonepnR "MaiuwHOc- 
TpoeHne" paccMMTaHa, b nepeyio oMe- 
pepb, Ha öwönnoTexn. Y uspaTenbCT- 
Ba, mto oneHb HeManoBaxHo, een» bo3- 
MOXHOCTb paCMeTOB no BBRIOTaM 
crpaH CHE K coxaneHwio, noceTOBan 
Hropb Ahtohob, panexo npyujne nna­
Hbi npexHnx neT, npniunocb ocraBMTb, 
ocööeHHo noene Toro, xax npon3owen 
pyöneBbiü pa3pbiB.

AnexcaHpp rioHOMapeB, cneuna- 
nncT M3paTenbCTBa "9rMOHp-PoccMR" 
paccxa3an, mto oho rbrrctcr ophmm m3 
öonee cra poMepHnx xoMnaHww b 25 
crpaHax Mwpa xpynHewiueü n crapeA- 
weü 3anapHo-eBponekicxoA cfcupMbi 
"3rMOHP". KhMXXW 3TOM $MpMbl OÖO- 
xaiOT peTM noBciopy - 3To H3paHWR no 
MOTMBaM MynbTCfjHnbMOB YOPTa flnc- 
Hen w xypHanbi xomwxcob. "3rMOHP- 
Poccmr’, noMWMo CBoeA ochobhom 
peRTenbHOCTM - Bbinycxy XHnr, npoBO- 
pwTnpaâPHnxw, Teneujoy, peTcxwe xoh- 
xypcbi n oneHb pacMMTbiBaeT HaüTw 
xnneHTOB B Ka3axcraHe.

CMoneHCxoe w3paTenbCTBo "Py- 
cwm’, xax cxa3an ero npepcraBHTenb, 
HbIHMe OPHO M3 BepyiPMX M3PaTenbCTB 
POCCMM. 3pecb rOTOBMTCÄ PO 20 XHMT B 
MecRU npMMepHO MnnnnoHHbiM TMpa- 
xeM. B nnaHax M3paTenbCTBa xax opM-

B TeaTpe onepbi m öaneTa HMeHM 
AöaR cocTORPMCb pßa 3aMeMaTenbHbix 
xoHiiepTa nnaHMCTa TeMnpxaHa Epxa- 
HOBa.

OönapaTenb nepBofi npeMMM (3o- 
noTaR Mepanb) opHoro H3 caMbix npe- 
CTMXHblX XOHXypCOB nMaHMCTOB MM. 
P.UJyMaHa b LjBMXxay (<DPr) b nepBOM 
Benepe McnonHMn npoM3BepeHMR He- 
MeuxMx M pyccxMx xnaccMXOB, a "Bto- 
poM xoHuepT" Jl.B. EeTXOBeHa cbirpan 
B conpoBoxpeHMM TocypapcTBeHHoro 
CMMtfcoHMMecxoro opxecTpa PK.

B HacTORiuee BpeMR - accMCTeHT- 
craxep Mocxobcxom rocypapcTBeHHOM 
xoHcepßaTopMM- TeMMpxaH EpxaHOB 
- yMMTCR B xnacce npocfreccopa M. Boc- 
xpeceHcxoro, opHoro M3 naypeaTOB 
MexpyHapopHoro xoHxypca 1956 ropa 
eine B nonypa3pyweHHOM EepnMHe.

CepnK MEAETOB 
<t>OTO aBTopa

- HHorpa 3Ta nwcaHWHa Tax ocro- 
MepTeeT - rna3a 6w Ha Hee He cmot- 
penw!

- JlapHo, Tax w öbiTb, paßawTe. 
HaM, xax Bcerpa caMan HenpwnTHan 
paöoTapocraeTcn.Tax... "Mw, Hwxe- 
nopnwcaBUJwecR,.. npoxypop..., Ha- 
ManbHMX cnepcTBeHHoro w3onnTopa, 
nonxoBHMK BHyrpeHHWx bomcx..., 3a- 
MecTWTenb HaManbHWxa cpepcTBeHHO- 
ro w3onRTopa, nopnonxoBHMx BHyr- 
peHHMx bomcx..." Korpa nonxoBHWxa- 
To papyr?

- Tenepb yx, HaßepHoe, HepapyT- 
rop po neHcww oeranen.

- "... w BpaM..." BpaM, Tbi He Ha 
öonbHWMHOM? Moxho TeÖR Bnwcw- 
BaTb?

- Hex nwujwTe.
- Tax... OaMwnwM hmxto He noMe- 

HRn? Te xe BnwcwBaTb?
- Te xe, Te xe.
- "... cocraBMnw HacTORmww axT o 

npwBepeHMM b wcnonHeHwe npwroBo- 
pa B oTHoiueHWM Bnpynw, ocyxpeHHo- 
ro..."

- O! CnyiuawTe, mto nwiuyr b cerop- 
HRLUHew "BeMepxe". Bnepa b Xene3- 
HopopoxHOM pawoHe B neconocap- 
xax, Hepanexo ot aBTOMoöwnbHow po- 
porw, oÖHapyxeH Tpyn Monopow xeH- 
mwHbi. Hap Hexj xecroxo Happyra- 
nweb, a noTOM 3Bepcxw yöwnw. Kax co- 
oöipwnw HaiueMy xoppecnoHpeHiy b 
YBfl ropopa, sto npecrynneHwe TOMb 
B TOMb noxoxe Ha Te, mto öbinw co- 
BepweHbi B npoLunoM w no3anpouj- 
noM ropax. JlMMHocTb yöwTow ycra- 
HaBnwBaeTCR. A aaronoBox xaxow - 
"CexcyanbHbiw MaHbRx-yöwwua Bee 
eiue Ha caoöope". Hto cxaxeT npoxy- 
pop?

- Tw 3TO öpocb! Kax 3to "Bee eine 
Ha CBOöope!" 3to ppyrow. Cnbiujujb?l 
He MoxeT öbiTb Hwxaxoro "Bee eine 
Ha cBoöopel" 9to ppyroA! Bcho?! 
flpyrow!

- fla R mto... Tax b ra3eTe nanwea- 
HO.

- Ohw Hanwuiyrl.. Ohw eine w He to 
Moryr HanwcaTb! ByMara Bee crepnwTl 
JlyMine bot axT nopnwwn! Hujb tw! 
"Bee eme..11" flpyrow sto m TOMxa! 
nopnwcbiBaATe axT!

BpaM, HaManbHMx cnepcTBeHHoro 
M3onRTopa M ero 3aMecrwTenb, npo­
xypop Monna nopnweanw axT o npw- 
BepeHMM B wcnonHeHwe npwroBopa b 
oTHoineHww Bflpynw w Tax xe Monna 
paaoujnwcb.

Ha Crone ocranacb ra3eTa, □ ko- 
Topow 6wn noAMepKHyT 3arono- 
bok: “CexcyanbHbiw MaHbRK-yöwH- 
qa Bee eipe Ha CBo6oAe". 

rwHanbHan nwTepaTypa, Tax m nepeßo- 
PHbie KHMrw. BbiCTpo cranw nonynnp- 
Hbi cepMw "Anan poaa", "flwaneMa" - 
Tax Ha3biBaeMbie xeHcxwe poMaHM. 
H3paTenbCTBO noproTOBwno craBinyx» 
öecTccennepoM epepw xo3neK "A3Öy- 
xy öbiTa", MHTepecHbi w3paHHbie "Py- 
cwMeM’ KHwrw o Bonxe, nwße, totobmt- 
cr aHanorwMHan o Mae. HeManoBaxHo 
M to, mto cMoneHCKwe M3paTenw paöo- 
TaioT npaxTMMecxw co bccmw perwoHa- 
Mw "Poceww" w oTxpbinw poMepHee 
npepnpwRTwe "PycwM-cepBwc", xoto- 
paR oxa3biBaeT yenyrw "KHwra-noM- 
tom", BbicbinaR w KHwrw ppyrwx W3pa- 
TenbCTB. (npaBpa, cnepyeT npepynpe- 
pwTb moöwTenew khmtw, mto nepeewn- 
xa no noMTe HbiHe ypopoxaeT crow- 
MocTb B 2-3 pa3a, ho, BnpoMeM, npw- 
oöpeTeHwe wapaHHOw b Pocchh khhth 
Ha npwnaBxax mccthwx oöxopwtcr 
epBa HH peiueBne).

Bcero b BbicraBKe ’Pyccxan KHwra" 
npwHRno yMacrwe 24 w3paTenbCTBa, b 
TOMMwene "flonwHa" M3HwTBbi wxapb- 
xoBCKoe "cDonwo". C Ka3axcTaHcxow 
CTOpOHbl B paÖOTe BbICTaBKM yMaCTBO- 
Bano 18 oönacTHbix KHwroToproB w OBa 
xycroBbix. B xope BbiCTaBxw cocTonnwcb 
MHTepecHbie BcrpeMw, none3Hbie b paB- 
How Mepe BceM yMacTHwxaM, wen 3a- 
wHTepecoBaHHbiw paaroBop no oöwwm 
pnn KHwrow3ßaTenew npoöneMaM w 
nowexy nyrew wx peweHWR. Poccwwcxwe 
KHwrow3paTenM BOcropxeHHo oueHw- 
BaioT pe3ynbTaTbi BbiCTaBxw, KOTOpbie 
npeaaownw wx oxwpaHWR. flocraTOMHo 
cxa3aTb, mto Bee BbicraBOMHbie 3X3eM- 
nnRpbi öbinw pacxynneHbi HapacxBar..

HtOTM BbICTaBKM, pa3MbiwneHWR B 
CBR3W C 3TWM ÖORbWWM ßnR KHWrORIO- 
öoB KaaaxeraHa coöbiTweM - TeMa, ko- 
TopaR 3acnyxwBaeT oTpenbHoro pa3ro- 
Bopa, no3TOMy b önwxawwwx HOMepax 
ra3eTbi Mbi HenpeMeHHo k Hew Bep- 
HeMCR.

TaTbRHa 3AOTHHKOBA

Po6epT KECCJ1EP

KaMepTOH
B.E. 

fleHbCTemiAHHOio rpaHbio önecHeT, 
H onflTb cwHeaa Ha cocynw. 
TbMa crycTMTCR. AraTOBbiw kot 
BypeT cnaTb Ha KpyrRweMCR cryne.

Oh c ycwnbeM pa3PBWHeT rna3a 
H nOCMOTpWT ÖeCCTpaCTHO, HO 
rpO3HO
CxBO3b TeÖR. OöepHyBwwcb Ha3ap, 
Tbl yBWPWWb WX, 3MMHWe 3Be3Pbl.

CßeT noraewwb.
CßepKHyr b TeMHOTe 
flsoeTOMWR - KpacHbiM, 3eneHbiM.
H 3awcxpwTCR wepcTb Ha XBOcre, 
H 3anaxHeT b KBapTwpe naneHbiM.

HcxyweHbe, CMyineHwe, öpep. 
BecxoHeMHO napeHWio pnwrbCR, 
Ho OT TbMbl OTPeAReTCR CBeT - 
6e33ainwTHaR öenaR nTwua.

BeccoHHi/ma

B 3aMypoBaHHOM npocrpaHCTße 
3aMbiKaeT BpeMR Kpyr.
XwTb xenaio b nocroRHCTBe, 
CnaTb, Korpa sce cnRT BOKpyr.

He xenaioT cnan» noBecbi 
M acrpoHOMbi b homw.
XeHWxw He cnRT, HeBecrw, 
MacoBbie w BpaMw.

8 nexy b twww m Mpaxe
Y öeccoHHwubi B rna3y.
Kto-to bxopwt B MepHOM cfjpaKe 
Co cneaox) Ha Becy.

HweT KOMHaTa nycraR 
MenoBexa. H homhow

CyMpax Mbicnw 3anneTaeT 
CeTKOw c MenKow RMeew.

***

PaHbwe R oöipancR c pyxoM, 
Bbin R CBeTen w rioömm -
C MepHbiM yxoM 
Eenbiw Bwm.

JlacTOMKa

Korpa Mow coH TepaeT cnep, 
H CBeT aapw non3eT no paMe, 
WneT Mwpy nacroMKa npwBer, 
CnneTaR ronocoM opHaMenr

OHa yxe noeT, eine
He yroMWB b noneTe KpwnbR.
Ee öecxwTpocTHbiw pacneT 
R npwHWMax) öe3 ycwnbR.

flOHRTb Öbl 3TO XM3Hb Ha3aß 
Y flwoHwca B TecHOM rpoTe, 
Ho B noö ßnwnacb cepaR npapb 
flonroTepneHMR b paöoTe.

flpoxa, npepMyBCTByiOT ycra . 
PoxneHbe cnoB - wexop M3 nnoTW. 
He öowcR öenoro nwcra, 
TaM - nacroMKa Ha oöopoTe.

***

CMeTaeT BpeMR, xax bwhtom, 
ribinMHKw-öbinw, Heöbinwubi. 
H MepHbiw xoT cryMWT xboctom 
no HoxKaM crynbeB, HawwM 
nwuaM.

Hto BpeMR MepHOMy xoTy? 
Oho - cyöcraHUWR nycraR. 
Xw3Hb oTpwuaeT nycTOTy, 
Ee coöoio 3anonHRR.

Tna3a BpaiuaioT aseapHbiw CBeT - 
XecToxww, TpeneTHbiw, xenaHHbiw. 
H BpeMeHM Ha CBeTe HeT - 
Jlwwb ryn sceMMpHoro opraHa.

***

Bmktop EAflHKOB

ypOKH CBOÖO^BI
(npoAonxceHwe. HaMano b N 9-11 )

3 4>eBpann
rioLuen K KopMaM Ha rycR. Bbinn 

Hp3Ha w naHM Apmumr TyHbcxa, yMM- 
TenbHMua, npepcepaTenb oöinecTBa 
nonbcxo-coBeTCKOM ppyxöbi b Onb- 
wTbiHe. floroBopMnMCb, mto 12-ro npo- 
MTy y HMx nexuMio "XypoxecTBeHHbiM 
oöpaa".

Caprwyw He cxpbiBaer, mto napTMR 
He B CMnax BbinpaBMTb oöcraHOBKy, ho 
ewe xopoxopMTCR. HpoHW3MpoBan no 
appecy "ConnpapHocTM", ho Hacrpo- 
eHMe, KOHeMHo, He oneHb Becenoe.

CMOTpenM noTB omwMHbiM (^mabm 
A .BaApbi "Polowaniena muchy" 
("OxoTa Ha Myx") - yMHaa m epxaa ca- 
TMpa Ha nceBpoanwTapHocTb m nceBpo- 
3creTW3M. HeM-TO HanoMMHaeT "3ono- 
Tbie nnopbi" HaTanM Cappor

CypR no nonbcxwM 4)wnbMaM, 
nonbKM He xpyr, noxa mx npMBepyT b 
copTBeTCTByiowee cocroRHMe, He nryr 
XeHCXOM CPepxaHHOCTbKJ, MMMO3- 
HOCTbio, a caMM HaöpacbiBaxncR Ha 
MyxMWHy, pa3XMraR ero Bee öonbwe. 
Booöiue Bo BHewHeM noBepeHMM 
nonbCKMx xeHWMH caMocTORTenb- 
HöcTb, nopMepxHyTaR He3aBMCMMocn», 
MHorpa BnnoTb po pe3KOCTM (xypeHMe, 
BonbHbie no3bi, cranbHow MpoHMMHbiw 
B3rnRp, HeoxMpaHHbiM nepenoM Ha- 
crpoeHMM w T.n.) cpa3y öpocaoTCR b 
rna3a.

CTypeHTKM-3aoMHMUbi, HanpMMep, 
yaepRRM MeHR, MTO B COK)3e 3pR cxpbl- 
BaioT eexe - 3to, mor, oöbiMHoe peno, 
M cyTb He npocro b HeM, a b Macrepcr- 
Be ero M3oöpaxeHWR, BnapeHMR mm, 
Booöwe B HenocpepcTBeHHocTM noBe- 
peHMR. BcnoMHwn, xax Monopafl xeHa 
naHa M. b HosoropHoio HOMb, pa3O- 
rpeBWMCb B TaHLiax, npw Bcex, oneHb 
ecrecTBeHHbiM xecroM, xax nonpaBnn- 
K>T npMMecxy mrm nopxpawMBaxiT 
ryöbi, - Mepe3 nnaTbe ipenxana pe3MH- 
XOM CBOMX TpyCMXOB.

BnapMcnaB nopapMn MHe cöophmx 
CTMXOTBopeHMM Hecnasa Mnnowa, na- 
ypeaTa HoöeneBcxoA npeMMM, aanpe- 
ineHHoro y Hac m b nonbwe noxa Toxe.

11-12 4>eBpann
HßöpaH HOBbiM npeMbep - reHepan 

apMMM BoMMex flpy3enbcxMM, opHOBpe- 
MeHHo MMHMCTp oöopoHbi. BMepa no 
TB BbicrynMn C.KaHR: öonee pewMTenb- 
Ho npM3biBan x nopnpxy m 3awwTe co- 
UManM3Ma. EnnexonaT b CBoeM xoMMy- 
HMxaTe npM3biaaeT x cnoxowcTBMX) m 
B33MMOnOHMMaHMip. 14-rO BO3MOXH3 
BceoöwaR 3aöacToaxa. EnaBHoe, mto- 
öbi noe3pa xopmrm.

CeropHR, noene Moew nexuwM b 
OöiuecTBe nonbcxo-coseTcxoM ppyx­
öbi, 3awPM c BonopeA CxyxoBCXMM xo 
MHe. yxMHanM m CMOTpenM no TB Bbi- 
crynneHMe flpy3enbcxoro - pewMTenb- 
HbiM TOH, MeTxaR nporpaMMa (3 Mecn- 
ua oöweA paöoTbi öe3 aaöacroBox, 
noMTM nonHan cMena xaÖMHeTa mmhmc- 
Tpoß). flaw-TO, Bor! 3aBepMn, mto TyT 
xe cnoxMT cbom nonHOMOMMR, ecnM He 
BbinoRHMT 3TOW nporpaMMbi.

13 cßeBpann
BnapMcnaB npwHec Ha xacfreppy 

’JlMTepaTypHyx) raaery" m BbicMeMBan 
craTbKJ "nop MacxoM "ConMpapHoc- 
tm". OöbiMHaR ero no3MUMR: y Bac, m y 
Hac nnoxo, opHaxo "ConnpapHocn»" - 
xopowo.

CMorpen BeMepoM no TB 4-io cepMX) 
nonbcxoro(jiMnbMa 'floM'.flyweBHbiw 
M.npaBPMBblM (^WnbM W no HbIHeWHMM 
BpeMenaM oneHb HyxHbiM - o mhotom 
HanoMHMT nonflxaM: cbom pom HyxHo 
crpoMTb M nx)ÖMTb Bcerpa.

26 4>eBpann
■ CnaBa Bory, aepHynacb 15-ro M3 

AnMa-ATbi HaTawa, Tenepb eine öonb­
we öypeM cxyMaTb o HaweA poMepM...

Hy bot powno peno m po HaweA 
"yMenbHM". CeropHR npMwen Ha 33hr- 
tmr x 8 yTpa - hm opHoro crypeHTa, m y 
ppyrMX npenopaßaTeneM - Toxe. 
"CrpaAx" (3aöacroBxa). TpeöyioT ho- 
Bbix önaroycrpoeHHbix 3P3hmm pnR 3a- 
hrtmm. CnpaBepnMBO, xoHeMHO. Ho 
3aMeM xe öe3penbHMMaTb? Hapo öbino 
öacroBaTb npoTWB nMKBMpauMM oöwec- 
TBeHHblX PMCUWnnMH (4>WnOCO4>MM, 
wcTopMM napTMW M T.n. - co cnoB H.H. 
KopM). OpHaxo ryT-TO Bee c nocraHOB- 
neHMeM "ceHaTa" (yMeHoro coBeTa) 
öbinM cornacHbi. Bwbwmm 3aB.xa$ep- 
POM M.RqxeBMM roBopMT, mto Be3pe 
3nOCTb M 33BMCTb W BOOÖLUe B rionbiue 
paBHO öappax.

CTypeHTbi BoccraBanw npoTWB 
3acMRbH B yMeÖHOM nnaHe Map- 
KCMCTCKO-neHMHCKOM <£wnococßwH, 
MCTOpWH napTMW, nORMT3KOHOMMM 
eipe w noTOMy, hto Bee sto nopaBa- 
nocb Kax MCTMHa b nocnepHew mh- 
craHnww, xoth, HanpMMep, b nonb- 
CKMX pyxoBHbix ceMMHapwflx yr- 
nyöneHHO wayManw He Tonbxo Map- 
KCM3M, ho w Apyrwe 4>wnoco4>cKwe 
HanpaBnenwR XIX-XX BexoB. Conw- 
anbHO-nonWTMMeCKMM, MWpOBO3- 
speHMecKHM xpyroaop öypyipero 
CBHipeHHMxa öbin HecpasHeHHO 
uiwpe, MeM öypyipero yMWTenn R3M- 
xa w nwrepaTypbi. Hto Tyr roßopwTb 
o Haiuwx coseTCKwx crypeHTax, boc- 
nwTaHHbix B aöconioTHO MapxcMC- 
TcxoM pyxe?..

B "OnbWTbiHcxoM ra3eTe" - öonb- 
wan craTbR oö 3tom 3aöacTOBxe, b npw- 
Huwne onpaBPbiaaiowaR cTypeHTOB. 
flenerauMK) crypeHTOB Ha neperoBopax 
cpepM ppyrMX npepcTaBnaeT m cwh 
fluexa KypoHR, axTMBHoro nnpepa He- 
neranbHoA onnosMUMM BnacTRM.

’ Ihyno bot Tax Bppyr oxa3aTbCR He y 
pen, ho mom nonbcxwe xonnerw pea- 
rwpyxjT Ha 3to cnoxotfHO, xotr npw3na- 
k>t, mto crypeHTaM nwwb öw He yMMTb- 
CR...

23 cfreBpaHR OTxpbincR XXVI cbeap 
KnCC. BypyT nw xaxwe nepeMeHbi? 
"nonbwy noppepxMBanw m öypeM nop- 
pepxMBaTb". Ho xaxyx) nonbwy?

PMTOpMMeCKMM BOnpOC, KOHeM- 
Ho. nonbwy cTanwHcxo-öpexcHeB- 
exoro Twna, nowMy mto >Ta ewere- 
Ma Torpa Tpeipana no BceM uiBaM, 
MTO CnWlUKOM RBHO noppbiBano 
MAeonorwMecKoe epMHCTBO “conw- 
anwcTMMecKoro narepn", MMeHHO 

narepn. Ao nepeMenax y Hac 
eine hmxto M ne CMen MeMTaTb.

28 4>eBpann
"CTpawx" oxxynauwoHHbiM Hawwx 

crypeHTOB 3axoHMwnw cornaweHweM 
26 -ro no3PHo BenepoM, npwMeM npw- 
HMManw B HeM yMacrwe b ochobhom 
crypeHTbi 1-3-x xypcoB, 4-e xypew pa3b- 
exanwcb no poMaM. Ha ppyrow peHb 
nowen nonyMMTb 3apnnaTy: b 3P3Hmm 
pexTopaTa, b npoxope rnaBHoro xopw- 
popa nepBoro 3Taxa ewe coxpaHwnwcb 
oöbepxw xneöa, xoHcepBHbie öaHXw, 
BbixaTbie nwMOHbi, oxypxw. BenepoM 
c xeHOM öbinw y Kopnew. CnpawwBaio:

- rioMeMy crypeHTbi spepRT ceöe? 
OxxynwpoBanw pexTopaT? floMeMy xe 
Torpa He 3paHwe aoeBopcrea?.. Heno- 
HRTHa MHe 3Tâ wrpa b "crpawxw" no 
nioöoMy noBopy. H.H. cornawanacb- 
crypeHTaM nwwb öw He yMWTbcn. Ups- 
Ha xe cxa3ana, mto 3aöacroBxa Hawwx 
crypeHTOB öbina oneHb HyxHOii - 3TO 
ypox BnacTRM, mtoöw cnoBO wx He pac- 
xopwnocb c penoM.

10 MapTa
BecHa nepeMeHMMBaR - to poxpb, 

to CHer, to ryMaH.
Bnopex CxyxoBcxww paccxa3an, mto 

b J1OP3M M PapoMe cocTORnwcb oxxyna- 
uwoHHbie 3aöacTOBxw Ha noMBe yBonb- 
HeHMR MneHOB "ConwpapHOCTw" W3 
apMww w MMnwuMM, a Taxxe xaxwx -to 
XOHCtwiMXTOB B MePMLlMHtXOM OÖOT/- 
xwBaHWW. Papwo Bw-Ew-Cw cooöwwno, 
mto BaneHca npwaßan He oöbRBnRTb 
3TM 3aÖaCTOBXM, MTO CerOPHRWHMe co- 
ÖblTMR B JloPSW - 3TO nepBblM cepbe3- 
Hbiw Bbi3OB HOBOMy npeMbepy w pa- 
nee ohw öypyr pa3BWBaTbCR whtchcmb- 
neé.

12 MapTa
Bnepa e3pwnw c BnopexoM b 

TpaHbcx 3a npopyxTaMM. Ha oöparHOM 
nyrw, B BaroHe, pa3Hbie nonbcxwe no- 
nyrMwxw oneHb TporaTenbHo m Tpe3Bo 
roßopwnw o Cßoew crpaHe.

- KaxaR npexpacHaR 3eMnn! (xeH- 
wwHa cpepHwx neT, hirpr b oxho Ha 
nepsyio TpaBRHyio 3eneHb).

- Xo3RWHa Tonbxo Hery, - oTBeMan 
ew MyxMWHa, no Bwpy W3 paöoMwx.

rioMeMy-To BcnoMHwn, xax nopa3M- 
nw npw Bbeape b nonbwy axxypambie 
yMacTXw 3eMnw, Ha xoTopwx paöoTanw 
coBceM HeMHoroMMcneHHbie nx>pw (xax 
oxa3anocb, MacrHwxw) - xto c coxom, 
xto Ha ManeHbxoM rpaxTope. 3HaMMT, 
w ohw He xo3ReBa? Hnw mm He paioT 
pa3BepHyn»CR b nonHyxj enny?

B nonRxax npwBnexaioT, npexpe 
BCerO, yMHbIM naTpMPTM3M, MyBCTBO 
HauMOHanbHoro pocrowHcrBa, oneHb 
noppoÖHaR ocBepoMneHHocTb o Bcex 
penax crpaHbi. Bee sto Tax wnw MHane 
owywaeTCR b pa3roBopax, xotr BMe- 
WMBaTbCR B HMX HaM He COBeTOBanW 
xonnerM (He to BpeMR, x pyccxMM ot- 
HoweHwe HacTopoxeHHoe, ecnw He 
BpaxpeÖHoe). Motophnm m croboo- 
xomMBbiw Hapop noPRxw. Ho een» b 
hmx xaxoe -to MWcroe m roppoe Hana- 
RO nOPRMHHOM rpaxpaHCTBeHHOCTM. 
MoxeT öbiTb, BpeMR "Taxoe"?

OTpMuaTeRbHoe exopee öpocaeTcn 
B rna3a (HanpMMep, cMRrawaR ynbiöxa, 
33 KOTOPOM MacreHbKO HWXaXOH wc- 
XpeHHOCTM, XBaCTRMBOCTb, TOTOBHOCTb 
Haoöewan» ropbi m ryr xe Bee 3aöbiTb, 
arOMCTMMHOCTb w T.n.). HocoxpoßeHHoe 
(MMeHHO B XaXOM-TO OÖWeHaUMOHaRb- 
HOM cMbicne) npoM3BopwT öonee cMRb- 
Hoe BneMameHMe. Ewe HeMHoro Me- 
waeT R3bixoBOM öapbep - nynwe noHW- 
MaTb M MyBCTBOBaTb 3TMX RIOPeM.

16 MapTa
ÜRTHMuy M nonoBMHy cyööoTbi no 

npwrnaweHMio OöwecTBa pycwcTOB 
npoBen Ha ORMMnnape pyccxoro R3bi- 
xa PRR WKORbHMKOB (npOBepxa M3RO- 
xeHMM, ycTHbiw 3X3aMeH). CowexaTe- 
peA öbiRo 46, pecRTb M3 hmx noRyMMRw 
Harpapbi, Bee ocraRbHbie - pMnROMbi m 
3HaMKw. rio R3bixy 3apaHMR HeRerxwe, 
HO MHOrwe BeCbMa ypOBReTBOpMTeRb- 
HO C HMMM CnpaBRRRMCb. YCTHblM 3K3a- 
MeH - cxyMHbie, xaxMe-To BeRMXOpep- 
XaBHbie BXOHOMMXO-nORMTMMeCXMe M 
xyRbrypHbie caepeHMR o Coxne. A mto 
Haww WXORbHMXM 3HaX)T O riORbWe? 
Mto 3H3R R po HepaBHero BpeMeHM? 
riopa3MRO, MTO B ßapwaßcxoM WXORe- 
MHTepHaTe, rpe yMMRacb Kam, b npo- 
rpaMMe He öbipo noRbcxoro R3bixa. 
rioMeMy?

Hanap MMTaTb no-noPbcxw poMaH 
Exm riyTpaMeHTa "BoppbiH", WHTepec- 
HO W nOMTW BCe nOHRTHO.

21 MapTa
Chob3 "craH HanenbMa" (HanpR- 

xeHHoe nopoxeHMe) b Bwprowe, rpe 
1 9 PeRO POWPO PO CTOPXHOBeHMR MPe- 
HOB "CoRMpapHocTw", (papee prr 
xpaTxocTM - "C") npMexaawMX Ha o»e3p 
"pOPbHMXOB* (xpeCTbRH) M MMPMUMM. 
Tpoe MPeHOB "C" nonaPM b öoPbHwuy. 
Y3Haaw oö 3TOM B TpaHbcxe, B HaweM 
xoHcyparé, xypa npMexaPM Ha OTxpbi- 
Toe napTcoöpaHMe. Ha ypwnax OPb- 
wTbina pa3paioT pmctobxm "C", xnexjT 
mx Ha creHbi, Bewaxrr no rpoMxoroBO- 
pMTePRM: OÖBWHRIOT MWPMUMIO M CnyX- 
öy öe3onacHOCTM (apope Hawero KT6) 
B HaCMPMM. ECPW "C" He POCTMTHeT po- 
roBopeHHOCTM c BPacTRMW, 23-ro - oö- 
wenoPbcxMM "crpawx", xorpa ocraHO- 
BMTCR Bee, BnpoTb po noe3poB. Cerop­
HR Ha xa4>eppe mopopow npenopaßa- 
TePb MCTopMMecxoro 4>axyPbTeTa pa3- 
paeap PMCTOBXM W OÖbRCHRP, MTO 3iy 
npoBoxauMio opraHwsoBapw cneuw- 
aPbHo npoTMB nporpaMMbi Rpy3enb- 
exoro. yrpoxan, mto m Hawa BnW Toxe 
3aöacryeT.

B3pbiBoonacHan oöcraHOBxa, xax 
BWPHO, COXpaHReTCR, POCTaTOMHO Ma­
now wcxpbi. HanpRxeHMecwPbHoe, Bee 
pewMTCR B noHepenbHMx.

22 MapTa
CoBceM Tenno w tmxo - poxHyno 

BeCHOM.
rioppyrw npwrnacHnw Ha aMepw- 

XaHCXMM 4>HPbM "KOMa" - TWnWMHaR 
aMepwxaHcxaR peTexTMBHan wcropMR 
c TpynaMM. B Hexoew xnwHWxe yMep- 
WBPRIOT M3pepxa spopoBbix piopeA, 
MTOÖbl mx opraHbi npoqaBaTb noTOM 
prr nepecapxM HyxparcwMMCR.

(npoAonjKeHwe cneayeT)



DAZ nocTCKPwrrrvM 30. März 1996 Nr. 13 (6 850) 8

MecRqecnoB BnaauMupa Hann

Anpejib
B anpene (c anpenn) 3eMnn npeer 

Anpenb c bopok), Maw c Tpaeoto... An­
penb cnnnT pa pyeT, öaöaM renno cy- 
nwT, a Myxwx rnapwT, mto-to ÖypeT. 
...Anpenb bopox), MapT (wnw oxTRÖpb) 
nWBOM.

I. Mapbn aaxrw cHera, aawrpaw 
oßpaxxw. CHer 3a xonopofl (non xyc- 
tom) pacrann. Ecnw pa3nwB Ha Maputo 
ErwnercxyK), to TpaBbi ÖypeT mhoto. 
Mapww nycTbie uw (3anac xanycTbi 
bmxopwt). 3axoTen rbt b anpene xwc- 
nbix uePi (re. xanycTbi).

3. Konw Ha Hwxwry nep He npouen, 
to noB pwöbi ÖypeT nnoxow...

5. Cb. Oepyn TennnMXOM nopyn. Ha 
CDepyna pacTBopnw oxoHHwqy... ©epyn 
ryöbi Hapyn (HeHacTbe).

8. PopnoHa neponoMa (HpopwoHa). 
YcraBb coxy: nauHR nop OBec. Bcrpe- 
na conHua c MecRuew: poöpan - ncHbiw 
penb w xopouee neTo; xypan - HeHa- 
CTbe M nnoxoe nero.

10. Ha CB. Py$a popora (nyTb) py- 
UWTCA.

II. AHTnnw BopononbR, nonoBopa. 
AHTwn Bopy pacnycTnn. Ecnw sopbi He 
Bcxpoxrrcn, to neTo nnoxoe.

12. Bacwnww napwwcxww 3eMnio 
napnT. BecHa 3eMmo napwr BbisepHw 
ornoönw, 3axwHbcaHw Ha noBen». Mep-

Bepb BCTaeT W3 öepnorw. 3aRu, 3anu, 
BbicKOMM M3 xycTaI 3aAqbi öeratoT 
PHewt. 3aaq Ha cnyxy (He nopnycxaeT, 
He nexwT).

14. MapTbiHa nwcoroHa. Ha Map- 
TbtHa, Ha nwcwu HanapaeT xypnMbn cne- 
noTa. Ha MapTbiHa nepeceneHwe nw- 
cwq co crapbix b HOBbie Hopbi. BopoH 
xynaeTpereil w oToycxaeT b OTpen (pa3- 
pen).

15. Ha CB.nypa pocraßaw nnen W3- 
nop cnypa.

16. HpnHbt ypBH öepera, paapoPi 
öepera, 3awrpaw oBpaxxw, HpwHbi 
paccapHwubi: cew xanycry Ha paccap- 
Hwxax (cpyöax).

17. 3ocwMbi, 3acrynHWxa nnenoBO- 
POB. 3ocwmh nMenbHwxa: paccraBnnw 
ynbR Ha nMenbHwxe.

18. Cew MopxoBb w cBetcny Ha Ko3b- 
My.

19. Ha BeTxoneuepHwxa oöhobpaw 
HOBWHy (xopct). Bot Teöe, MaTyuxa 
Becna, HOBan HOBWHa (roBopnT, pac- 
CTwnaa xoncTbt).

20. Ha (Deopopa noxoflHwxw Tocxy- 
toT no 3eMne. npwMWTaHbe wnw oxnw- 
xaHbe popwTenew Ha norocre.

23. fleHb Eropwn xpaöporo. Eropnn 
BHeuHero. Ha eropbeßcxow Hepene 
npwneT nacroMxaM. Eropww c TennoM,

a HwxonacTpaBofl... Eropwü c Houew, 
a Hwxona c bo3om. Eropww Be3eT xop- 
My B Topoxax, a Hwxona bo3om.

Cß.lOpww 3anacaeT (re. HaMWHaeT 
nacTW...) KopoB, Hwxona xoHew. Ha 
lOpbR xoHew xpecraMW xopMAT (wcne- 
MeHHbiMM B KpeueHbe). Ha lOpbR poca
- He Hapo xoham OBca. Ha lOpbR CHer 
(xpyna) - ypoxaw Ha rpeMy; Ha lOpbß 
poxpb - rpeMw Hepop. CeHa pocraer y 
pypHR po lOpbR, y pa3yiviHoro po Hw- 
xonbi... flo lOpbA 6btOT w pypHR, a noc- 
ne lOpbfl - pa3yMHoro. MoneHwx (xa- 
paßaPi) nacryxy, xpoxw - cxoTy... lOpww, 
npa3PHHK nacryxoB: wx papRT w xop­
MAT B none Mwpcxoio nwMHWuew. Ha 
EropbR nacryxa oxaMWBaioT (bopoü), 
MToöbt Bee neTo He ppeMan... BbiroHA- 
toT B nepBbiM pa3 cxot b none Bepöoto 
c BepÖHoro BocxpeceHbA. KDpbeea 
poca OT crna3a, ot ceMW HepyroB. Ka- 
TatoTCA (re. BanAioTCA) no hwbbm, no 
poce... Ha EropbR poca - 6ypyTpo6pbie 
npoca. riocne EropbR öbisaeT eue pße- 
HapuaTb Mopo3OB... Ha EropbR Mopoa
- öypeT npoco w OBec... Ha EropbR mo- 
po3 - rpeMw xopouw. Ha EropbR 3ana- 
XKBatoT nauHW... PaHHww noceB npo- 
Boro - c lOpbR; cpepHWw - c Hwxonbi (9 
Man), no3PHWw - c HßaHa (24-ro) po 
TnxoHa (16 wioha). PaHHww ropox ceü 
po reoprnR, no3PHWü c EpeMen (1 
MaA)... flcHoe yTpo Ha lOpbR - paHHwü 
ceB, ACHbiM Benep - no3PHwA. Ceü pac- 
capy po EropbR, öypeT xanycTbi pobo- 
ne. Ha Pycn psa EropbR: opmh xonop-

Hbiü, ppyroü 
ronopHbiü (26 
HORÖpA w 23 
anpenA). Bora- 
TblÜ CblT M B 
lOpbeB peHb, a 
öepHbiM Tep- 
nnTpoCnaca... 
KDpnü HanwHa- 
eT noneßbie 
paöoTbi, lOpnM 
m KOHMaer Ha 
EropbR (Ha 
Eropbeay He- 
pento) npwneT 
nacTOMxaM. Cb. 
reoprnü xpac- 
Hyto BecHy na 
xpacHyio ropxy 
HaMMHaeT, 
npopoK UnbR 
neTo KOHMaeT, 
XMTO 33XMHa- 
er nop EropbR 
BeuHero (uep- 
cTRHoro) He
paöoTatoT, MToöbt BOAK oBeu He noen. 
Mto y Bonxa b 3y6ax, to Eropnft pan. 
Bee 3Bepn (bca xnßaa Tsapb) y EropbR 
nop pyxow. Kyxyuxa po EropbR - k He- 
ypoxato n napexy cxoTa. C EropbR xo- 
pOBOPbl, C ÖMHTpHR nOCMPeAKM.

25. Ha Mapxa npnneT neBHHx nTMU 
crafiMM. BbixopRT noBMTb Hwxeü. Ecnw' 
nTauKW neTRT Ha xoHonnRHMK, öypeT 
ypoxaw xoHonnn.

HeMTo M3 Hkinero

PyöpHKy Befler Ojibra 3flOMCKAH

Ejiiofla HeMeqKon KyxHH
K H3M B pepaxuwio cranw nocrynaTb nwcbMa w 3bohxw ot MWTaTenew, b xoto- 

pbix ohw önaropapRT 3a Hauy pyöpwxy, coBeTyioTCA, yTOMHRioT peuenTbi HeMeu- 
xwx öniop. Opwh W3 Hawöonee Macro noBTopRXJUwxcR - yro Bonpoc o xonwMecTBe 
npopyxTOB: pewcrBWTenbHo nw HyxHo öpaTb, HanpwMep, 375 r Toro wnw WHoro 
npopyxTa w noMeMy Macro b peuenTax He yxaaaH Bec HexoTopwx wcxophwx npo- 
pyxTOB. Kohcmho xe, xaxpoe önx>po npoxanbxynwpoBaHo, pacMWTaHo w oöocho- 
B3Ho cneuwanwcraMw-TexHonoraMw. Ecnw b peuenTax He yxa3aH Bec - ?to 3H3mwt, 
mto npopyxT öepeTcn no BaueMy Bxycy. He bo Bcex ceMbnx wMexncR öwTOBbie 
Becbi (mto OMeHb xenaTenbHo). noyroMy, yMWTbißan noxenaHWR Hauwx MWTaTe- 
new, ceropHR Mbi nyönwxyeM cpaBHWTenbHyio Taönwuy nepeBopa Beca npopyx- 
TOB (b rpaMMax) b oöbeMHbie Mepw HexoTopwx Macro BcrpeMaiouwxcA wcxophwx 
npopyxTOB. HapeeMCA, mto yra WHcfjopMauwA noMoxeT BaM npw npwroTOBneHWw 
BxycHow w nonesHow nwuw.

CpaBHHTejibHafi Taönnqa
nepeBopa seca npopyicroB (b rpaMMax) b oöneiwHbie Mepbi.

CraxaH Hoxxw

28. Ha MaxcnMa öonbHbix HawnHa- 
toT OTnawBaTb 6epe3OBbiM cokom. Ten- 
nbiii (toxHbtw) BeTep Ha HacoHa npn- 
HOCMT 3POpOBbe.

30. Tennbiü Benep Ha cB.an. Haxo- 
Ba M 3Be3PH3A HOHb - K ypOXatO. B 3TOT 
peHb He Bbie3xatoT b nyTb, He ncxynaß- 
UMCb B MapTOBCKOÜ CHeXHOM BOPe... 
flcHbiM Bocxop conHua - Beppoe neTo.

1 anpenb - HMKoiviy He Bepb

JJeHB CMexa
C flneM CMexa! B Haiueft HeBecenoü xcmshm Bcerpa ecTb tvtecro 1-My 
anpenn, phk> myroK, aHexpoTOB, po3birpbiiueM. KawcpbiM M3 eac, na- 
eepHoe, npnroTOBnn KaKoe-HMÖypb HapyBaTenbCTBo unw MMcrwcpMKa- 
L|Mio ppy3bRM M 3HaxoMbiM - w oÖMNOTbCH He Hapo. He 3pR 1-e anpenn 
eipe nasbiBatoT flHeM pypaxa. W ecnw nac pypawaT bck> >xw3Hb, to none- 
My 6bt He 6biTb pypaxoM w 1-ro anpenn? flHeM öonbiue, pneM - tvteHb- 
lue, xaxan pa3Hwqa?
Hac CTOHbxo pa3 pypwnw, mto nopa 6bi npwBbixHyTb w noMeHbiue nepe- 
MMBaTb. BcnoMHWTe, xax Hac pa3birpanw, 3anBWB c Bbicoxow TpwöyHbi, 
mto Hananacb nepecrpowxa w exopo jxwTb craHeT nywuje w eecenew. 
nepecTpowxa crana BpeMeneM pe3WHOBbtx pecpopM - TRHynw, TRHynw, 
noxa He nonnyna 3Ta pe3WHa. Dotom nap Haivtw nomyTwnw, cxa3aB, mto 
CBeTnoe öypyipee npornnpbiBaeT cxBO3b pbiHOMHbie OTHOuieHwn. Cto- 
wt oTnycrwTb qeHbi w paTb CBoöopy ToproBne, xax HacrynwT w3oöwnwe. 
H oho Hacrynnno - b Mara3WHax mto xoMeuib - W3 CwHranypa, W3 flno- 
HMH, M3 rpeqww, rpe Bee eerb, m co Bcero Mwpa. Tonbxo pewer Ha noxyn- 
xy HeT.
flBaxcpbi xpynHO oöoöpanw Hac: pa3 rocypapcTBo, npeßpaTWB Hainw 
cöepexeHWR b cöepöanxe b rpoiuM, BTopow pa3 - HyBopwinw, xoTopbte 
nooöeipanw orpoMHbie öapbiujw b Bwpe npoqeHTOB. Anpap Koce oMeHb 
oöwjxaeTCR, xorpa CMarynoBbix HaabiBatoT oÖMaHLqwxaMW. "Ohm mo- 
lueHHMKM, - roßopwT oh. - fl HWxorpa He no3Bonnn ceöe oÖMaHbiBaTb 
öepHbtx, a HapyBan Tonbxo öoraTbix. rioTOMy mto oÖMixaTb cwpbtx m 
yöorwx - öonbLuow rpex!".
Ax, xax Hac opypaMMHM co CBOöopow cnoBa! Mojxeujb, HaxoHeq-To, 
nwcaTb o MeM yropno m xax xoMeuib, ho Taxxce, xax m paHbiue b cron: b 
M3paTenbCTBax HeT peHer w öyMarw. Tax xaxan pa3HMpa: paHbiue 3a- 
npeipanw nenaTaTb to, mto Henb3n, Tenepb He Ha mto M3paBaTb to, mto 
moxcho. Ot nepecraHOBKM cnaraeMbix cyMMa He M3MeHMnacb.
Tax mto y Hac fleHb CMexa He Tonbxo 1-ro anpenn, a xajxpbiw peHb! C 
MeM MMTaTenew w noappaanneM!

Cjimihkom MHoro ^ypaKOß!..

Ectb TaxaH iiapTnn!
?Ta wcTopwHecxaR c^paaa chobb 

npo3ByHana ceropHA, xorpa öbina co- 
3paHa HOBan napTwn - napTwn wrpo- 
KOB. OHa npw3BaHa oöbepwHWTb Bcex 
ntopew, He3aBwcwMo ot HauwoHanb- 
HocTw, BO3pacTa w nonwTMHecxwx 
yöexpeHww, b Hbeü pyue een» xoTb 
xannn a3apTa. HanoMHWM, mto senw- 
xwe Mwpa cero - flyuxwH, flocroeBc- 
Kww, Hexpacoß w MHorwe ppyrwe no 
CBoeü Haiype öbinw wrpoxaMW w ca- 
MO3aößeHHO OTpaBanwcb 3tow crpac- 
TM.

fleBW3 HOBOii napTww - *Hto Haua 
xw3Hb? Hrpal", a twmh - My3btxa Maw- 
xoBcxoro x ‘flnxoBow paMe’. napTwn 
wrpoxoB He ynacTwe b napnaMeHTcxwx 
wrpax, xoTopbte poct3tomho a3apTHbi, 
ho He Bcerpa MecTHbi.

flnn BcrynneHWA b HOByto napTwto 
pocraTOMHO yMeHwn wrpaTb b nopxwp- 
Horo pypaxa, b xpecTwxw-Honwxw, b 
öwnnwapp, nnHry, 3aöwBaTb *xo3na', 
a Taxxe öbiTb 3aBcerpaTaeM wnnoppo- 
Ma (nwMHoe ynacTwe b cxaMxax He oön- 
3aTenbHo). Kpowte Toro, nyMuew pexo-

MeHpauweü pnn BcrynneHwn b HOByto 
opraHW3auwio RBnneTcn xaxoe-Hwöypb 
xoööw, Bpope coöwpaHwn crapbix Ma­
pox aBTOMauwH, 6yTbinox*OT xanenb 
ßepeua w Hacroex ßwTHepa, a Taxxe 
xonnexqwoHwpoBaHWA nnTeH Ha corh- 
ue.

riaMATyn oö onbiTe npounoro, ho- 
Ban napTWRHaMana cboio peRTenbHocTb 
c co3paHwn ra3eTbi, npw3BaHHow öbiTb 
xonnexTWBHbiM opraHW3aTopoM a3apT- 
Hbix niopew, w xonnexTWBHbiM arwTa- 
TopoM 3a xw3Hb, noAHyio crpacrew w 
ysneMeHww. la3eTa Ha3BaHa npocro w 
Bbipa3WTenbHo: "Hrpox". Ha3BaHwe 
nopcxaaan C.M. flocroeBcxww. Ta3eTa 
paccxa3biBaeTo BCRHecxwx MbicnwMbix 
w HeMbicnwMbix wrpax, a Taxxe yerpa- 
WBaiOT po3birpbiuw, xoTopbte b otaw- 
Mwe ot nepBoanpenbcxwx, cynnT He 
Tonbxo ynbiöxy...

K cnoBy, xaxpww, xto xynwT ra3eTy 
*Hrpox", no ee npepbABneHWio, aBTO- 
MaTWMecxw npwHWMaeTcn e napTwio 
Becenbix w a3apTHbix nxipew.

EpaTbR KAPAMA3OBbl

H3 CacjjHpa
ABcrpMep Mopwp Ca<|)Mp (1795 -1858) CMMTancn ophmm ms BbipaioipMx- 
cn KJMopwcTOB cBoero BpeMeHW. Bot HexoTopbie ero axcnpoMTbi.

AnböoMHan 3anMCb
- HanwuwTe, rocnopwH Cacfcwp, 

HTo-Hwöypb opwrwHanbHoe b mow ce- 
MewHbiw anböoM,- nonpoewn opHax- 
Pbi öapoH PoTuwnbp Catfjnpa. Tot 
B3RA nepo w Hanwcan: ‘OponxwTe MHe 
ero nywpopoB w 3aöypbTe oö 3tomI *

riocne oöepa
ßoraTan paMa npwrnacwna Ca4>n- 

pa Ha oöep, ho yrocrwna ero öonee 
neM CXpOMHO.

- Korpa xe Bbi, poporow rocnopwH 
CacJjwp , CHOBa y mcha nooöepaeTe?

- XoTb cewMacl
Hero y xoro HeT!
- He HpaBWTcn MHe Baua* nwcaHw- 

Ha, rocnopwH Cacfiwp,- 3anBwn opwh 
6e3papHbiw nwTepaTop.- Bbi nwueTe 
3a peHbrw, a nnn mcha nwcaTb - peno 
Mecrw.

- Kaxpbiw, - 3aMeTwn Cacfiwp, - wueT 
to, Mero y Hero HeTl

JKMBOnWCb
XeHa xakoro-To BeHcxoro öaH- 

xwpa ABwnacb Ha 6an cwnbHo Haxpa- 
UeHHOW.

- Kto 3Ta xeHuwHa? - cnpocwn Ca- 
4)npa opwh W3 rocrew.

- He 3HaTox xwBonwcw, - oTBeTwn 
KJMOpWCT.

fhyneii
3aBwcTAWBbiü nwcaTenb 3pHCT Kpio- 

rep CTonxHyncn c Cat^wpoM nepep 
PBepbio, B xoTopyio xaxpbiw xoTen 
BOWTW nepBbiM.

- He ycrynnio rnynuyl - xpwxHyn 
Kpiorep.

- A A 3TO oxoTHO cpenaio. ripouyl - 
cxa3an Cacfcnp, otxopa b cropoHy.

Ocran BeHpep BOBce He nopancA b 
ynpaBpoMbi, xax pöeuan, a uamyn b 
nereHpy. Ero wma crano TaxwM xe Ha- 
pwuaTenbHbiM, xax XnecraxoB, Hwmw- 
xob, OönoMOB, MonManwH* yHTep flpw- 
uwöeeß, npw tom mto oh w3papho no- 
TecHwn wx B nonypApHocTw. fla w xnac- 
cwxw Mapxcw3Ma-neHWHW3Ma Bnpaße 
öbinw no3aßwpoBaTb BenwxoMy komöw- 
HaTopy, Mbw BbipaxeHwn w cnoßeMXw 
UWTwpoBanwcb oxoTHee w Marne wx 
Mbioiew. riocne bomhu hw opwh 4>enb- 
eTOH o xynwxax w MaxwnaTopax He 
oöxopwncA öe3 caxpaMeHTanbHow 
4?pa3bi: "Ocran BeHpep 3Han MeTbipec- 
Ta cpaBHWTenbHo MecTHbix cnocoöoB 
OTbeMa peHer. Taxow-To (wMA-pex) 
W3oöpen MeTbipecra nepßbiw..." Wma 
Becenoro cbiHa TypeuxonopaHHoro 
ynoTpeÖAAAocb Maue Bcero HexcraTw, 
oöpa3 Benwxoro xoMÖWHaTopa Menb- 
Man, TycxHen w cran 3aBA3aTb b 3yöax. 
B "Kpoxopwne" BbiHyxpeHbi öbinw 
nowTW Ha xpawHww uar - 3anpeTWTb 
ccbinxw Ha Ocrana BeHpepa.

JlioöwMeu nyönwxw, a Taxxe 3how- 
HOW XeHUHHbl MeMTbl no3Ta, ysbl. He 
cyMen cHwcxaTb Te xe MyBCTBa y Bnacn» 
npepepxaunx. Xota Wnbn Hnbcfj w Eb- 
reHWW rieTpoB Bcerpa cwMnaTW3wpoBa- 
nw ueHTpanbHbiM yöexpeHWAM w npxo 
noxa3anw xpax npwoöpeTaTenn b co- 
BeTcxow crpaHe, TeM He MeHee y Ha- 
uwx wpeonoroB Ocran BeHpep Bbi3bi- 
Ban anneprwio. rio-BwpwMOMy, noTOMy, 
mto öbin Benwxww xoMÖwHaTop wrpo- 
xoM w aßaHTiopwcTOM, craßxw penan 
no-xpynHOMy. B wpeio uapwxoßbix: Bee 
oTHATb w pa3penwTb nopoBHy - He ße- 
pwn, a ßepwn b cwny peHer. 3twm oh 
ABPAn pypHow npwMep Monopexw, Tax 
xax ronyöaA MeMTa yexaTb b Pwo-pe- 
XaHewpo w xopwTb tbm b öenbix UTa- 
Hax Morna craTb öonee npwBnexaTenb- 
How, MeM nooupeHwe b Bwpe nopTpe- 
Ta Ha floexe noMeTa.

rioxa3aTeneH <t>axT: xorpa noene 
BOWHbi BeHpepwapa öbina CHOBa nepe- 
w3paHa, "JlwTepaTypHan ra3eTa" 9 
cßeBpann 1949 ropa pa3pa3wnacb nor- 
poMHow craTbew: "PoMaHbi Wnbcßa w 
rieTpoBa paoT wcxaxeHHyio xapTWHy 
oöuecTBa B anoxy H3na w Hanana nep- 
Bow nATwneTxw". H mto nocMWTanw oco- 
öeHHo HenpweMneMbiM w ABwnocb, 
nxoöbi, ouwöxow nwcaTenew - 3To no- 
nbiTxa cpenaTb Ocrana BeHpepa "wh- 
TennexTyanbHo Bbiue oxpyxaiounx". 
HwTaw: coseTcxwx niopew!

HoTauwn He OTnwManacb hobw3how 
- eue npw xw3hw nwcaTenew Bbicxa3bi- 
Banwcb B tom xe pyxe. Ho Tax nw yx 
wcxa3wnw caTwpwxw Hauy caMyio npe- 
xpacHyio B Mwpe pewcTBWTenbHOCTb w 
ornynwnw coßeTcxwx niopew? Kpoxo- 
pwnbubi, niopw Becenbie, cxnoHHbie x 
pO3birpblUaM W MWCTWCfjHXaUWAM, 
Bcxope noene Bbixopa "12 crynbeß" w 
"3onoToro TeneHxa" peuwnw onpo- 
BéprHyTb w3MbiuneHwn Hepoöpoxena- 
Tenew caTwpbi w poxa33Tb, mto Mnbn 
Wnbcfj w EßreHww üeTpoB enweanw cbo- 
wx repoeB c caMow xw3hw. Kax pa3 
nopBepHyncA ypoÖHbiw cnyMaw: pepax- 
TopoM "Kpoxopwna" b 1930 ropy öbin

H33HaMeH MJ.MaHywnbcxww, xoTopww 
nioöwn ycrpawBaTb pa3nwMHbie xoHxyp- 
Cbi - to Ha caMoro HecHOCHoro öonTy- 
Ha, to Ha caMoro 3HaMeHWToro omxo- 
BTwpaTenn, to Ha caMoro öe3OTBeT- 
CTBeHHoro unnny-paernny. Kpoxo- 
pwnbubi He npeMMHynw Bocnonb3o- 
BaTbCA Taxow BO3MOXHOCTblO W CO3P3- 
nw TocypapcTBeHHbiw Tpecr no W3bic- 
xaHwio w 3XcnnyaTauww MeTeopoß" 
("TocMeTeop") no aHanorww BeHpe- 
poßcxow xoHTopbi "Pora w xonbiTa".

CyuecTByeT Hecxonbxo Bepcww 3Tow 
3aöaBHow wcropww: no ophow -whwljm- 
aTopoM ee öbin caM MaHywnbcxww, 
POrOBOpWBUWWCA C COOTBeTCTByiOUll- 
Mw ynpexpeHWAMW HacneT xpyrnow ne- 
MaTW w xoHTopcxoro UTaMna pnn ne- 
ranw3auww TocMeTeopa", no ppyrow 
- caMW xpoxopwnbubi panw b mocxobc- 
xow "BeMepxe" oöbABneHwe oö yrepe 
neMaTW, mto paßano npaBO Ha 3axa3 
HOBow. Tax wnw WHane, a nenaTb, 3a- 
BepeHHan xoTopow nioöan Myub npw- 
oöpeTana 3axoHHbie npaBa, öbina b 
pyxax xpoxopwnbueB, w HOBan xohto- 
pa pa3Bwna öypHyio penTenbHocrb. Ee 
ynonHOMOMeHHbie cHOBanw no Mocx- 
Be, oöpauancb b caMbie conwpHbie yM- 
pexpeHwn, wTpeöoßanw MaTepwanw w 
npopyxTbi PAA axcnepwqww x Mecry 
napeHWA MeTeopwTa. 3arwnHOTW3wpo- 
BaHHbie öyMaxxow c xpyrnow nenaTbio 
coBcnyxauwe oxotho noMoranw mwc- 
TwcJjwxaTopaM. HwxoMy W3 hwx He npw- 
xopwno B ronoBy cnpocwTb, OTxypa 
w3Be_CTHo, xorpa w rpe ynapeT MeTeo- 
pwT. flerxoMy noMpaMeHwio yMOB mw- 
HOBHWXOB CnOCOÖCTBOBan W TOT 4>aKT, 
mto naMATHbi öbinw eue nowexw TyH- 
ryeexoro MeTeopwTa, o xoTopoM mho- 
ro nwcanw ra3eTbi. H 3to oöcroATenb- 
CTBO ynnw npoponxaTenw pena Ocra- 
na BeHpepa.

npw BceM npw tom coBcnyxaune 
Bbicoxwx paHroB oxa3anwcb He Tonbxo 
pa33ABaMw, ho w nropbMW Manoxynb- 
TypHbiMW w HeBexecTBeHHbiMW, wHa- 
Me ponxHbi OHW öbinw öbi oöpaTWTb 
BHWMaHwe Ha nopo3pwTenbHO 3Haxo- 
Mbie cfjaMwnMW coTpypHwxoB TocMe- 
Teopa" - to TaM xnonoTanw o nbroT- 
How nyTeBxw MaHwnoBy, to o neHcww 
KopoöoMxe. A noMeTHbie rpaMOTbi 3a 
yenyrw, oxa3aHHbie TocMeTeopy", xo- 
WMW Harpaxpanwcb oTnwMWBUwecA yn- 
pexpeHWA, öbinw pacMWTaHbi Ha non- 
Hewuwx öanöecoB, noTOMy mto Bbipa- 
Banwcb ot wMeHw AxapeMww TpaHc- 
KocMWMecxwx Hayx w öbinw nopnwea- 
Hbi ee npe3wpeHTOM OcranoM Benpe- 
poM, a Taxxe HenpwMwpwMbiMw Mne- 
HaMw 3Tow Bbicoxow opraHW3auww, B 
Mwcne HexoTopwx 3HaMwnwcb n.HwMw- 
xoB, H.Xnecraxoß w paxe MioHxray- 
3eHl

rionanwcb Mwcrwc^wxaTopbi noTo- 
My, mto caMW noTepnnw MyBCTBo Mepbi 
w ecMOTpwTenbHocTW. MeTeopoBUbi 
oöpaTwnwcb b HapxoMaT npocBeueHwn 
c xopaTawcTBOM oö w3paHww öpouio- 
pbi, ocaeuaiouew penTenbHocrb Toc- 
MeTeopa", w npoxononwcb. Ohw nona- 
nw Ha npweM x 3aMecrwTenio napxo- 
Ma K.AManbueey, öbiBueMy b 1927

ropy pepaxTopoM "Kpoxopwna". Oh 
epenan bwp, öypTo öbi eMy Heoöxopw- 
Mo BpeMA pnn peueHWR Bonpoca, w b 
cnepyiouww bw3wt "ynonHOMOMeH- 
Hbix" B ero xaöwHeTe xpanw coTpyp- 
Hwxw MYPa...

Pa3yMeeTcn, Bee Tyr xe pa3bncHw- 
nocb nop oöuww cMex...

O panbHewuew wcropww 3Toro rpaH- 
pwo3Horo w ocrpoyMHewuero po3bir- 
pbiua onATb xe paccxa3biBaioT no-pa3- 
HOMy. Ho Mbi wMeeM peno c nereHpow, 
rpe TpypHo oTpenwTb cfjaxTbi ot bh- 
Mbicna. no ophow Bepcww, no MaTepw- 
anaM 3tow HeoöbiMHow onepauww 
öbina cocraBneHa poxnapHan 3anwcxa 
B UeHTpan^Hbiw Komwtct napTww w 
" poTO3ew Haxa3aHbi". 3ßyMWT He cn wu- 
xoM-To yöepwTenbHo, Tax xax "Kpoxo- 
pwn" He xaxan-To xoHTponbHan opra- 
HW3aqwn, pewcTByiouan ot wmchw UK. 
CornacwTecb, 3apaMa neMaTHoro opra- 
Ha - nyönwxauwn pa3oönaMWTenbHbix 
MaTepwanoB, a He coMWHeHwe poxnap- 
Hbix. klHane pnn Mero öbino 3aTeBaTb 
Becb 3TO cbip-öop?

no3TOMy n cxnoHeH cMwtaTb peanb- 
HbiM ppyrow BapwaHT npoponxeHWA 
MWCTWCfjWXaUWW, 33TeAHHOW XpOXO- 
pwnbuaMW. noproTOBneHHbiw HOMep 
xypHana o poToaeAx w pacTAnax ot- 
npaBwnw Ha bcaxww cnyMaw b UK nap- 
Tww - cnwuxoM xpwMauwM öbino Bce- 
oöuee poTO3ewcTBo coßeTcxwx mwhob- 
HWXOB. roBopnT, MAeHbl nOAWTÖlOpO 
noxaTbiBanwcb co cMexy, mwt3a, xax 
xpoxopwnbubi "oxoH4)y3wnw" MoMeH- 
xnaTypHbix paöoTHwxoß Mocxbw. H 
onATb xe Ha bcaxww cnyMaw - a cnyMaw 
öbin cxaHpanbHbiw; ceropHA ero Ha3Ba- 
nw öbi ceHcauwoHHbiM - oTnpaßwnw Bee 
MaTepwanbi CranwHy, OTpbixaBueMy b 
Comw. HwxTo He peuwncR B3ATb Ha ceÖA 
OTBeTCTBeHHocTb 3a Bbinycx cneuwanb- 
Horo HOMepa "Kpoxopwna" o Bbico- 
xonocraBneHHbix coßeTcxwx pa33ABax 
w Heßexpax, noTepABUwx MyBcreo öpw- 
TenbHocTw (rpex pnn napTHOMeHxna- 
Typbi HenpocTWTenbHbiw), TpeöoBa- 
nocb poöpo CaMoro. CaM no npoMTe- 
Hwio B3PoxHyn w npow3Hec. "Kaxan 
rpycTHan cTpaHa..." OpHaxo mto-to 
Henoxoxe Ha CranwHa noBTopATb, xax 
nonxa-nonyraw, cnoBa nyuxwHa noe­
ne 3HaxoMCTBa c "MepTBbiMW pyua- 
mw" fbronn. B xapaxTepe CranwHa 
öbina ppyraA pe3oniouwn, poHeceHHan 
po Hac Tow xe nereHpow: "CnwuxoM 
MHoro pypaxoßl" - HanepTan oh pe3o- 
niouwio, peuwBuyio cypböy cneuwanb- 
Horo HOMepa "Kpoxopwna" oöonyxax 
uapR HeöecHoro.

noMeMy xe paccxa3Mwxw 3tow wcto- 
pww yManMWBanw o tom, mto TOMxy b 
Hew nocraßwn caM CranwH? YnoMw- 
HaTb ero wma Bcye b Te ropbi öbino 
OMeHb W OMeHb OnaCHO... W pWCXOBaTb 
HwxoMy He xoTenocb.

(Paccxa3aTb wcropwio o "TocMeTeo- 
pe* noMornw kl.AöpaMcxww, B.AppoB, 
H.KpeMneB, a Taxxe ppyrwe wctomhw- 
xw).

PacJjasnb COKOJ1OBCKI1M

^pHCjiaH^nBi paccKa3MBaioT

HeKOTOpbie XCMBOTHbie 
M MX xo3neBa Tpora- 

TenbHo noxoMCM 
flpyr Ha Apyra...

BocTOMHan (PpucnaHflun - wacTb 3eMnn Hvdkhrr CaKCOHU« 
(QPr)’, rpaHMMaiflan c ronnaHfli/ieM. 0 »KLiTejiRX Boctohhom 

<Ppi4CJiaHAMi4 ncnoKOH Bexy yTBepAunacb cnaBa Kaic o nio- 
Aflx HeyMenbix k npocroBaTbix. 1/1 Heivtano iuyTOK, nopoz 
Ao6poAyuiHbix, nopoü «3BHTenbHbix, rynaeT o hmx.‘ B 
3TOM OTHOUieHMI4 cjipUICJiaHAUeB MOXHO CpaBHMTb C AP^B- 
HerpenecKi/iMi/! aÖAepviTaMM, ujoTjiaHAUaMM, öojirapcKMMH 
raâpoBuaivivi. 3anaAHorepiviaHCKMM >xypHaji"llJTepH11 Hane- 
MaTan HexoTopbie ua stmx uiyTOK, aBTopcTBO KOTopbix 
npuriMCbiBaeTCH caMHM >xe cjipMCJiaHAUaM.

****

- noMeMy (PpwcnaHPWR TaxaR 
nnocxafl crpana?

- flnfi Toro, MToöbi xaxpww 
cfjpwcnaHpeLi eue b epepy Mor y3- 
HaTb, xto npwpeT x HeMy b rocrw b 
BocxpeceHbe.

Shlbek-Sholy-Pr.SO
4.Etage, 480044 
Almaty, Republik 
Kasachstan

KB3BXCTBH 
480044 AnMBTbi, 

np. Xwöex Xonu, 
50, 4-th 3T8XC

Vorzimmer des Chefredakteurs ■ 334-269; 
stellvertretender Chefredakteur - 333-863; Redak- 
tionssekreülr - 333-609; Politik, Wirtschaft und Sozlales- 
333-777; Außenpolitik- 332-502; Briefe- 333-762; Kultur - 

332-502; Nachrichten -333-396;

- noMeMy y c^P^cnaHPueB no no- 
HepenbHwxaM Bcenwuo b uapanwHax?

- noTOMy mto no BocxpeceHbAM, 
ohw nonb3y»TCA 3a ctopom hoxom w 
Bwnxow.

, ****

- noMeMy y cJjpwcnaHpueB Topna- 
uwe yuw w nnocxwe nöbi?

- noTOMy mto ohw npwxnapbiBaioT 
pyxy x yxy, mtoöw cnpocwTb:

"Hto Tbi cxa3an?", a aotom öbioT 
ceön no nöy w roBopAT: "Ax, Taxi".

****

- OoMeMy so OpwcnaHpww Taxwe 
öonbuwe npwnwBbi w oTnwBbi?

- Korpa 4>PHcnaHpubi poöpanwcb 
po öepera, Mope, wcnyraBuwcb wx 
swpa, OTcrynwno. H c Tex nop xax- 
Pbie uecTb MatoB oho BO3BpauaeT- 
CA, MToöbi y3HaTb, He yupw .nw OHW.

-noMeMy B o ©pwcnaHpww nonw- 
uewexwe xopRT napaMW?

- noTOMy mto opwh W3 hwx yMeeT 
Tonbxo MWTaTb, a ppyrow - Tonbxo nw­
caTb.

****

- noMeMy so apeMR yxwna opwh 
cfcpwcnaHpeu eapwT Boxpyr crona Ha 
Benocwnepe c aaxxeHHbiM c^OHapeM?

- MToöbi ceMbR Morna yxwHaTb 
npw CBeTe.

Russische Beilage - 334-384, 333-396,333- 

777;Llteratur-333-880;3tllredakteur-334-656; 

Maschlnenschrelbbüro-332-587; Korrektorenbüro - 

332-587; Blbliothek-333-233.

npopyxT TOHKWW
250 cm3

rpaHeHww
200 cm3

cronoBan MawHan r.

Apaxwc OMwueHHbiw 175 140 25 8 -
Benox nwMHbiw - - -i - 20
BapeHbe 330 270 50 17
Bwuhr CBexan 190 T50 30 5
Bopa 250 200 18 5
fbpox nyueHbiw 230 190 25 5
Tpwöbi cyueHbie 100 80 10 4
XenaTWH - 15 5
XenTOX RWMHblW - . - - 20
3eMnRHWxa CBexan 170 ’ 140 25 5
klBIOM 165 •155 25 7
Kaxao-nopouox - - 25 9
KnyÖHwxa CBexan 150 120 25 5
KapTocfcenb ceexww - - - - 100
KpaxMan 200 150 30 10
Kpyna rpeMHeßan 210 165 25 10
Kpyna MaHHan 200 160 25 6
Kpyna nepnoBan 230 180 25 10
Kpyna nueHHan 220 170 25 8
Kpyna pwcoßan 230 180 25 10
Kpyna AMHeßaa 180 145 20 5
Jlyx penMaTbiw - - - • - 75
MaprapwH pacronn. 230 180 15 4
Macno pacrwTenbHoe 
Macno cnwBOMHoe

240 190 17 5

pacTonneHHoe 240 185 20 8
Macno cnwBOMHoe 210 170 40 15
Mep nMenwHbiw 325 265 35 12
MwHpanb (nppo) 160 130 30 10
Monoxo CBexee 255 200 18 5
Monoxo cryueHHoe 300 250 30 12
Monoxo cyxoe 120 100 20 5
Mopxoßb CBexan ? - - - 75
Myxa nueHWMHan 160 130 25 10
Orypeq cßexww - - - - 100
Opex (JjyHpyx (nppo) 170 130 30 10
Opexw TonMeHbie 130 100 20 7
nepeq MonoTbiw - - 18 5
noBwpno nönoMHoe 300 250 30 12
noMwpop cßexww r - - - 100
Caxap-necox 220 180 25 10
CaxapHan nyppa 180 140 25 10
Csexna CBexan ■ ■ - 75-

100
CnwBxw cBexwe 250 200 18 5
CMeTaHa 250 210 25 10
Copa nwTbeBan - - 28 12
Conb 325 220 30 10
Cyxapw MonoTbie 125 100 15 5
ToMaT-nacra 300 250 30 10
flwqo - - - - 40

1. LUHwqenb c necHoxoM
800 r MR Kot w roBRpwHbi, 50 r uinwKa, 50 r nyxa, 3 nwqa, MecHOK, conb, 

Myxa, xcwp, nepeq.
Maco Hape3aTb nopuwoHHbiMw xycoMxaMW, OTÖWTb, HaTepeTb conbxs w nep- 

ueM, naHwpoBaTb b Menxo Hape3aHHOM nyxe. flwqa B3ÖWTb, poöaBWTb Myxy w 
TepTbiw MecHox. Maco oxyHyrb b 3Ty cMecb w xapwib Ha cwnbHOM orHe. nopaßaTb 
UHwqenb c xapeHbiM xapToc^eneM w canaTOM.

2. KoTneTbi W3 KapTocfienH w cenbpw
500 r BapeHoro KapToc^enn, 1 cenbflb, 1 nwqo, 1 cronoBan noxcKa Tep- 

Toro cbipa, Myxa, 1 nyKOBwqa, xtwp (pacrwTenbHoe Macno), cyxapw pnR 
naHwpoBKM.

PacrepeTb xapTÖcfcenb. BbiMOMeHHyio cenbpb oMwerwTb, BbiHyrb xoctw, chait» 
xoxy, nponycTWTb Mepe3 MAcopyöxy. Menxo Hape3aHHbiw nyx oöxapwTb. CMe- 
uaTb xapTo4)enbHyio Maccy, cenbpb, nyx, TepTbiw cwp w nwMHbiw xenTox, poöa- 
BWTb CTOAbXO Myxw, MTOÖbl W3 MaCCbl MOXHO ÖblAO CC^OpMWpOBaTb XOTAeTbl. 
CMOMWTb xoTneTbi bo B3ÖWTOM öenxe, naHwpoBaTb b cyxapnx wnw Myxe w xapwTb 
po cBeTno-xopwMHeBoro UBeTa. nopaßaTb c TOMambiM wnw CMeTaHHbiM coycoM, 
canaTOM. TepTbiw cbip moxho 3aMeHWTb xonÖacHbiM wnw nnaeneHbiM cbipxoM.

3. CoAAHKa wa npoTWBHe
0,5 KrTyuieHQM Kanycrbi (KBameHOw wnw CBexew), 400 r BapeHoro MHca, 

Konöacbi wnw mhchmx KOHcepBOB, 2 coneHbix orypqa, 2 nyxoBwqbi, 2 cro- 
noBbie noiKKw TOMaTa-niope, 3 cron ob bi e noxuew xynwHapHoro mwpa, 1 
CTonoBan noxexa Myxw, 1 CTonosan noxuea Menxo Hape3aHHOw 3eneHW, 
MonoTbie cyxapw.

OrHeynopHyo 4>oPMy cMa3aTb xwpoM, nonoxwTb b Hee caoamw lyueHyo 
xanycry, xapeHbiwnyx, Hape3aHHbie xycoMxaMW MACHbie npopyxTbi, orypubi. Cßep- 
xy nonoxwTb onnn» xanycry, nonwn» HeöonbuwM xonwMecTBOM öynbOHa, nocbi- 
naTb MonoMHbiMw cyxapnMw, cöpbOHyTb MacnoM w 3aneMb b pyxoaxe. npw nop- 
ane nocbinaTb 3eneHbio. Ecnw HeT orHeynopHOW nocypbi, ee moxho saMeHwn» 
3ManWpOB3HHOW.

4. (DapiuwpoBaHHbiw nyx
8 öonbiuwx nyxoBwq, 4 cronoBbie noxcxw cnwBOMHoro Macna, 300 r mrc- 

Horo cfjapuia, 3 cronoßbix noxcxw MonoTbix cyxapew wnw OTBapHoro pwca, 
conb, nepeq, 1 öaHxa TOMaTHoro coyca, 100 r cbipa.

OMwueHHbiw nyx ceapwTb b coneHow Bope Ha cnaöoM orHe (He pa3BapwBaTbl). 
BbiHyrb W3 Bopbi, ocrypwTb. C xaxpownyxoBwqbi cpe3a*n> ’uanoMxy", BbiHyTb cepp- 
ueBWHy. nonoBWHy BbiHyroro wa ceppueBWHbi nyxa nepeMeuaTb c machbim cfrap- 
ueM, poöaBWTb cneqww, cyxapw wnw pwc w 3anonHWTb stow CMecb» cepepwHy 
nyxa. (DapuwpoBaHHbiw nyx BbinoxwTb Ha cxoBopopy (wnw npoTWBeHb) Ha xax- 
pyio nyxoBwqy nonoxwTb no noMTwxy cbipa w xycoMxy Macna, nonwTb TOMambiM 
coycoM. 3aneMb b pyxoaxe wnw b 3axpbiTow nocype Ha orHe. Ecnw coyc 3arycreeT 
wnw BbinapwTCA, pa3ÖaBWTb ero. nopaBaTb 4>apuwpoBaHHbiw nyx c aapeHbiM xap- 
To4>eneM.

5. JlyxoBbiw xnonc
800 r roBRAWHbi, 4 CTonoBbie noxcxw xynwHapHoro xcwpa, 4 nyxoBwqbi, 

2 cronoBbie noxcxw Myxw, 100 r CMCTaHM, conb, nepeq.
MAxoTb MAca Hape3aTb nopuwoHHbiMw xycoMxaMW, OTÖWTb w xapwTb b xwpe 

po oöpa3OBaHWA pyMAHOw xopoMKW. Jlyx HapeaaTb xonbqaMw, nponaccwpoBaTb. 
B xacrpionio nonoxwTb m4co, nyx, nonwTb coxom co cxoaopopbi, cnerxa pa3Öa- 
BWB ero ropAMew bopow, poöaBWTb conb, nepeq, HaxpwTb xpbiuxow w TyuwTb Ha 
cnaöoM orHe. Myxy pa3Becrw pa3ÖaßneHHow cMeTaHow w, xorpa maco öypeT ro- 
TOBO, poöaBWTb B Hero, pa3MeuaTb w paTb aaxwneTb. nopaaaTb c OTBapHbiM xap- 
TocfceneM.

6. CocwcxH B xapTo4>enbHOM niope
600 r xapTocfcenA, 1 craxaw Myxw, 1 xftqo, conb, 4 cocwcxw, xynwHap- 

HbiW xcwp, MaprapwH.
KapTocfcenb oöxapwTb, nopcyuwTb, paaMRTb b opHopopHyio Maccy, poöaBnRR 

conb, Myxy, nwMHbiw xenrox. 3aMecwn» W3 jtow Maccbi Tecro, paape3aTb Ha Taxwe 
npAMoyronbHwxw, mtoöbi b xaxpbiW moxho öbino 3aBepHyTb nonoBWHxy paape- 
33HHOW BPOAb COCWCXW. PaCXaTaHHOß TeCTO CMa3aTb B3ÖWTblM RWMHbIM öenXOM, 
nonoxwTb cocwcxy w 3aBepHyTb, BbinoxwTb Ha CMa3aHHbiw xwpoM npoTwaenb, 
cMa3aTb pacronneHHbiM MacnoM w 3aneMb b pyxoBxe. nopaßaTb c canaTOM.

MHflEKC 65414 
VMpoAMTsnb: 
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PK perwcTp. N 483-484 
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